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Akten der Bergbaubehörden  2 

EINLEITUNG 
 
 

Die Geschichte der in Tirol für den Bergbau zuständigen Behörden ist noch zu wenig 

erforscht, um eine klare Darstellung der Entwicklung vorlegen zu können.1 Die ersten 

Nachrichten liegen seit dem 15. Jh. mit den Berggerichten vor.2 Für das Gebiet des heutigen 

Südtirol lassen sich solche Einrichtungen einer durch den ökonomischen Stellenwert 

bedingten Sondergerichtsbarkeit in der auf Brixner Hochstiftsterritorium liegenden Stadt 

Klausen3 mit Zuständigkeit für die Bergwerke am Eisack (insbesondere am Pfunderer Berg 

und in Villanders) und in Buchenstein, sowie in Sterzing mit Zuständigkeit für Gossensaß, 

Steinach und den Schneeberg, in Terlan mit Zuständigkeit für das Etschland, das 

Burggrafenamt und den Vinschgau sowie in Taufers mit Zuständigkeit für das Ahrtal und das 

westliche Pustertal nachweisen.4 

Die den Berggerichten vorstehenden Bergrichter unterstanden zunächst direkt der 

landesfürstlichen Kammer in Innsbruck, seit 1650 arbeitete in Schwaz ein oberstes Bergamt 

mit einem Obristbergmeister an der Spitze.5 1806 bzw. 1816 erneut wieder unter 

Habsburgischer Regierung wurde die Berg- und Salinendirektion in Hall eingerichtet, die 

sowohl als kameralische und technische Verwaltung aller in der Provinz befindlichen 

Bergwerke (mit der Wiener Hofkammer im Münz- und Bergwesen als übergeordneter 

Behörde) als auch als Provinzialberggericht fungierte.6 In Klausen wurde in diesem 

Zusammenhang eine für die Kreis an der Etsch und im Pustertal zuständige 

Berggerichtssubstitution errichtet.7 

Die Verordnung des Ministers für Landeskultur und Bergwesen vom 26. Mai 1850 

„über die provisorische Bestellung der Bergbehörden in den Kronländern Österreich ob und 

unter der Enns, Steiermark, Kärnthen, Krain, Görz, Istrien und Triest, Tirol, Vorarlberg und 

 
1 Zur Zeit der Fertigstellung dieses Inventars arbeitete RUDOLF TASSER an einer Übersicht aller die Tiroler 
Bergwerke betreffenden Archivbestände, in deren Rahmen auch die einschlägige Behördengeschichte 
aufgearbeitet werden soll. 
2 s. STOLZ, OTTO: Geschichte der Verwaltung Tirols. Teilstück des 2. Bandes der Geschichte des Landes Tirols. 
Für den Druck vorbereitet von DIETRICH THALER. Innsbruck 1998 (= Forschungen zur Rechts- und 
Kulturgeschichte Bd. 13), S. 174 ff. 
3 vgl. HUTER, FRANZ: Klausen am Eisack. In: ders. (Hg.): Handbuch der historischen Stätten Österreich. Band 2: 
Alpenländer mit Südtirol. Stuttgart 1978 (= Kröners Taschenausgabe Bd. 279). S. 579–580. 
4 Stolz, Verwaltung (wie Anm. 2), S. 174; nach STOLZ gab es in Tirol zur Zeit der höchsten Blüte des Bergbaus 
14 Berggerichte, RUDOLF TASSER vermutet, daß es mindestens 17 gewesen sein dürften (freundliche mündliche 
Mitteilung). 
5 Stolz, Verwaltung (wie Anm. 2), S. 177. 
6 vgl. STAFFLER, JOHANN JAKOB: Tirol und Vorarlberg, statistisch und topographisch mit geschichtlichen 
Bemerkungen. I. Theil. Innsbruck 1839. S. 554f. und STOLZ, Verwaltung (wie Anm. 2), S. 177. 
7 Staffler, Tirol und Vorarlberg (wie Anm. 6), S. 556f; s. auch TAUSCH, JOSEPH: Das Bergrecht des 
österreichischen Kaiserreichs. 2. Teil. Klagenfurt 1822. S. 3–9. 
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Salzburg“8 schafft die bisherigen Berggerichte und Berggerichtssubstitutionen im Zuge der 

gesamten Reform der Justizbehörden ab und ordnet die Einrichtung von provisorischen 

Berghauptmannschaften an: Für Salzburg, Tirol und Vorarlberg wird die 

Berghauptmannschaft Hall errichtet (§ 12). Mit der Verordnung der Minister des Innern, der 

Justiz und der Finanzen vom 6. Mai 1854 betreffend die politische und gerichtliche 

Organisierung der gefürsteten Grafschaft Tirol mit Vorarlberg9 ordnete man die Besorgung 

der Berggerichtsbarkeit für den Sprengel des Kreisgerichtes Bozen dem Landesgericht 

Innsbruck zu (§ 7). 1854 war auch das Jahr, in dem mit kaiserlichem Patent vom 23. Mai das 

allgemeine Berggesetz für die gesamte Monarchie erlassen wurde.10 Paragraf 225 bestimmt 

als Behörden, die zur Überwachung dieses Gesetzes dienen: Die Berghauptmannschaften in 

erster Instanz, die für die einzelnen Kronländer (oder für mehrere) aufgestellten Ober-

Bergbehörden in zweiter Instanz und das Finanzministerium in dritter Instanz. Schließlich 

werden mit der kaiserlicher Verordnung vom 13. September 185811 die im Bergbaugesetz von 

1854 erwähnten Behörden definitiv organisiert. 

Für die zweite Hälfte des 19. Jh. fehlen konkrete Hinweise auf die weiteren 

Entwicklungen, die im vorliegenden Bestand erhaltenen Akten dokumentieren für die ersten 

beiden Jahrzehnte des 20. Jh. die Existenz einer Bergverwaltung Klausen mit dem 

Revierbergamt in Hall und der Berghauptmannschaft Klagenfurt als vorgesetzten Behörden. 

Das Ende des ersten Weltkrieges und der Übergang Südtirols an Italien bringen eine 

völlige Neuorganisierung von Verwaltung und Zuständigkeiten auch im Bergbausektor mit 

sich. Mit dem königlichen Dekret vom 8. April 192312 wird beim inzwischen aufgelösten 

„Commissariato generale civile“ das staatliche Bergrevieramt („distretto minerario“) in Trient 

mit Zuständigkeit für die „Venezia Tridentina“ als Behörde des Landwirtschaftsministeriums 

errichtet. Dennoch hat - nach Ausweis der vorliegenden Akten - eine Bergbaubehörde in 

Klausen bis zur Mitte der 30er Jahre weiterbestanden. Ob die „Regia amministrazione 

mineraria di Chiusa“ abgesehen vom Bergwerk am Pfunderer Berg auch für andere in 

Südtirol zuständig war, läßt sich schwer sagen13. Jedenfalls unterstanden der Bergverwaltung 

 
8 In: Allgemeines Reichs-Gesetz- und Regierungsblatt für das Kaiserthum Österreich. Jahrgang 1850, Zweiter 
Teil. S. 897–900. 
9 In: Landes-Regierungsblatt für die gefürstete Grafschaft Tirol mit Vorarlberg. I. Abtheilung, 18. Stück, 
ausgegeben und versendet am 16. Juni 1854. 
10 In: Landes-Regierungsblatt für die gefürstete Grafschaft Tirol mit Vorarlberg. I. Abtheilung, 24. Stück, 
ausgegeben und versendet am 31. Oktober 1854, S. 245–297; s. auch GRÄNZENSTEIN, GUSTAV VON: Das 
allgemeine österreichische Berggesetz vom 23. Mai 1854. Wien 1854. 
11 In: Landes-Regierungsblatt für die gefürstete Grafschaft Tirol mit Vorarlberg. Jahrgang 1858. S. 317–323. 
12 Regio decreto 8 aprile 1923, che istituisce i distretti minerari di Trento e di Trieste e modifica la circoscrizione 
del distretto minerario di Padova. In: Leggi e decreti 1923. S. 3036–3037. 
13 Der Deckel eines Fazikels mit Akten aus den Jahren 1924–28 in Nr. 8 trägt den Stempel „R. Amministrazione 
Mineraria di Chiusa (per le miniere erariali della Venezia Tridentina)“ 
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Klausen noch 1919 der Bergbau am Schneeberg (Rabenstein in Passeier, politischer Bezirk 

Meran), die Erzaufbereitungsanlage Maiern (Ridnaun, politischer Bezirk Brixen), der 

Schurfbau in Pflersch (politischer Bezirk Brixen) und der - seinerzeits - gefristete Bergbau in 

Pfunderer Berg/Gernstein (Villanders/Latzfons, politischer Bezirk Bozen). 1927 wird für 

Italien ein neues Bergbaugesetz erlassen.14 

Von 1943–1945 war in Bozen beim Obersten Kommissariat der Zone Alpenvorland ein 

Dienst für das Bergbauwesen eingerichtet, an dessen Spitze Ing. Wehnard stand, der später in 

den fünfziger Jahren Direktor des Bergbauamtes in Hall i.T. war15. 

Seit der Verabschiedung des Sonderstatuts von 1948 ist die Region Trentino-Südtirol 

für Bergbauangelegenheiten zuständig, das Bergamt wird zu einer Behörde der 

Regionalverwaltung. 

Mit dem 1972 in Kraft getretenen neuen Autonomiestatut gehen die Kompetenzen für 

den Bergbau, Gruben, Torfstiche und Mineralwässer vom Staat auf die Autonome Provinz 

Bozen über. Mit Dekret des Regionalpräsidenten vom 6. Juni 1973, Nr. 750/P, wird das 

Bergrevieramt der Region in zwei verschiedene Büros für die beiden Provinzen aufgeteilt. 

Allerdings nimmt das Landesamt für Bergbau seinen Betrieb erst 1976 in Bozen auf, seit 

1978 hat es einen eigenen Amtsleiter.16 Im selben Jahr erläßt der Südtiroler Landtag ein 

eigenes Bergbaugesetz.17 1993 nach den Landtagswahlen wird das Amt im Zuge von neuen 

Zuordnungen im Ressortbereich der Landesverwaltung aufgelöst, die Zuständigkeiten 

übernimmt das Amt für industrielle Innovation. 

Der vorliegende Bestand besteht aus den Akten des Bergrevieramtes Trient, die Südtirol 

betreffen. Sie sind an die Südtiroler Landesverwaltung abgegeben und dem Südtiroler 

Landesarchiv zur Aufbewahrung übergeben worden. Leider handelt es sich lediglich um die 

Splitter eines ursprünglich wohl erheblich umfangreicheren Bestandes, womit die 

unglückliche Situation der schriftlichen Überlieferung zur (Süd-)Tiroler Bergbaugeschichte 

um eine weitere Facette bereichert wird. 

Bei der Strukturierung des Bestandes wurde Wert gelegt auf eine möglichst genaue 

Abgrenzung der Bergbaubehörden. Durch das Vorfinden von Akten verschiedener Behörden 

in einzelnen Faszikeln war dies jedoch z.T. nicht immer möglich. Dem Bergbau am 

 
14 Regio decreto 29 luglio 1927, n. 1443: Norme di carattere legislativo per disciplinare la ricerca e la 
coltivazione delle miniere nel Regno. In: Leggi e decreti 1927. S. 6942–6959. 
15 Vorliegender Bestand Nr. 13, Antwortschreiben des Distretto Minerario von Trient an den Rechtsanwalt Dr. 
Julius Denifl (Bregenz) auf Anfrage betr. Bergbaurechte des Eugen Veith in Mauls bei Sterzing. 
16 Für diese Auskünfte danke ich Paul Domanegg vom Amt für industrielle Innovation. 
17 Landesgesetz vom 10. November 1978, Nr. 67: Bestimmungen über die Erkundung, das Schürfen und die 
Ermächtigung zur Gewinnung von mineralischen Rohstoffen. In: Amtsblatt der Autonomen Region Trentino-
Südtirol Nr. 22 (2.5.1979), Ordentliches Beiblatt Nr. 2. S. 15–49. 
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Schneeberg wurde aufgrund seiner Bedeutung, die sich auch im umfangreicheren 

Aktenmaterial widerspiegelt, eine eigene Serie zugeteilt. Die laufende Nummer ist zugleich 

die Bestellnummer. 

 
 
 
 
 

Abkürzungen 
 
Bes. Besitzer 
Bet. Betreiber 
G. Gemeinde 
spa Società per azioni (Aktiengesellschaft) 
srl Società a responsabilità limitata (Gesellschaft mit beschränkter Haftung) 
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INVENTAR 
 
 
I. K.k. Bergverwaltung Klausen (1899–1926) 
 
lfd. Nr. 1 

1899–1915 
Monatsrapporte 
Originaltitel: Fasz. 13, Monteneve: Atti vecchi (tedeschi), richiesta lavoro 

Enthält: 
– Monatsrapporte des k.k. Schurfbaues Pflersch vom Jahre 1899 bis 1907 
– Bergverwaltung Klausen: Korrespondenz mit Ministerium für öffentliche Arbeiten betr. 

Mitarbeiter, Monatsberichte über Administration 1908 
– idem 1911, darin Vorfallenheitsrapporte Schneeberg, Betriebsplan der Bergverwaltung 
– idem 1915, darin Vorfallenheitsrapporte Schneeberg 
 
 
lfd. Nr. 2 

1901–1926 
Inspektionen 
Originaltitel: Fasz. 11, Atti vecchi Monteneve: rapporti tedeschi e varie 1914 

Enthält: 
– Schriftwechsel des k.k. Revierbergamts in Hall und k.k. Berghauptmannschaft Klagenfurt 

betr. Sicherheitsvorkehrungen im Kaindlstollen [infolge tödlicher Verunglückung der 
„Erzklauberin“ Anna Fontanive] 1909 

– „Befahrungsbuch Schneeberg und Maiern (k.k. Bergverwaltung Klausen)“: Inspektionen 
1903-11-10 bis 1918-07-04; Auszüge aus Befahrungsbuch mit Plan Kaindlstollen; „Blei- 
und Zinkblendebergbau Schneeberg, k.k. Inspection 1907, 1908“, „Staatl. Erzbergbau 
Schneeberg, Inspection 1911, 1914“; Amtsbericht Inspizierung Blei- und Zinkschurfbau 
Pflersch 1914-07-25; Amtsbericht Inspizierung Aufbereitungsanlage Maiern 1914-07-26 
(alle mit Sichtvermerk der Berghauptmannschaft Klagenfurt) 

– Korrespondenz Berghauptmannschaft Klagenfurt (v.a. mit Revieramt Hall) aus den Jahren 
1901, 1909, 1910, 1911, 1912, 1913, 1914, 1915, 1918 übermittelt 1922 an 
Commissariato generale civile per la Venezia Tridentina - Ufficio Minerario in Trient 
betr. Löhne, Überstunden, „Vereinigte Klausener und Sterzinger Bruderlade“ 

 
 
lfd. Nr. 3 

1909–1919 
Rapporte und Betriebsberichte 
Originaltitel: Fasz. 19, Atti vecchi amministrazione di Chiusa, 1. Varie, 2. Rapporti 

Enthält: 
– Schneeberg: Vorfallenheits-Rapporte der k.k. Bergverwaltung Klausen an k.k. 

Ministerium für öffentliche Arbeiten 1912 
– Vorfallenheitsrapport vom Bergbaubetrieb Schneeberg wie oben 1913 
– Klausen; Bergbau Schneeberg Vorfallenheitsrapporte wie oben 1914 
– Vorfallenheitsrapporte wie oben 1915–1918 
– Betriebsberichte für das Jahr 1914/15 Klausen, wie oben (Schneeberg, Maiern, Pflersch) 
– Varie, enthält Staatsvoranschläge 1916/17, 17/18, 18/19; Unterstützung Verbreitung der 

Erzstraße Gasteig-Sterzing durch die Bauleitung der Jaufenstraße Klausen 1909, 
Schwimmaufbereitungsanlage in Maiern 1915, Maiern: Aufbereitung des Abfalleisens-
Schwimmverfahren 1915, Maiern: Naßscheider-Ankauf 1915, Errichtung einer 
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Schwimmaufbereitungsanlage in Maiern 1913 und andere Akten, alle vom k.k. 
Ministerium für öffentliche Arbeiten 

 
 
lfd. Nr. 4 

1910–1920 
Rapporte, Betriebsberichte 
Originaltitel: Fasz. 6, Atti Vecchi amministrazione Chiusa: statistica e rapporti mensili, contabilità, statistica e 
rapporti annuali 

Enthält: 
– k.k. Bergverwaltung Klausen: Vorfallenheitsrapporte Bergbetrieb Schneeberg 1910 (an 

Ministerium für öffentliche Arbeiten) 
– idem: Monatliche Betriebsberichte 1916–1918 
– idem Jahresberichte Bergverwaltung 1913–1917 
– idem Betriebspläne (Kostenvoranschläge) betr. Schneeberg, Pfunderer Berg, Garnstein, 

Aufbereitungsanlage Maiern, Pflersch 1913–1918 
– Nachweisungen über verschiedene Ausgaben der Bergverwaltung Klausen 1919–1920 
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II. Regia Amministrazione Chiusa (1910–1960) 
 
lfd. Nr. 5 

1910–1940 
Pensions- bzw. Krankenversicherung der Bergleute und Rechnungslegung 
Originaltitel: Nr. 9, Amministrazione Mineraria „Chiusa“. Atti Vecchi IV (Pos. XII) 

Enthält: 
– Rendiconto 1937–38: An Ministero delle corporazioni – direzione generale dell’industria, 

mit Registro delle spese eseguite su aperture di credito, darin: Rendiconto delle aperture 

di credito ricevute e delle somme erogate a tutto il mese di luglio 1938 
– Chiesa S. Anna: Riconsegna atti e Patrimonio (XII-A) [Kirche St. Anna in Rotlan bei 

Bergwerk Pfunderer Berg, geführt von der Bruderschaft der Bergleute von Klausen und 
Sterzing, die 1925 aufgelöst wurde und durch die Cassa mutua ammalati minatori und die 

Cassa delle pensioni minatori ersetzt wurde; dann Übergang der Kirche in Staatsbesitz 
(Demanio)], darin: Vermögensaufstellungen, Gutachten der Soprintendenza delle belle 

arti, 1936–1938 
– Cassa Pensioni Minatori (XII-A). Disposizioni per l’assegnazione del canone a ex 

minatori, enthält: Disposizioni di carattere generale (mit „Igiene Moderna. Rivista 

mensile diretta dalla dott.sa Elena Fambri Nr. 1-1925“); Akten der Cassa ammalati 

confraternita dei minatori Chiusa, Elenco dettagliato di tutto il carteggio riguardante il 

servizio della cassa pensioni minatori (giá Confraternite Minatori di Chiusa–Vipiteno de 

anno 1936) 1919–1936, sowie Akt des k.k. Ministeriums für öffentliche Arbeiten bzw. 
Berghauptmannschaft Klagenfurt über Bruderlade Klausen–Sterzing, sowie Ahrner 
Bruderlade (in Steinhaus) und Lade Rabenstein-Sarnthein 1910–1912 

– Cassa Mutua Ammalati Minatori. Soppressione, corrispondenza relativa (XII-A) 1935–
36, darin: Elenco degli atti esistenti presso l’ufficio Minerario di Trento riguardanti 

pratiche relative alla Cassa Pensioni Minatori di Trento (già Confraternita Minatori di 

Chiusa) ceduti per competenza alla locale Cassa Mutua Ammalati Minatori 
– Rendiconto 1938–1939, darin: Registro delle spese eseguite su aperture di credito, darin 

Rendiconto delle aperture di credito ricevute e delle somme erogate a tutto il mese di 

luglio 1939 
– Rendiconto gestione mineraria di Chiusa (XII-4) 1939–1940, darin: Registro delle spese 

eseguite su aperture di credito, darin Rendiconto delle aperture di credito ricevute e delle 

somme erogate a tutto il mese di giugno 1940 
– Rendiconti 1937/38, 1938/39, 1939/40 Versamenti proventi (XII-4) 
– Rendiconto 1936–37 (XII-4), enthält: Rendiconto delle aperture di credito ricevute e delle 

somme erogate a tutto il mese di luglio 1937, registro 
– Rendiconto gestione mineraria di Chiusa 1935–36 (XII-4), enthält: Rendiconto delle 

aperture di credito ricevute e delle somme erogate a tutto il mese di luglio 1936, registro 
– Rendiconto gestione mineraria di Chiusa rendiconto esercizio 1934–35 (XII-4), enthält: 

Rendiconto delle aperture di credito ricevute e delle somme erogate a tutto il mese di 

luglio 1935, registro 
– Rendiconti gestione di Chiusa 1933–34 (XII-4), enthält: Registro, rendiconto delle 

aperture di credito ricevute e delle somme erogate a tutto il mese di giugno 1934 
– Contabilità esercizio 1932–33 (XII-4), enthält: Registro, Rendiconto delle aperture di 

credito ricevute e delle somme erogate a tutto il mese di settembre 1933 
– Titolo di spesa. Rendiconti 1931–32, provvisori e definitivo elenchi, bilanci (XII-4), 

enthält: Rendiconto delle aperture di credito ricevute e delle somme erogate a tutto il 

mese di luglio 1932, registro 



Akten der Bergbaubehörden  9 

– Regia Amministrazione Mineraria Chiusa. Contabilità esercizio 1930–31 (XII-4), enthält: 
Rendiconto delle aperture di credito ricevute e delle somme erogate a tutto il mese di 

giugno 1931, registro 
 
 
lfd. Nr. 6 

1912–1921 
Geschäftsunterlagen, Inventare 
Originaltitel: Fasz. 1, Amministrazione Mineraria „Chiusa“ atti vecchi I 

Enthält: 
– Regie Miniere Schneeberg und Pfundererberg: Ausgabenbelege 1921/22 
– Inventari: evidenza (Inventari ufficio Chiusa) 1925–1929, Akten seit 1910 
– Bilanz der Lebensmittelgebahrung für das Verwaltungsjahr 1918/19-Konzept; Pacht- und 

Mietzins-Vorschreibung der k.k. Bergverwaltung Klausen für die Jahre 1912 
– Schuldenbuch der k.k. Bergverwaltung Klausen für das Jahr 1917/18; 1918/19 
– Auszug aus dem Schuldenbuche der Bergdirektion Schneeberg-Maiern 1919/20 
– Fourageartikel (Kriegs-Getreide-Verkehrsanstalt Zweigstelle Innsbruck) 1920 
– Carbidbrenner (Actien-Gesellschaft Dynamit Nobel Wien) 1918 
– Becherwerksgurten (Ostrau Witkowitzer Eisen- und Drahtwaren-Fabrik Mücke & Melder) 

1919 
– Motoren Österreichische Siemens-Schuckert-Werke Wien 1918–20 
– Drahtseilbahnanteile Civarone 1920 
– Monteuerarbeiten Leobendorfer Maschinenfabrik Actiengesellschaft 1918–1921 
– Glühlampen für Maiern Öster. Ganz’sche Elektrizitäts-Ges.m.b.H. 1919 
– Schuhe Montanwerksamt Wien 1918 
– Reservebestandteile Maschinenbauanstalt Humboldt Cöln Kalk 1918–1922 
– Neue elektrische Zentrale Maiern Allgemeine Elektrizitätsgesellschaft - AEG - Union, 

Installationsbüro Innsbruck 
 
 
lfd. Nr. 7 

1919–1937 
Straßen Maiern–Mareit und Klausen–Pfunderer Berg; Inventare 
Originaltitel: Nr. 10, Montefondoli atti vecchi 

– Sistemazione annessi miniera Monteneve esercizio 1935–36 (XII-4), enthält: Plan 1:50 
Ponte Laderstatt, strada Masseria-Mareta 9/7/1936, Akten Regia Amministrazione 

Mineraria di Chiusa (primo archivista Wallnöfer), 1936–37 
– Strada Chiusa–miniera Montefondoli 1933–34 (XII-C-V), enthält: 36 Fotos (S/W, Format 

55 X 55 mm) von Instandhaltungsarbeiten der Straße 1933 
– Strada di Chiusa, enthält: Strada mineraria Chiusa-Montefondoli (documenti relativi 

deposito L. 50.000.- consegna al sig. Filippi di L. 5606,40) 1933 mit Karte; Strada di 

Montefondoli (Assicurazione operai - applicazione leggi sociali - prevenzione infortuni) 
1933; Sistemazione strada Chiusa-Laveria di Bucher (Rapporti settimanali) 1933; Strada 

di Montefondoli (Contabilitá) 1933; Strada di Montefondoli (Deposito esplosivo: licenze - 

esonero tasse - corrispondenza varia) 1933; Strada di Montefondoli (Disegni e 

corrispondenza con il Genio civile per la ricostruzione ponti - pratiche per l’acquisto del 

materiale - preventico) 
– Relazione definitiva sui lavori della strada di Montefondoli, enthält: Promemoria, 

relazioni e corrispondenza varia 1933–37 
– Inventari: contabilitá beni mobili 1931–1932 (XII-3) 
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– Regia Amministrazione Mineraria Chiusa: Inventari 1919, 1930–31 (XII-3), enthält: 
Montefondoli-Inventari (XII-A-3) mit Inventaren des Amtsgebäudes „Sebegg“ 1919, 
1919–1927 

 
 
lfd. Nr. 8 

1924–1928 
Abrechnungen Pfunderer Berg und Garnstein 
Originaltitel: Fasz. 15, Amministrazione Mineraria „Chiusa“ atti vecchi II 

Enthält: 
– Rendiconti 1926/27 
– Contabilità - gestione Chiusa 1927/28 
– Bilanci, richieste di anticipazioni e rendiconti (Diversi - Credito dell’Italia verso l’Austria 

- 1924-27; Disposizioni di carattere permanente 1924-25; Pagamenti - corrispondenza 

relativa 1924-26; Proventi: accertamenti - riscossioni e versamenti 1925-28) 
– Rendiconto 1927-28 (mit Beilagen) 
– Rendiconto 1927/28 sulla gestione mineraria di Chiusa 
– Documenti vari relativi emissione buoni 1926-27 
 
 
lfd. Nr. 9 

1931–1952 
Geschäftsunterlagen, Inventare 
Originaltitel: Amministrazione Mineraria „Chiusa“ atti vecchi III 

Enthält: 
– Amministrazione, contabilità, anticipazione, rendiconti, norme relative (Inventari 1939–

40, darunter Depotvertrag zwischen der Regia Amministrazione Mineraria di Chiusa und 
dem Bendiktinerinnenkloster Säben mit Äbtissin Beatrix Kopp über Portrait von Matthias 
Jenner; Inventari e giornale 1934/35; Contabilità beni mobili 1931–39; Geschäftsauslagen 
1942–45; Bilancio previsione/anticipazioni/versamenti (spese gestione) 1940–43; Salari 

operai ecc. 1940–41; Assicurazione operai 1940–41) 
– Inventari Chiusa (der Amministrazione Chiusa, mit Austragungen vom Inventar) 1942–52 
– Inventare der beweglichen Güter 1932–42 
 
 
lfd. Nr. 10 

1921–1960 
Personalakten 
Originaltitel: Fasz. 17, Personale Amministrazione Chiusa, Atti vecchi 

Enthält Akten folgender Mitarbeiter: 
Johann Wallnöfer 1921–44 mit österreichischem Personalstandausweis, Rosario Turco 1927–
52, Giuseppe Egidio Roncati 1922–26, Annibale Sabelli 1924–27, Ing. Umberto Conti 1934–
38, Ing. Antonio Buonomo 1938–39, Ing. Giuseppe Alfano 1938–40, Tullia Eccher 1942–45, 
Maria Wolff 1944–47, Luigia Monegaglia 1942, Nella Filippi 1934–42, Bernardino Filippi 
1923–42, Vittoria Dorigatti 1954–60, Camillo Paoli 1946–49, Carlo Alberto Monti 1951, 
Francesco Dionisi 1947–49, Marco Di Marca 1941–47, Silvio Gnech 1939–52, Ing. Aldo 
Pratelli 1941–42, Ing. Salvatore Pompei 1949–52, Alfredo Barillari 1921–23, Ing. Adolfo 
Moschetti 1920–22, Ing. Salvatore Barberi 1923–27, Ing. Spartaco Bongini 1927, Ing. 
Ermanno Palumbo 1924, Ing. Giulio Oss Mazzurana 1947–60 
 
 
 



Akten der Bergbaubehörden  11 

III. Bergbau Schneeberg (1920–1965) 
 
lfd. Nr. 11 

1920–1954 
Betriebsübergabe 
Originaltitel: Nr. 8, Atti vecchi Monteneve, riconsegna miniere, generali 

Enthält: 
– Miniera Monteneve, produzione e controlli (Fasz. XII-B-1 und XII-B-2 bzw. Nr. 733), 

Korrespondenz betr. Produktion am Schneeberg in der Übergangszeit von Imprese 

Minerarie Trentine zu Azienda Minerali Metallici Italiani - AMMI, 1938–1943 
– Monteneve generali (Nr. 730), enthält: 

– Affittanze: Übergabeverträge an Imprese Minerarie Trentine 1922 (ausführlich mit 
Beilagen, Verbali di consegna e relativi allegati, contratto d’affitto ed atto aggiuntivo) 
und Verlängerungen 1934, 1938 

– Storia Malga: Lechner- und Schneebergalm, bzw. Obergostalpe, Ablösung von 
Servituten 1933/34, mit Vorakten 

– Denuncie d’esercizio Miniera Monteneve, gemäß Polizia Mineraria, Veränderungen 
Personalstand usw. 1927–1957 

– Generali (rottura traente teleferica, valanghe), 1927–1947 
– Nuova Teleferica Schneeberg, Maiern–Mareit, 1921–1926 
– Infortuni, 1920–1942 
– Valutazione beni demaniali, darunter auch Pfunderer Berg 1922 im Rahmen der 

„Delegazione italiana alla commissione delle riparazioni“ 1922–1952 
– Deposito esplosivi, 1930, 1940 
– Torrente Ridanna, danni pescicoltura, und Wasserableitungen vom Gailbach, 1923–

1953 
– Baron Sternbach: vor allem betr. Straße Mareit–Maiern statt Seilbahn, 1950–1954 
– Monteneve Galleria Carlo: Projekt für Verlängerung, mit Karten 1936–37 

 
 
lfd. Nr. 12 

1938–1965 
Betriebsübergabe an Azienda Minerali Metallici Italiani - AMMI 
Originaltitel: Nr. 9, Monteneve Atti vecchi 

Enthält: 
– Akten betr. Betriebsübernahme durch AMMI mit Übersetzungen verschiedener älterer 

Akten seit 1871, 2 Faszikel (Exemplar für Ministero und für Demanio) 
– Übersichtskarte, Grundbuchauszüge, wieder 2 Exemplare 
– Verbale di consegna della miniera erariale di Monteneve alla Società Anonima Imprese 

Minerarie Trentine 1938, 2 Exemplare 
– Verschiedene Karten vom Bergbaugebiet Schneeberg, 2 Exemplare 
– Geologische Gutachten, 2 Exemplare 
– Verbali di constatazioni redatti per la miniera di Piombo e zinco „Monteneve“ in 

Provincia di Bolzano, esemplari del demanio 1949 
– Verbali di constatazioni alla concessione erariale „Monteneve“ nei comuni i Racines e di 

Moso in Passiria (Provincia Bolzano) 1949 
– Monteneve 7/II: Betriebsübergabe und Gebühren 1940–1958 
– Ammi 7/III: Rinnovo convenzione miniere Monteneve (Passata alla Regione) 1932–1965 
 
 
lfd. Nr. 14 

1922–1929 
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Produktionsdaten 
Originaltitel: Nr. 12, Libera Indagine Monteneve (1922–1929) 

Enthält: 
– Prospetti della produzione e spedizione di minerale, monatliche Aufstellungen , Jahre 

1928, 1927, 1926, 1925, 1922–1924, je ein Faszikel 
– Korrespondenz des Distretto Minerario Trento, Ufficio Ingegnere Capo, mit Societá 

Anonima Imprese Minerarie Trentine betr. Produktion in Schneeberg 1924–1929 
 
 



Akten der Bergbaubehörden  13 

IV. Akten des Bergbauamtes/Ufficio Minerario Trient 
 

Die Ortsnamen scheinen in den folgenden Akten ausnahmslos in italienischer Sprache auf. Für das Inventar 
wurde versucht, die italienischen Toponyme anhand von Tolomeis Prontuario und verschiedenen Karten zu 
identifizieren; wenn die deutsche Entsprechung nicht ermittelt werden konnte, wird der italienische Namen 
sowohl im Inventar als auch im Index angeführt, auch dann, wenn er nicht in der amtlich korrekten Form 
aufscheint (z. B. Oberglaning als Glania di Sopra statt Cologna di Sopra in Nr. 25). Bezeichnungen für 
Schottergruben werden in der Form belassen, in der sie vorgefunden werden. 

Die Ortsbezeichnungen bezeichnen in diesem Fall ein bestimmtes Gebiet, für welches eine Schürf- oder 
Abbauerlaubnis erlassen wurde; sie sind von den ansuchenden Betrieben in der vorliegenden Weise formuliert 
worden; die Angabe „Schlanders“ (Nr. 21) bezieht sich also weder auf das Gemeindegebiet von Schlanders noch 
auf den Ort, sondern auf das mit „Schlanders“ bezeichnete Schürfgebiet. In diesem Sinne sind auch die Angaben 
der Gemeindezugehörigkeit für die einzelnen Gebiete nicht mißzuverstehen; z.B. wird für das Gebiet Flaas (in 
Nr. 25), eigentlich eine Fraktion der Gemeinde Jenesien, die Zugehörigkeit zu den Gemeinden Jenesien und 
Mölten ausgewiesen; dies gilt besonders bei Örtlichkeiten in Gemeindegrenznähe. 

 
IV. 1 Steinbrüche, Sand- und Schottergruben, Torfstiche (1921–1970) 
 
Die Akten enthalten vornehmlich die sog. Verbali di dichiarazione di esercizio di Miniere Cave e Torbiere und 
Protokolle von Inspektionen durch das Bergbauamt. 

 
 
lfd. Nr. 15 

1925–1967 
Faszikel A–B 
Originaltitel: C-1. Bolzano Cave „A-B“ 2-109-3-1 

Enthält: 
– Generali 1933–1950 
– Schotter: Frangart/G. Eppan („Cava superiore“, Bes.: Roner Giuseppe), Bet.: Ditta Moreni 

Giovanni, Bozen, 1935 
– Schotter: Frangart/G. Eppan (Bes.: Ferrovia Elettrica Transatesina), Bet.: Impresa 

Selvaggi Vincenzo e figli, Bozen, 1935 
– Schotter: Frangart/G. Eppan („Cava inferiore“, Bes. Roner Giuseppe), Bet.: Renzoni 

Giulio, Bozen,1936–38 
– Porphyr: Montiggl/G. Eppan (Bes. Gem. Eppan), Bet.: Società Porfidi Meranesi, 1932–40 
– Porphyr: G. Eppan („Caterina“), Bet.: Bagnara Antonio, Appiano, 1962 
– Sand und Schotter: St. Pauls/G. Eppan („Fermata S. Paolo“, Bes.: Praxmarer Carlo/1938), 

Bet.: Ditta Bertagnolli Francesco, Bozen/1960, Praxmarer Carlo/1959, Geom. Remo 
Ferrari/1959, 1959–61 

– Quarzhaltige Porphyrblöcke: Schreckbichl/G. Eppan (Bes. Brigl Giuseppe, Mauracher 
Enrico), Bet.: Impresa Astaldi, Bozen, 1954 

– ?: Rio Ripa/G. Antholz („Anterselva II“) und G. Olang ("Boden"), Bet.: Impresa Armando 
Furlanis, Portogruaro, 1960 

– Schotter: G. Andrian („Pineta“, Bes.: G. Andrian), Bet.: G. Andrian, 1959–60 
– Schotter: Frangart/G. Eppan, Bet. Pellicciani Gualtiero, 1940 
– Steinbruch: Unichhof/G. Aldein („Unich“, Bes.: Gurndin Antonio), Bet.: Fäckl Luigi, 

Deutschnofen, 1957 
– Quarzhaltiger Porphyr: G. Aldein („Hintental“, Bes.: Gem. Aldein), Bet.: Costante 

Merighi, Auer, 1954–60 mit Karte 
– Gestein (pietrame): Plang di San Cassiano/G. Abtei („Cava Gran Para“), Bet.: Pizzinini 

Francesco, La Villa, 1962 
– Kalkgestein (pietrame calcareo): Costa di Badia/G. Abtei („Gran Val“, Bes.: Pizzinini 

Giuseppe), Bet.: Pizzinini Giuseppe, Costa di Pedraces, 1961–62 
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– Schotter: Pontag/G. Abtei (Bes.: Pizzinini Francesco), Bet.: Pizzinini Francesco, Pontag, 
1930 

– Gestein (pietrame): Pfarrhof/G. Bozen („Maso della Pieve“, Bes.: Graf Toggenburg), Bet.: 
Grossa Pietro, Bozen, 1947–49 

– Quarzhaltiger Porphyr: Siegmundskron/G. Bozen („Castel Firmiano“, Bes.: Gemeinde 
Bozen), Bet.: Giuseppe D’Arcangelo, Bozen, 1953, mit Karte 

– Porphyr: Siegmundskron/G. Bozen („Castel Firmiano“), Bet.: Luigi Sartorelli, Bozen, 
1953 

– Gestein (pietrame): Moritzing/G. Bozen („S. Maurizio“, Bes.: Franz Wiedenhofer), Bet.: 
Franz Wiedenhofer, Bozen, 1936–62 

– Sand und Schotter: Sand/G. Bozen („Maso Fingeller“, Bes.: Waldthaler Arnoldo), Bet.: 
Waldthaler Arnoldo, Bozen/1953, Lazzarini Antonio, Bozen/1956, 1954–56 

– Porphyr: Virgl/G. Bozen („Pié di Virgolo“, Bes.: Erben des Martino Ferrari), Bet.: Geom. 
Elio Ferrari, Bozen, 1947–53 

– Schotter: St. Justina/G. Bozen (Bes.: Luigi Unterhofer), Bet.: Fratelli Salvadori, 1950, 
darin: Gesuch der Betreiber um Eröffnung einer Schottergrube an der Sarntaler Straße von 
1949 

– Sand und Schotter: St. Anton/G. Bozen („S. Antonio“, Bes.: Dott. Luigi De Angeli), Bet.: 
Fratelli Salvadori, Bozen, 1950 

– Porphyr: Kampenn/G. Bozen („Colle di Bolzano“, Bes.: Dr. Tobell), Bet.: Lamber Erardo, 
Bozen/Giovanni Minarik, Bozen, 1926–34 

– Porphyr: Eggental/G. Karneid („Piatti“), Bet.: Società Anonima Puricelli, Bolzano, 1929 
– Porphyr: Eggental/G. Bozen („Unteralpler“, Bes.: Zelger Antonio), Bet.: Società Anonima 

Italiana Cave e Strade - SICES, Bolzano, 1930–40 
– Porphyr: Eggental/G. Bozen („Unteralper“, Bes.: Zelger Alberto), Bet.: Ferrari Ezio, 

Bozen; Bulzacchelli & Finazzer, Bozen; Vittorio Pisetta, Bozen; Nardoni Emilio, Bozen, 
1953–66 

– Sand und Schotter: St. Justina/G. Bozen („Stielerhof“, Bes.: Luigi Unterhofer), Bet.: 
Marco Piazzi, Castelfondo 1957; Zanoni, Remigio, Bozen 1957, mit Skizze 

– Porphyr: Eggental/G. Bozen („Cava Cagnalia“, Bes.: Antonio Zelger), Bet.: Società 
Anonima Puricelli Strade e Cave, Milano, 1930–34, mit Skizze 

– Porphyr: Moritzing/G. Bozen („Pedemonte“, Bes.: Erben Hepperger und 
Benediktinerkloster Muri-Gries), Bet.: Ditta Ing. Tattara, Bonato & Sola, Cagliari, 1935–3 

– Porphyr: St. Magdalena/G. Bozen („Plonerhof“, Bes.: Gregorio Pals), Anzeige von 
Francesco Lintner, Bes. des Eberlehofs, wegen wildem Porphyrabbau, 1933 

– Porphyr: Calcher/G. Gargazon 
– Porphyr: Versch. Gemeinden (Bozen „Colle“, Karneid „Stella“, „Unteralpler“, Gargazon), 

alle Società Porfidi Alto Adige, 1929–30 
– Porphyr: Moritzing/G. Bozen („Bagni di Zolfo“, Bes.: Antonio Kaufmann), Bet.: 

Consorzio Imprese stradali atesine, 1930 
– Porphyr: G. Bozen („Del Colle“, Bes.: Alfredo Ferrari), Bet.: Alfredo Ferrari, 1934 
– Steine: St. Moritzing/G. Bozen („Bagni di Zolfo“, Bes.: Antonio Kaufmann), Bet.: 

Martino Ferrari, Vezza d’Oglio, 1933 
– Porphyr: Haslach/G. Bozen (Bes.: Graf Toggenburg), Bet.: Angelo Donati, Bozen, 1930 
– Sand und Schotter: G. Bozen (Bes.: Terleth Antonio), 1931 
– Sand und Schotter: Sand/G. Bozen (Bes.: Francesco Strumpflohner), Bet.: Bini Enrico, 

1938 
– Porphyr: Moritzing/G. Bozen („Schwefelbad“, Bes.: Kaufmann Antonio), Bet.: Zanetti, 

Giuseppe, Bozen 1934; Società Anonima Via Nuova, Merano 1939, 1934–39 
– Schotter: Moritzing/G. Bozen (Bes.: Weger Giuseppe e Maria), Bet.: Weger Giuseppe, 

Bozen, 1931 
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– Gestein (pietrame): Siegmundskron/G. Bozen (Bes.: Carlo Schenk), Bet.: Carlo Schenk, 
1936 

– Porphyr: Siegmundskron/G. Bozen („Castel Firmiano“, Bes.: G. Bozen), Bet.: Grossa 
Pietro, Bozen, 1936–38 

– Sand und Schotter: G. Prags („Sandegg“, Bes.: Peter Schuster), Bet.: Peter Schuster, 
1958–60 

– Quarzschiefer: G. Prags („Fornace“, Bes.: Mairhofer Anna), Bet.: Giolai Arminio, 
Bassano del Grappa, 1936 

– ?: G. Prags (Bes.: Interessenza Blum), Bet.: Gian Domenico Marzuoli, Bassano del 
Grappa, 1939 

– Gestein (pietrame) und Schotter: Wolf/G. Brenner („Lupo“, Bes.: Orgler Giovanni), Bet.: 
Zobele Rodolfo, Bozen, 1936–39 

– Quarz: Lueger Alm/G. Brenner („Malga Luco“, Bes.: G. Brenner), Bet.: Luigi De Angeli, 
Bozen, 1939–42 

– Sand und Schotter (stabilizzati): Gossensass, G. Brenner („Bosco Gschnitzer“), Bet.: 
Rodolfo Rizzi, Rovigo, 1967 

– Schotter: G. Brenner („Freschet“, Bes.: Freschet Antonio), Bet.: Freschet Antonio, 1929 
– Sand: Pfeffersberg/G. Brixen (Bes.: Gummerer Mattia), Bet.: Gummerer Mattia, 1935 
– Sand: St. Andrä/G. Brixen (Bes.: Ramoner Roman), Bet.: Ramoner Roman, 1956, mit 

Katasterplan 
– Erde, Schotter, Kieselsteine: G. Branzoll („Bronzolo III“), Bet.: Impresa Clemente 

Cortese e figli, Roma, 196? 
– Erde, Schotter, Kieselsteine: G. Branzoll („Bronzolo II“), Bet.: Impresa Clemente Cortese 

e figli, Roma, 1960 
– Erde, Schotter, Kieselsteine: G. Branzoll (Branzolo I), 1960 
– Quarzhaltiger Porphyr: Aldeiner Graben/G. Branzoll („Salto Cavallo“, Bes.: Luigi 

Pizzini), Bet.: Pizzini Luigi, Branzoll, 1954 
– Porphyr: Aldeiner Graben/G. Branzoll („Pizzini“, Bes.: Frida Flor), Bet.: Frida Flor, 

Branzoll/1929, SAMICEN [?], Milano 1928–36 
– Porphyr: G. Branzoll („Colle“), Bet.: Società Anonima Porfidi d’Italia, 1925–25 
– Porphyr: Roßsprung/G. Branzoll, Bet.: Guido de Unterrichter, Trento, 1932–36 
– Porphyr: Rothenstein/G. Branzoll (Bes.: Vigilio Sartori), Bet.: Vigilio Sartori, 1929 
– Porphyr: Roßsprung/G. Branzoll (Bes.: Giuseppe Ciech), Bet.: Rosa Tomedi/1929, Poggio 

Mario/1931, Dionigi Giovanni De Radice, Torino/1933, Il porfido Buccella & Co., 
Torino/1932 

– Porphyr: G. Branzoll („Monte Giudei“, Bes.: Alfonso Lunz), Bet.: Alfonso Lunz, Leifers, 
1961 

– Porphyr: Judenberg/G. Branzoll („Monte dei Giudei-Cava Alta“), Bet.: Luigi Pozzi/1928, 
Società Anonima Puricelli Strade e Cave, Milano/1932, Porfidi-Asfalti-Graniti/1939, 
Società Anonima L’Anonima Strade 1956, 1928–56 

 
 
 
 
 
 
 
 
lfd. Nr. 16 

1925–1970 
Faszikel B–l 
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Originaltitel: C-2. Bolzano Cave „B-L“ 2-109-3-1 

Enthält: 
– Porphyr: G. Branzoll („Göller/Judenberg/Rossprung“ 1925, „Cava Grande monte Colle-

Göller/Saltacavallo/Monte Giudei“, Bes.: Società Anonima Porfidi d’Italia), Bet.: Società 
Anonima Porfidi d’Italia, Artmano Lentsch 1925, 1925–46 

– Sand und Schotter: Reischach/G. Bruneck („Monte N. 2“, Bes.: Giuseppe Mutschlechner), 
Bet.: Mutschlechner Giuseppe, 1958–62 

– Sand und Schotter: G. Bruneck („Bersaglio N. 1“, Bes.: Fraktion Luns), Bet.: Anton 
Moser 1958, 1958–60 

– Sand und Schotter: G. Bruneck („Riscione“), Bet.: Helmut Moser, 1965 
– Sand und Schotter: G. Bruneck („In der weiten Straße“, „Cava Niedermair“ bzw. 

„Bersaglio N. 2“, Bes.: Giovanni Mair), Bet.: Giovanni Mair, 1958 
– Sand und Schotter: Stegen/G. Bruneck („Stegona“, Bes.: Paola Moser), Bet.: Paola Moser 

bzw. Anton Moser, 1958–60 
– Sand: Reischach/G. Bruneck („Riscione“), Bet.: Erben Anton Moser, 1964 
– Sand: Reischach/G. Bruneck („Riscione II“), Bet.: Helmut Moser, 1963 
– Sand und Schotter: Reischach/G. Bruneck („Monte 1a“, Bes.: Francesco Regenberger), 

Bet.: Bruno Rossi, 1958 
– Sand und Schotter: G. Bruneck (Grundparzelle 904), Bet.: Michael Tasser, 1966–70 
– Sand und Schotter: G. Kaltern („Putzmauer und Rastenbach“,  Bes.: Bertagnolli Elvino), 

Bet.: Bertagnolli Elvino, 1965 
– Steinsplit: G. Kiens (Bes.: Pietro Höllrigl), Bet.: ANAS, 1949 
– Porphyr: Monte Granell/G. Kaltern (Bes.: G. Kaltern), Bet.: Ernesto Bittner, 1939 
– ?: G. Stilfes („Gschleier Kofl“, Bes.: Giuseppe Gindhardt), Bet.: Benedetto Wieser, 1925 
– Steine: Mauls/G. Freienfeld („Egarten“), Bet.: Fiorenzo Gasperi, 1960 
– ?: G. Freienfeld („Martella“), Bet.: Geom. Cristoforo Martella, 1960–61 
– Gips: Luttach/G. Sand i.T. („Fabbrica gesso“, Bes.: Beniamino Auer), Bet.: Beniamino 

Auer, 1932–36 
– Granit: G. Sand i.T. („Am Wasserfall“), Bet.: Johann Fuchsbrugger, 1961–67 
– Granit: G. Sand i.T. („Granit Tobel“, Bes.: Arthur Pintzinger), Bet.: Arthur Pintzinger, 

1965 
– Porphyr: Tagusens/G. Kastelruth („Cava di porfido“, Bes.: Johanna Karbon), Bet.: Ditta 

Giuseppe Turin, 1961 
– Porphyr: Seis/G. Kastelruth („St. Anna“), Bet.: Carlo Vanzo, 1934–37 
– Porphyr: G. Kastelruth („Färberwand“, Bes.: G. Kastelruth), Bet.: Fratelli Rella, 

Roncadizza, 1950–51 
– Zw. Klausen und Franzensfeste: Gesuch der Firma Cav. Vittorio Marchioro um 

Sprengerlaubnis bei Ausbau Staatsstraße, 1929 
– Schotter: Latzfons-Thinnebach/G. Klausen, Bet.: Francesco Franzelin, 1936 
– Porphyr: Eggental/G. Karneid („Tschung“, Bes.: Erben Luigi Psenner), Bet.: Ferruccio 

Gagliardi, Bozen, 1957–59 
– Porphyr: G. Karneid („Strobl“, Bes.: Luigi Schroffenegger), Bet.: Gilberto Reiter, 

Karneid, 1953 
– Porphyr: Stern/G. Karneid („Stella“, Bes.: Giuseppe Tutzer), Bet.: Faustina Pitarelli, 

Bozen, 1930–36 
– Porphyr: Eggental/G. Karneid („Maso Oberrauch“, Bes.: Giovanni Obkircher), Bet.: 

Società Anonima Lavorazione Porfidi - SALP, Trento, 1927–51 
– Porphyr: Eggental/G. Karneid („Schroffenegger“), Bet.: Società Anonima Lavorazione 

Porfidi - SALP/1946, Società Anonima Italiana Cave e strade - SICES/1939, Società 
Anonima Puricelli Strade e Cave/1930, Societá Anonima Graniti d’Italia/1929, 1929–46 
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– Porphyr: G. Karneid („N. 4“), Bet.: Società Anonima Lavorazione Porfidi - SALP/1949, 
Società Anonima Societa Italiana Cave e strade - SICES/1937, Società Anonima Puricelli 
Strade e Cave/1933, 1933–49 

– Porphyr: G. Karneid („Cave N. 1, 2, 3, 4“), Bet.: Società Anonima Puricelli Strade e 
Cave/1936, Società Anonima Graniti d’Italia/29, 1929–36 

– Hydraulischer Kalk: Blumau/G. Karneid, Bet.: Vespasiano Balloni ed Girola Amici, 1940 
– Porphyr: Eggental/G. Karneid („Val d’Ega“, Bes.: Luigi Schroffenegger), Bet.: Ing. 

Angelo Donati, Bozen, 1941 
– Porphyr: G. Karneid („Cava Zelger“, Bes.: Enrico Winkler), Bet.: Bulzacchelli & Co., 

Bozen/1961, Emilio Nardoni/1960, Emilio Piaia, Karneid/1956, Heinrich Winkler/1955, 
1955–61 

– Porphyr: Blumau/G. Karneid, Bet.: Guido Longhi, Bozen, 1933 
– Porphyr: G. Karneid („Stella“), Bet.: Valentino Psenner, Karneid, 1965 
– Porphyr: Kampenn/G. Karneid („Maso Röll“, Bes.: Giovanni Röll), Bet.: Adolfo 

Dallatina/1962, Giovanni Röll/1962, 1962 
– Taubes Gestein: Kolfuschg/G. Corvara („Colfosco“), Bet.: Ferdinando Caporale, Bozen, 

1961–64 
– Kalkschotter: G. Graun („2 Molinao“, Bes.: Fraktion Graun), Bet.: Giuseppe Debiasi, 

1959–61 
– Sand und Schotter: G. Toblach („Alemagna“, Bes.: Emilio Castagna), Bet.: Emilio 

Castagna, 1962–68 
– Steine: G. Toblach (Bes.: G. Toblach), Bet.: G. Toblach/1925, Luigi Foglietta, 

Toblach/1930, 1925–39 
– Ton: G. Neumarkt (Bes.: Antonio Vescoli), Bet.: Vescoli Maria, 1956 
– Steinsplitt: Val Anguilla[?]/G. Neumarkt (Bes.: Hermann Nicolussi-Leck), Bet.: Leone 

Collini, Pinzolo, 1955 
– Taubes Gestein: Laag/G. Neumarkt („Centrale S. Floriano“), Bet.: Corrado Turra, Bozen, 

1966–67 
– Taubes Gestein: Neumarkt („S. Floriano II“), Bet.: Impresa Angelo De Prà, Pieve 

d’Alpago, 1967, mit Karte 
– Schotter: St. Florian/G. Neumarkt („S. Floriano“), Bet.: Iannicelli Giuseppe, 1936 
– Schotter: Neumarkt (Bes.: G. Neumarkt), Bet.: G. Margreid, 1936 
– Sand: Obervöls/G. Völs („Scholler“, Bes.: Maria Harder in Haselrieder), Bet.: Johann 

Haselrieder, 1958 
– Sand: Ums/G. Völs („Schenkenberger Sandgrube“), Bet.: Josef Villgrattner, 1961 
– Porphyr: G. Völs („Faust“, Bes.: Kofler), Bet.: Josef Untermarzoner, 1957 
– Sand: Untervöls/G. Völs (Bes.: Fredi Kompatscher), Bet.: Josef Untermarzoner/1958, 

Luigi Kompatscher/1956, 1956–58 
– Kalk: Morter/G. Latsch („Morter“), Bet.: Società Cave Bormida, Latsch, 1942–50 
– Porphyr: St. Jakob/G. Leifers („Maso Gamper“), Bet.: Umberto Alberti, Dicomano (FI), 

1931 
– Porphyr: Breitenberg/G. Leifers („Monte Largo“), Bet.: Società Anonima Armando Righi, 

Bologna/1966, Attilio Fontana/1938, 1938–66 
– Porphyr: G. Leifers („Maso Renner“), Bet.: Ermenigildo Fracalossi, Leifers, 1932–39 
– Schotter: G. Leifers („Sott' al Monte“, Bes.: Francesco Defranceschi), Bet.: Francesco 

Defranceschi, 1927 
– Porphyr: G. Branzoll („Monte Giudei 1a“), Bet.: Alfonso Lunz, Bozen, 1962 
– Porphyr: St. Jakob/G. Leifers, Bet.: Giovanni Battista Chenetti, 1937 
– Porphyr: Breitenberg/G. Leifers („Cava Stickl“, Bes.: Luigi Hofer e Maria Simmerle), 

Bet.: Hofer Luigi/1935, Società Anonima Societa Italiana Cave e Strade - SICES/36, 
1935–39 
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– Porphyr: Gesuch G. Leifers Sprengung („Monte Largo“), Bet.: Hofer Luigi, 1935 
– Porphyr: G. Leifers („Montefranzelin“), Bet.: Giuseppe Bolgiani, Milano, 1942 
– Porphyr: G. Leifers („Montefranzelin“, Bes.: Rodolfo Franzelin), Bet.: Silvio Dal Ri, 

1936–39 
– Porphyr: Pfatten/G. Leifers („Maso Caneve“), Bet.: Alfonso Pastore, Branzoll, 1928 
– Porphyr: St. Jakob/G. Leifers (Bes.: Maria Fiorioli), Bet.: Domenico Vinco, 1933–39 
– Porphyr: St. Jakob/G. Leifers, Bet.: Armando Endrici, Leifers, 1931–36 
– Porphyr: Tinzlhof/G. Leifers („Cava maso Dinzl“, Bes.: Amministrazione fallimentare 

Giovanni Fontana, Bozen), Bet.: Remo Basoli, Branzoll/1938, Ottone Festi/1939, 1937–
39 

– Porphyr: St. Jakob/G. Leifers („Cava Andreatta“, Bes.: Paolo Sammassa), Bet.: Emilio 
Andreatta/1937, Guido Paoli e Vincenzo Marcotriggiano/1939, 1931–39 

 
 
 
 
lfd. Nr. 17 

1921–1967 
Faszikel L–N 
Originaltitel: C-3. Bolzano Cave „L-N“ 2-109-3-1 

Enthält: 
– Porphyr: Gamp/G. Leifers („Gamp“, Bes.: Luigi Pfeifer), Bet.: Giovanni Ambrosi - 

Industria Porfido Atesino, Karneid, 1939–40 
– Porphyr: Breitenberg/G. Leifers („Monte Largo“, Bes.: Rodolfo Franzelin, Conte Federico 

Toggenburg/1929), Bet.: Beniamino Valersi, Leifers/1929, Valentino Osanna, 
Branzoll/1930, Pasquale Broggi, Como/1931, 1929–33 

– Porphyr: Breitenberg/G. Leifers („Marcadella“, Bes.: Graf Toggenburg, Bozen), Bet.: 
Società Cave Porfidi Laives - SAGL, 1928–29 

– Porphyr: G. Leifers („Doss Casagrande“, Bes.: Alfonso Lunz), Bet.: Alfonso Lunz/1964, 
Federico Linardi, Branzoll/1960, Società Industrie Riunite Porfidi di Laives, Alfonso 
Lunz, Leifers/1952, 1951–64 

– Porphyr: Breitenberg/G. Leifers („Flor“), Bet.: Società Porfidi d’Italia, 1943–51 
– Porphyr: Doss Casagrande[?]/G. Leifers („Selva Verde“, Bes.: Alfonso Lunz und Fratelli 

Delina), Bet.: Società Anonima Industrie Riunite Porfidi di Laives, 1948–53 
– Porphyr: Breitenberg/G. Leifers („Hochegger“, Bes.: Giovanni Herbst), Bet.: Vittorino 

Trevisani, Leifers/1949, Società SAIP[?]/1950, 1946–50 
– Porphyr: G. Leifers („Vallarsa“, Bes.: Antonio Zelger), Bet.: Nello Goller, 1953 
– Porphyr: St. Jakob/G. Leifers („Cava Maier“, Bes.: Francesco Pichler), Bet.: Bruno Maier, 

Leifers, 1952 
– Porphyr: Breitenberg/G. Leifers („Cava Grande, ex Flor“, Bes.: Erben Gärber und 

Pfeifer), Bet.: Münz, Wien/1925, Società Anonima Porfidi d’Italia/1947, 1925–47 
– Marmor: G. Laas („Jenn“), Bet.: Giuseppe Lechner, 1960 
– Marmor: G. Laas („Jennewand“), Bet.: Giuseppe Lechner, 1925–42 
– Marmor: Schwarzbach/G. Laas, Bet.: Società Anonima Lasa per l’industria del Marmo, 

Laas, ca. 1940–50 
– Marmor: Göflaner Berg/G. Laas („Cava d’anice“), Bet.: Robert Hauser, Wien, 1924–26 
– Taubes Kalkgestein: G. Margreid („Gaisberg“), Bet.: Costruzioni idrauliche strade asfalti 

- CISA, Udine/1966, 1965–66 
– Kalkgebröckel: G. Margreid („Punkel“), Bet.: Costruzioni idrauliche strade asfalti - CISA, 

Udine 1966 
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– Taubes Kalkgestein: G. Mals („Refen“, Bes.: Fraktion Schlining), Bet.: Tubi Bonna spa, 
Milano/1960, Ilo Affricano, Mals/1959, 1959–61 

– Schotter: Argles/G. Mals, Bet.: Giuseppe Rabbiosi, 1929 
– Sand und Schotter: G. Enneberg („Maso Casé“), Bet.: Giuseppe Erlacher, St. Vigil, 1963 
– Steinsplit: Brüscia/G. Enneberg, Bet.: Giovanni Oboies, St. Vigil, 1953 
– Schotter: Rautal/G. Enneberg („Roa Cialdires“), Bet.: Vigil Comploy, St. Vigil, 1963–66 
– Gestein (pietrame): Brüscia/G. Enneberg („Brüscia“, Bes.: Giuseppe Obwegs), Bet.: 

Giuseppe Obwegs/1958, Massimo Sartori/1961, 1958–63 
– Schotter: G. Enneberg („Lago della Creta“), Bet.: Giuseppe Taibon, 1966–67 
– Sand und Schotter: St. Vigil/G. Enneberg („Ciasé“), Bet.: Giuseppe Erlacher, 1963 
– Sand und Steinsplitt: G. Martell („Gioveretto“), Bet.: Società Idroelettrica Atesina (Ing. 

Tito Omet), mit umfangreichem Kartenmaterial, 1954 
– Quarz: Schlaneid-Handlegg/G. Mölten („Monte Meltina“, Bes.: G. Mölten), Bet.: 

Giuseppe Biava, Bergamo, 1952–53 
– Porphyr: Sinich/G. Meran („Cava Tavonatti“, Bes.: Erben Abramo Tavonatti/1932, Anna 

Covi/1928), Bet.: Società Anonima Porfidi Meranesi/1932, Celsio Covi/1927, 1927–39 
– Granit: Grasstein/G. Mittewald („Granito di Le Cave“, Bes.: Francesco Fischer), Bet.: 

Francesco Fischer, 1921–28 
– Sand und Schotter: Taisten/G. Welsberg („Rio Mair“), Bet.: Aurelio Repetto, Bozen, 1963 
– G. Montan, 2 Gruben (in Montan und in Doladizza), Bet.: G. Montan bzw. Carlo Volcan, 

San Lugano, ca. 1950 
– Porphyr: G. Montan („Plottner“, Bes.: Schwestern Rizzolli, Montan), Bet.: Carlo Volcan, 

San Lugano, 1957–65 
– Quarz: Hilberthal/G. Naturns („Hilberthal“, Bes.: G. Naturns), Bet.: Bruno Gadotti, 

Trento, 1950–52 
– Blei, Zink [!]: Schneeberg/G. Moos i.P., Bet.: Società per azioni Piombo e Zinco - 

SAPEZ, Roma, 1953 
– Quarz: G. Naturns („Maso Foresta“, Bes.: G. Naturns), Bet.: Società Anonima Magnesio e 

Leghe di Magnesio/1943, Pio de Angeli, Trento/1939, 1939–43 
– Schotter: Schnalstal/G. Naturns, Bet.: Società Anonima Puricelli Strade e Cave, Naturns, 

1936 
– Quarz: G. Naturns („Maso Foresta“, Bes.: G. Naturns), Bet.: Piero Bullio, 1942 
– Sand: G. Deutschnofen („Pichler“), Bet.: Goffredo Auer, 1966 
– Sand: G. Deutschnofen („Cava nuova Ratzohler“, Bes.: Anna Pichler), Bet.: Anna Pichler, 

Deutschnofen, 1958–60 
– Steinsplitt: Schnalstal/G. Naturns („Senales“, Bes.: G. Naturns), Bet.: Società Anonima 

Puricelli Strade e Cave, 1936 
– G. Naturns: Elenco Cave („Foresta“, Quarz, und „Valle Ilva“, Quarz, beide stillgelegt), ca. 

1953 
– Gemeinde Natz-Schabs: Elenco cave („Sciaves“, Ton bzw. Sand und Schotter, Betreiber 

Pietro Gasser), ca. 1953 
– Ton: Schabs/G. Natz-Schabs („Mattonaia di Sciaves“, Bes. Pietro Gasser/1951, Giuseppe 

Gasser 1934), Bet.: Giuseppe Gasser, 1934–51 
– Steinsplitt: G. Natz-Schabs („Al Sole“, Bes.: G. Natz-Schabs), Bet.: Germani & Co., 

Bozen, 1940 
– Granit: G. Natz-Schabs („Toll“), Bet.: Germani & Co., Bozen, 1940 
– Granit: Schabs/G. Natz-Schabs, Bet.: Impresa Vitali & Scalera, Brixen, 1940 
– Sand: G. Deutschnofen („Grabmayr“, Bes.: Giovanni Kaufmann), Bet.: Giovanni 

Kaufmann, Deutschnofen, 1953–58 
– Sand und Schotter: G. Deutschnofen („Weidmann“, Bes.: Antonio Plank), Bet.: Antonio 

Plank, 1959 
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– G. Deutschnofen: Elenco Cave, 1953 
– Sand und Schotter: G. Deutschnofen („Kellnergrube“, Bes.: Brüder Neulichedl), Bet.: 

Giovanni Neulichedl, Deutschnofen, 1958–60 
– Schotter: G. Deutschnofen („Kher“, Bes.: Separatverwaltung St. Nikolaus), Bet.: Edoardo 

Pichler, 1958–63 
– Gem. Deutschnofen: Elenco Cave (St. Nikolaus "maso Bihl", Bet.: Gem. Deutschnofen; 

"Zörnberg", Bet.: Brunner Antonio und Herbst Giuseppe), ca. 1953 
– Porphyr: G. Deutschnofen („Cava Giuseppe Herbst“), Bet.: Giuseppe Caneppele, Trento, 

1966 
– Steinbruch: G. Deutschnofen (Bes.: Pietro Haninger), Bet.: Aurelio Repetto, 1965 
– Steine: G. Deutschnofen („Melcherbruck“ Bes.: Francesco Bewaller), Bet.: Giuseppe 

Thaler, Deutschnofen, 1957–67 
– Straßenauftrag: G. Deutschnofen (Bes.: Zelger Tomaso), Bet.: Gerolamo Caneppele, 

Trento, 1966–67 
– Porphyr: G. Deutschnofen („Melchler“), Bet.: Gerolamo Caneppele, Trento, 1967 
– Porphyr: Schwarzenbach/G. Deutschnofen („Dura“), Bet.: G. Deutschnofen, 1958–59 
– Schotter: G. Deutschnofen („Monte San Pietro“, Bes.: Erben Margherita Santa), Bet.: 

Ermanno Thaler, Deutschnofen, 1959 
 
 
lfd. Nr. 18 

1925–1970 
Faszikel P–S 
Originaltitel: Cave O-S 

Enthält: 
– Porphyr: G. Burgstall (Bes.: Domenico Cristofolini), Bet.: Domenico Cristofolini, 1931–

33 
– Porphyr: G. Burgstall (Bes.: Giovanni Schwabl), Bet.: Giuseppe Gamper, 1931–32 
– Porphyr: G. Burgstall („Theilberg“, Bes.: Martino Kofler), Bet.: Giuseppe Scrinzi, 

Burgstall, 1931–32 
– Porphyr: G. Burgstall („Maso Kofler“), Bet.: Società Italiana Cave e Strade - SICES, 1934 
– Steinsplitt: G. Burgstall („Postal“, Bes.: Abramo Cristofolini), Bet.: Remigio Zanoni, 

Cloz, 1955–57 
– G. Burgstall: Elenco delle Cave, 1953 
– Porphyr: G. Burgstall („Cava Hafner“, Bes.: Giuseppe Hafner), Bet.: Luigi Pozzi, 

Merano/1931, Guglielmo Sachs, Bolzano/1932, Pietro Avi, Merano/1938, 1931–38 
– Porphyr: G. Burgstall („Frantoio“), Bet.: Società Porfidi Meranesi, 1932–60 
– Porphyrschotter: G. Burgstall („Cava Carbonari“), Bet.: Giuseppe Carbonari, Burgstall, 

mit Fotos und Zeitungsartikel über Tod eines Mitarbeiters 1962, 1962 
– G. Prad: Elenco cave, ca. 1950 
– Porphyr: Valorz-Kofl/G. Proveis (Bes.: Carolina Egger und Corino Valorz), Bet.: Guido 

Mengoni, Marcena di Rumo, 1959 
– Gem. Ratschings: Elenco delle cave 1953 
– Eisenhaltiger Ocker: Innerratschings/G. Ratschings (Bes.: Vinzenz Haller u.a.), Bet.: 

Oscar Locatelli, Bozen, 1933–35 
– Kalk: G. Rasen/Antholz („Anterselva 2“, Bes.: Antonio Brunner), Bet.: Armando 

Furlanis, Portogruaro, 1959 
– Gestein (pietrame): Klobenstein/G. Ritten („Anaiser“), Bet.: Josef Larcher, Bozen, 1961 
– Porphyr: Klobenstein/G. Ritten („Amhaisen“), Bet.: Giuseppe Stampfer, 1966 
– Porphyr: Klobenstein/G. Ritten („Rössler“, Bes.: Corrado Rottensteiner), Bet.: Corrado 

Rottensteiner, 1963–68 
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– Kalk: Rojental/G. Reschen, Bet.: Società Anonima Lasa, 1950 
– Schotter und Gestein (pietrame): Klaus/G. Salurn („Claus“), Bet.: Francesco Uliscia, 1950 
– G. Salurn: Elenco delle cave, 1953 
– Reste von Schutthalden (detrito di falda): G. Salurn („Doss della Forca 2“), Bet.: 

Costruzioni idrauliche strade asfalti - CISA, Udine, 1966–70 
– Schotter und Sand: Ruine/G. Salurn („Doss della Forca“, Bes.: G. Salurn), Bet.: Geom. 

Marcello Girardi, Salurn, 1948–60 
– G. Innichen: Elenco delle cave, 1953 
– „Cava Innerfeld“, an Luciano Selva am 13/10/1970 (?) vom Archivio Generale di 

Deposito der Region Trentino-Südtirol ausgeliefert 
– Steine: G. Innichen („Kranebitten“, Bes.: G. Innichen), Bet.: Impresa Tommasi & Conci, 

Trento, 1926 
– Steine: G. Innichen („Kranebitten“, Bes.: G. Innichen), Bet.: Dario Caneppele, Innichen, 

1925 
– Steine: G. Innichen („Castello“, Bes.: Giuseppe Baumgartner), Bet.: Giuseppe 

Baumgartner, 1925 
– Steine: G. Innichen („Steinerweg“, Bes.: Nicoló Patzleiner), Bet.: Luigi Auer, Prato alla 

Drava, 1928 
– Gem. Jenesien: Elenco Cave, 1953 
– Sand: G. Jenesien („Maso Lintner“, Bes.: Luigi Egger), Bet.: Luigi Egger, 1961 
– Porphyr: G. Ritten, Bet.: Giuseppe Prast, Oberbozen, 1925 
– Porphyr: Klobenstein/G. Ritten (Bes.: G. Ritten), Bet.: Azienda autonoma di Soggiorno, 

1939 
– Steinsplitt: G. Ritten (Grundparzelle 6403, Bes.: Anna Pfaffstaller), Bet.: Severino Pruner, 

Grosio (SO), 1939 
– Porphyrgebröckel: G. Pfatten („Stadio“), Bet. Impresa costruzione idrauliche stradali - 

ICIS - cantiere Ora, 1967 
– Porphyrgebröckel: G. Pfatten („Bologna 2“), Bet.: Impresa costruzione idrauliche stradali 

- ICIS - cantiere Ora, 1967, mit 11 SW-Fotos 
– Porphyrgebröckel: G. Pfatten („Bologna 1“), Bet.: Impresa costruzione idrauliche stradali 

- ICIS - cantiere Ora, 1967 
– G. Auer: Elenco Cave, 1953 
– Porphyr: G. Auer („Intenthal“), Bet.: Fratelli Serafini, Auer, 1962–64 
– Porphyr: G. Auer („Alte Montagne di Ora“ bzw. „Cava Alta“), Bet.: Società Anonima 

Porfidi d’Italia, 1956-62, mit Unterlagen betr. Materialabgang auf Staatsstraße 1956 
– G. Auer: Bericht über Inspektion der dortigen Steinbrüche 1949 
– Porphyr: G. Auer („Monte di Ora“), Bet.: Vittorino Bronca-Silvio Dal Rí, Bozen/Branzoll, 

1938 
– Porphyr: G. Auer („Monte di Ora“), Bet.: Fratelli Pintarelli, Bozen, 1938 
– Quarzhaltiger Porphyr: G. Auer („Monte Ora“), Bet.: Società Anonima Porfidi Meranesi, 

Merano, 1940–60 
– Porphyr: G. Auer („S. Barbara“), Bet.: Fratelli Serafini, Auer, 1962 
– Schotter: G. St. Ulrich („Socrep“, Bes.: G. St. Ulrich). Bet.: Fratelli Rella, Brixen, 1950 
– Sand und Schotter: St. Florian/G. Neumarkt („Klosterle“), Bet.: Romano Terzer, Auer, 

1960–61 
– Porphyr: G. Auer („Montagna di Ora“, Bes.: Vittorino Bronca), Bet.: Vittorino Bronca, 

Bozen, 1956–57 
– Porphyr: G. Auer („Monte di Ora“), Bet.: Armando Righi, Bologna, 1928–40 
– G. St. Ulrich: Elenco delle cave, 1953 
– Porphyr: Pontives/G. St. Ulrich (Bes.: Floriano Rabanzer), Bet.: Ing. Aldo Albini, 1931 
– Schotter: G. St. Ulrich („Roccadizza“), Bet.: Angelo Donati, Bozen, 1939 
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– Schotter: Quadrat/G. Partschins (Bes.: Erben Pietro Nischler), Bet.: Giuseppe 
Schönweger, Töll, 1925 

– G. Partschins: Elenco delle cave, 1953 
– Porphyr: Monte Verruca[?]/G. Burgstall (Bes.: Opera Nazionale per i Combattenti, 

Roma), Bet.: Isidoro Pozzi, Meran, 1931–34 
– Porphyr: G. Burgstall („Scrinzi“, Bes.: Germana Cristofolini), Bet.: Ermanno Scrinzi, 

Burgstall, 1957–60 
 
 
lfd. Nr. 19 

1925–1967 
Faszikel S–Z 
Originaltitel: Cave Bolzano S-Z 

Enthält: 
– Porphyr: Halbweg/G. Jenesien (Bes.: Luigi Höller, Luigi Thurner), Bet.: Pasquale Buttari, 

1937, darin auch: Gestein: G. Leifers/St. Jakob, Bet.: Pasquale Buttari, 1933 
– Porphyr: Halbweg/G. Jenesien („Mezzavia“, Bes.: Taddeo Da Polo), Bet.: Pasquale 

Buttari/1950, Aurelio Repetto, Bozen/1961, 1936–61 
– G. St. Lorenzen, Elenco delle cave, 1953 
– Sand und Schotter: G. St. Lorenzen („S. Lorenzo 2“), Bet.: Giovanni Gartner, Bruneck, 

1963–67 
– Porphyr: G. St. Lorenzen („Waldele“, Bes.: Giovanni Mayer, St. Lorenzen), Bet.: Carlo 

Jacopini, Trento, 1937–39 
– Dioritgebröckel: G. St. Lorenzen/Montal („Palu“), Bet.: Pietro Oberrosler, Bruneck/1964, 

Ferdinando Delnegro, Brunico/1963, 1953–68 
– Gestein: G. St. Martin i. Thurn („Preromang“), Giuseppe Pizzinini, Costa di Badia, 1962 
– Kalkgestein: G. St. Christina („Palua“, Bes.: Martino Demetz), Bet.: Guido Bencini, St. 

Christina, 1935 
– Steine: G. Wolkenstein/Carveies („Carveies“, Bes.: Antonio Ploner), Bet.: Amadio 

Kasslatter, Wolkenstein, 1937 
– Sand und Schotter: G. Wolkenstein („Plan de Gralba“), Bet.: Angelo Gabrielli, St. 

Christina/1956, Pietro Oberhollenzer, Pontives/1958, 1956–64 
– Steinsplitt: Malgasott/G. Senale (TN) („Passo Palade", Bes.: Separatverwaltung 

Malgasott), Bet.: Giuseppe Endrizzi, Cavareno (TN), 1958–59 
– G. Sexten, Elenco delle cave, 1953 
– G. Schlanders, Elenco delle cave, 1953 (?) 
– Kalkgebröckel: Sulden/G. Stilfs („Sabbioni“, Bes.: Domänforstverwaltung, Bozen), Bet.: 

Giuseppe Debiasi, Bozen, 1960 
– Steinsplitt: G. Stilfs („Santlen“), Bet.: Alberico Marx, Schlanders, 1965 
– Ton: Siebeneich/G. Terlan („Settequerce“), Bet.: Sigardo Conte Enzenberg, Terlan, 1930–

1951 
– Ton: G. Schlanders („Ratitsch“, Bes.: Gemeindeverwaltung/1953 bzw. Vetzaner 

Lehmbruch, Bes.: Francesco und Corrado Stecher 1925), Bet.: Luigi Pinzger, Vetzan, 
1925–54 

– G. Sarntal, Elenco delle cave, 1953 
– Porphyr: Sarner Straße/G. Sarntal (Bes.: Giovanni Heiss), Bet.: Giovanni Gasperi und 

Francesco Mair, Bozen, 1936 
– G. Schenna, Elenco delle cave, 1953 
– G. Terlan, Elenco delle cave, 1953 
– Sandstein: G. Tisens („Grissianer“), Bet.: Walter Zanchetta, Andrian, 1966–67 
– Schotter: Gfrill/G. Tisens („Caprile“, Bes.: Franz Pircher), Bet.: idem, 1959 



Akten der Bergbaubehörden  23 

– Porphyr: Naraun/G. Tisens („Maso Osler“), Bet.: Mattia Bachmann, 1961 
– G. Tiers: Schottergrube „Holnkofen“, mit Zeitungsartikel über Tod 2 Arbeiter (Ditta 

Rella, Bressanone), Elenco delle cave, 1953 
– G. Truden, Elenco delle cave, 1953 
– Ton: San Lugano/G. Truden („Piani di S. Lugano“, Bes.: Comunità Generale di Fiemme, 

Cavalese), Bet.: Valentino Betta, Castello di Fiemme, 1959–65 
– G. Ulten, Elenco delle cave, 1953 
– Marmor: St. Walburg/G. Ulten (Bes.: Mainrado Sulser, St. Walburg), Bet.: idem, 1950 
– Material für Staudamm: G. Ulten („Radler-Zoccolo“), Bet.: Italstrade spa, Milano, 1961 
– Sand und Schotter: G. Ulten („Val di Grotte“), Bet.: Società Esecuzioni Lavori Idraulici - 

SELI, Milano, 1952–53 
– Schotter: Schweiger/G. Ulten („Masetto“, Bes.: Giuseppe Tumpfer, Alois Alber), Bet.: 

Italstrade spa, Milano, 1952 
– Porphyr: Mover/G. Pfatten („Mover“, Bes.: Beniamino Rocchetti e Anna), Bet.: Federico 

Linardi & Ottone Depiné, Branzoll, 1957 
– Porphyr: G. Pfatten („Cave Ferrari“), Bet.: Società Italiana Cave e Strade - SICES, 

Milano, 1967 
– G. Pfatten, Elenco delle cave, 1953 
– Porphyr: Mover/G. Pfatten („Maso Mover“, Bes.: Rodolfo Rocchetti), Bet.: Vittorino 

Bronca & Silvio Dal Rí, Bozen/Branzoll, 1933–38 
– Porphyr: G. Pfatten, Bet.: Società Italiana Cave e Strade - SICES, Milano, 1936 
– Porphyr: G. Pfatten („Frizzi“, Bes.: Guglielmo Bologna)), Bet.: Impresa Astaldi spa, 

Bozen, 1954 
– Ton: G. Olang („Aichner“), Bet.: Ditta RDB, Piacenza, 1959–60 
– Schotter: G. Olang („Maso Sattler"), Bet.: Gottardo Kofler, Mitterolang, 1964–66 
– Ton: G. Rasen-Antholz, Bet.: dott. Rodolfo Schlesinger als Präsident des 

Verwaltungsrates der Società Anonima Fabbriche Riunite Laterizi della Pusteria, 1934–36 
– Ton: G. Olang („Case Nove“), Bet.: Erba A. M. Alfieri Pianello Val Tidone (Piacenza), 

1961–63 
– Sand und Schotter: Oberolang/G. Olang („Böden“, Bes.: Gemeinde Olang), Bet.: Società 

Idroelettrica Atesina, Bozen, 1959, mit Karte 
– Ton: G. Olang („Valdaora di sotto“, Bes.: Caterina Graber), Bet.: Ditta Fornaci fratelli 

Rizzi, Donelli, Breviglieri & Co., Piacenza, 1951–60 
– Sand: Nasen/G. Olang („Nasen“, Bes.: Josef Haidacher), Bet.: Emilio Castagna, 

Niederdorf, 1959–61 
– Sand und Schotter: Oberolang/G. Olang („Valdaora di sopra“, Bes.: Anna Obermair Wwe. 

Zingerle), Bet.: Giovanni Kofler, 1959 
– Sand und Schotter: Oberolang/G. Olang („Böden“, Bes.: Separatverwaltung Oberolang), 

Bet.: Geom. Severo Cristini, Merano, 1958 
– Schotter: Böden/G. Olang („Böden-Süd“, Bes.: Separatverwaltung Oberolang), Bet.: 

idem, 1959 
– G. Pfitsch, Elenco delle cave, 1953 
– Sand und Schotter: Ried/G. Pfitsch („Cava di Riva“), Bet: Ernesto Delueg, Ried, 1963–69 
– G. Vahrn, Elenco delle cave, 1953 
– Sand: Neustift/G. Vahrn („Unterplaikner“, Bes.: Johann Baumgartner), Bet.: idem, 1958–

65 
– Sand und Schotter: Tschiderer/G. Vahrn (Bes.: Geltrude Jöcheler), Bet.: Impresa 

Costruzioni Costa Luigi e Figli, Bergamo, 1936 
– Sand und Schotter: G. Vahrn (Bes.: dott. Guglielmo de Lachmuller), Bet.: Impresa 

Costruzioni Figli di Pietro Castelli, 1939 
– G. Niederdorf, Elenco delle cave, 1953 



Akten der Bergbaubehörden  24 

– G. Sterzing, Elenco delle cave, 1953 
– Straßenauftrag: G. Sterzing („Ziegelmühle“), Bet.: Impresa Filippo Guolo, Bozen, vorher 

Impresa Ing. A. & P. Di Penta, Roma, 1966–67 
– Sand: G. Sterzing („Castelpietra“), Bet.: Impresa F. Guolo, Bozen, 1967 
– Sand: G. Sterzing („Zona Hatzenbuhel“), Bet.: Impresa Di Penta, 1966 
– Schotter und Kiesel: G. Vahrn („Olackerer“), Bet.: Corrado Geyr, 1965 
– Sand und Schotter: Tschöfs/G. Sterzing (Bes.: Giovanni Planck), Bet.: Ing. Giuseppe 

Turin, 1935–36 
– Sand: Tschöfs/G. Sterzing („Ceves-Tschöfs“, Bes.: Giuseppe Brunner), Bet.: Luigi 

Stampfl, Pfalzen, 1959–60 
– Sand und Schotter: Tschöfs/G. Sterzing, Bet.: Floriano Heidegger/1935, Giovanni 

Planck/1939, 1935–39 
– mine ordinarie[?]: Vallone di Risa[?]/G. Sterzing, Bet.: comm. Armando Fresa, Sterzing, 

1935 
 
 
 
IV. 2 Radioaktive Erze – Verzichterklärungen (1957–1961) 
 
 
lfd. Nr. 20 

1957–1958 
Verzichterklärungen auf Schürferlaubnis der Sicedison spa, Milano (Nr. 134–200) 
Originaltitel: Radioattivi - Domande rinunciate dal 161-200 

Enthält: 
134 Zoccolo/[?] (G. Percha, G. Gais, G. Bruneck), 135 Lunes/Luns (G. Percha, G. Bruneck), 
136 Monte Lupara/Wolfgrubenberg (G. Percha, G. Bruneck, G. Gais), 137 Plata/Platten (G. 
Percha), 138 Monte Nalle/Hochnall (G. Percha, G. Rasen/Antholz), 139 
Sopranessano/Aschbach (G. Percha, G. Rasen/Antholz), 140 Montone/Rammelstein (G. 
Percha, G. Rasen/Antholz), 141 Rasun/Rasen (G. Rasen/Antholz, G. Welsberg), 142 Maier 
(G. Rasen/Antholz), 143 Novale/Raut (G. Rasen/Antholz, G. Welsberg), 144 Monte 
Luta/Lutterkopf (G. Rasen/Antholz, G. Welsberg), 145 Monte Mara/Mahrberg-Jezberg (G. 
Welsberg, G. Gsies), 146 Monte di Tesido/Salzla (G. Welsberg, G. Gsies), 147 Monte 
Frisio/Frisiberger Kragen (G. Rasen-Antholz, G. Welsberg), 148 Malga Tezza/Kämpfealm 
(G. Welsberg, G. Gsies), 149 Malga Casarsa/Gschwendtner Alm (G. Welsberg, G. Gsies), 
150 Masi/Henzing (G. Welsberg, G. Niederdorf, G. Gsies), 151 Monte Rota/Radsberg (G. 
Toblach, G. Gsies), 152 Planca di Sotto/Unterplanken (G. Toblach, G. Gsies), 153 Malga 
Tabiai/Hüttenbodenalm (G. Gsies), 154 Rio Vigano/Vigeinbach (G. Gsies), 155 Monte 
Lanza/ (G. Gsies), 156 Prateria/Preindler (G. Gsies), 157 Villa Corvina/Kradorf (G. Gsies), 
158 Sass' Alto/Hochstein (G. Gsies), 159 Malga Monte Mara/Marabergalm (G. Toblach, G. 
Gsies), 160 Dosso Gallina/Hühnerspiel (G. Toblach, G. Gsies), 161 Caminatella/Kandellen 
(G. Toblach), 162 Costabella/Schönhuben (G. Toblach, G. Innichen), 163 Costa/[?] (G. 
Toblach, G. Innichen), 164 Laste di S. Silvestro/Schlichten (G. Toblach, G. Innichen), 165 
Coste di Vallesella/Pürglers Lenke (G. Toblach, G. Gsies), 166 Montecollo/[?] (G. Gsies), 
167 Malga Visa/Wieslehenalm (G. Toblach, G. Innichen), 168 Giovo/[?] (G. Innichen), 169 
Raida/Reiden (G. Innichen), 170 Grand Orecchio/Großohrenspitze (G. Rasen-Antholz), 171 
Punta Secca/[?] (G. Rasen-Antholz), 172 Collalto/Hochgall (G. Rasen-Antholz, G. Sand in 
Taufers), 173 Monte Magro/Magerstein (G. Rasen-Antholz, G. Sand in Taufers), 174 Cime 
Finestra/Fensterlekofel (G. Rasen-Antholz, G. Olang, G. Gais, G. Sand i. T.), 175 Monte 
Quadra/Gatternock (G. Sand i. T.), 176 Monte Pozza/Putzernock (G. Sand i. T.), 177 Monte 
Triangolo/Dreieckete (G. Gais, G. Sand i. T.), 178 Epago/Epach (Sand i.T.), 179 Monte 
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Marca/[?] (Sand i.T.), 180 Monte Casera/Kaserberg (G. Ulten), 181 Alpe del Tovo/[?] (G. 
Ulten), 182 Bosco Erto/Hochstückelwald (G. Prad, G. Stilfs), 183 Malga del Toro/Stieralm 
(G. Prad, G. Stilfs), 184 Solda di Fuori/Außersulden (G. Prad), 185 Alpe del Toro/Stieralm 
(G. Stilfs), 186 Monte delle Vacche/Kuhberg (G. Prad), 187 Punta Tovaretta/Tobrettesspitz 
(G. Mals), 188 Monte Upi/Upiakopf (G. Mals, G. Schlanders), 189 Monte Lana/Specklanner 
(G. Mals, G. Schlanders, G. Schnals), 190 Piano di Mastaun/Sauermoos? (G. Schlanders), 191 
Croda dei Camosci/Gamswand (G. Mals, G. Laas), 192 Monte delle Pecore/Schafbergspitz 
(G. Mals, G. Laas), 193 Malga di Corzes/Kortscher Alm (G. Schlanders), 194 Rocca 
Nera/Schwarzer Knott (G. Mals, G. Schluderns, G. Laas), 195 Costa Bianca/Weißkaser? (G. 
Schlanders, G. Laas), 196 Masi del Malander/Malanderhöfe (G. Schlanders), 197 Quaira 
Rossa/Rotes Kar (G. Schlanders, G. Schnals), 198 Monte dei Mirtilli/Rauscheck (G. 
Schlanders, G. Laas), 199 I Dossi/Nocken (G. Schlanders, G. Laas), 200 Monte di 
Corzes/Kortscher Jöchl bzw. Schafberg (G. Schlanders) alle Gesuche 1957 eingereicht, 1958 
verzichtet, mit Karte 
 
 
lfd. Nr. 21 

1957–1958 
Verzichterklärung auf Schürferlaubnis der Sicedison spa, Milano (Nr. 201–240) 
Originaltitel: Radioattivi - Domande rinunciate dal 201-240 

Enthält: 
201 Casale/[?] (G. Schluderns, G. Laas), 202 Tanas (G. Laas, G. Schlanders), 203 
Montaccio/Mudatsch (G. Meran, G. Sarntal), 204 Silandro/Schlanders (G. Schlanders, G. 
Latsch), 205 Montebello/Schönputz (G. Schlanders), 206 Monte Trigolo/[?] (G. Schlanders, 
G. Schnals, G. Latsch), 207 Croda Grigia/Graue Wand (G. Schnals, G. Latsch), 208 Al 
Bersaglio/Auf die Scheibe (G. Schnals), 209 Punta di Trumes/Trumser Spitz (G. Schnals, G. 
Latsch, G. Kastelbell-Tschars), 210 Monte dei Camosci/Gamseck (G. Naturns, G. Schnals, G. 
Kastelbell/Tschars), 211 Monte S. Anna/Annenberg (G. Schlanders, G. Latsch), 212 S. 
Martino al Monte/St. Martin am Vorberg (G. Latsch, G. Kastelbell-Tschars), 213 Castelbello 
Ciardes/Kastelbell-Tschars (G. Kastelbell-Tschars), 214 Il Marzotto/[?] (G. Schnals, G. 
Latsch, G. Kastelbell-Tschars), 215 Rifugio Roia/Rojentalhütte (G. Graun), 216 Forcella 
Della Mutta/[?] (G. Graun), 217 Grevia/[?] (G. Graun), 218 S. Sebastiano/St. Sebastian (G. 
Mals), 219 Slingia/Schlinig (G. Mals), 220 Malga del Maso/Hoferalm (G. Mals), 221 Cima di 
Tella/Tellakopf (G. Mals, G. Taufers i.M.), 222 Piano di Plamadengo/[?] (G. Mals), 223 Cima 
Sparvieri/Habicher Kopf [?] (G. Graun, G. Mals), 224 Passo di 
Montebove/Ochsenbergscharte (G. Graun, G. Mals), 225 Malga di Piavenna/Plawennalm (G. 
Mals), 226 Passo del Rigolo/Flächscharte (G. Mals), 227 Ometto/Steinmandlköpfl (G. Mals), 
228 Montetoro/[?] (G. Mals), 229 Tabaretta/[?] (G. Mals), 230 Orcles/Argles (G. Mals), 231 
Porta del Lupo/Wolfskopf [?] (G. Graun), 232 Lago di Casabella/Schwemmseen (G. Graun), 
233 Colle Nero/Schwarzer Kopf [?] (G. Graun), 234 La Roccia/Scheibbüchel (G. Graun ), 
235 Cima di Carles/Karlesspitze (G. Graun), 236 La Rocchetta/[?] (G. Martell), 237 Dosso 
della Pedra/Pederköpfl (G. Martell), 238 Rio Plima/Plimabach (G. Martell), 239 Punta S. 
Giovanni/St.-Johann-Spitze (G. Martell), 240 S. Maria alla Fonderia/St. Maria in der Schmelz 
(G. Martell) 
 
 
lfd. Nr. 22 

1957–1958 
Verzichterklärungen auf Schürferlaubnis der Sicedison spa, Milano (Nr. 241–300) 
Originaltitel: Radioattivi - Domande rinunciate dal 241–300 

Enthält: 
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241 Ganda di Martello/Gand (G. Martell), 242 Malga di Soi/Soyalm (G. Martell, G. Ulten), 
243 Transacqua/Ennewasser (G. Martell, G. Latsch), 244 Monte Flim/Flimberg (G. Martell, 
G. Latsch, G. Ulten), 245 Maso Brusai/[?] (G. Latsch), 246 Cresta Azzurra/Blaue Schneid (G. 
Latsch), 247 Orecchia di Lepre/Hasenöhrl (G. Martell, G. Ulten, G. Latsch), 248 
Tarres/Tarsch (G. Latsch), 249 Malga di Laces/Latscher Alm (G. Latsch), 250 Monte 
Confinale/Hohes Marchegg (G. Latsch, G. Ulten), 251 Forcelle-Guazza/[?] (G. Ulten), 252 
Montefranco/Freiberg (G. Latsch, G. Kastelbell-Tschars), 253 Monte Pino/Zirmtalalm[?] (G. 
Latsch, G. Kastelbell-Tschars), 254 Montefontana/Tomberg (G. Kastelbell-Tschars), 255 Il 
Gran Ladro/Hoher Dieb (G. Latsch, G. Kastelbell-Tschars, G. Ulten), 256 Alpe del Riposo/[?] 
(G. Ulten), 257 I tre ometti/Dreimandler (G. Ulten), 258 Monte Mandola/Mandlseitejoch[?] 
(G. Ratschings), 259 Cima Salceto/Salcherspitze (G. Ratschings), 260 Punta 
Rossa/Rötenspitze (G. Ratschings, G. Sarntal), 261 Monte Pausa/Rast (G. Ratschings), 262 
Monte Versilo/Hohe Ferschl (G. Ratschings, G. Sarntal), 263 Lasta Alta/Hochplattspitze (G. 
Ratschings, G. St. Leonhard i. P.), 264 Cima Scarpa/[?] (G. S. Leonhard i. P.), 265 Monte 
Casa/Gasscheibenspitz (G. St. Leonhard i. P., G. Sarntal), 266 Cima dell' Alpe/Alpenspitze 
(G. St. Leonhard i. P., G. Sarntal), 267 Monte Rosso/Rotenberg (G. St. Leonhard i. P., G. 
Sarntal), 268 Monte Della Pozza/Verstadel (G. St. Leonhard i. P.), 269 Covolo/[?] (G. St. 
Leonhard i. P.), 270 S. Anna/St. Anna (St. Leonhard i.P.), 271 Rio Bianco/Weißenbach (St. 
Leonhard i.P., Sarntal), 272 Alpe Pascolo Verde/Grünanger Alpe (G. St. Leonhard i. P., G. 
Sarntal, G. Schenna), 273 Malga di Valtellese/Fartleisalm (St. Leonhard i.P.), 274 
Pradalto/Hochwies (G. St. Leonhard i. P.), 275 Colganda/Gandegg (G. St. Leonhard i. P.), 
276 Punta di Motta/Muthspitze (G. St. Leonhard i. P., G. Moos), 277 Naso/Nasenhof (G. St. 
Leonhard i. P.), 278 Alpe Falser/Falseralm (G. Riffian, G. Moos, G. Tirol), 279 Monte 
Spico/Speikspitze (G. St. Leonhard i. P., G. Riffian, G. Tirol), 280 Monte Sella/Sattelspitze 
(G. St. Leonhard i. P., G. Riffian), 281 Caines/Kuens (G. Riffian, G. Tirol, G. Kuens), 282 
Costabella/Schönleit (G. Tirol, G. Riffian), 283 Vizza/[?] (G. Tirol, G. Riffian, G. Algund), 
284 Lago Lungo/Langsee-Spronserseen (G. Moos, G. Tirol, G. Algund, G. Partschins), 285 
Velloi/Vellau (G. Algund, G. Tirol), 286 Cabassa/Niederhaus (G. Algund, G. Partschins), 287 
Tabla/Tabland (G. Partschins), 288 Giogo di Tessa/Tschigot (G. Moos, G. Tirol, G. 
Partschins), 289 Corvara/Rabenstein (G. Partschins, G. Naturns), 290 Cima di Telles/Zielspitz 
(G. Partschins, G. Naturns), 291 Carnoiolo/[?] (G. Naturns, G. Partschins, G. Schnals), 292 
Monte di Casinazza/Schnatzereck (G. Schnals, G. Naturns), 293 Crodelle/Schrofler (G. 
Schnals, G. Naturns), 294 S. Giorgio/Runkelstein[?] (G. Schenna, G. Meran), 295 Ovile/[?] 
(G. Schenna), 296 Albereto/Alfreid (G. Schenna, G. Meran), 297 Cima del 
Bersaglio/Scheibenspitz (G. Schenna, G. Meran), 298 Grava/Sandlahn (G. Schenna, G. 
Meran, G. Sarntal), 299 Vibil/[?] (G. Schenna, G. Meran, G. Sarntal), Monte S. 
Pangrazio/Kratzberg (G. Schenna, G. Sarntal) 
270, 271, 273 fehlen 
 
 
lfd. Nr. 23 

1957–1958 
Verzichterklärungen auf Schürferlaubnis der Sicedison spa, Milano (Nr. 300–360) 
Originaltitel: Radioattivi - Domande rinunciate dal 300-360 

Enthält: 
301 Monte Piano/Ebnenberg (G. Sarntal), 302 Costa Valcanova/[?] (G. Meran, G. Sarntal), 
303 Monte Canale/Kandelsberg (G. Sarntal), 304 Maso Valle/Taler (G. Sarntal), 305 
Steccato/Stackl (G. Sarntal), 306 Senava/Senften (G. Sarntal), 307 Monte Dei 
Masi/Hoferschafberg (G. Sarntal), 308 Alpe delle Felci/Farntalalm (G. Sarntal), 309 Dosso 
Cirmo/Zirbeneck (G. Sarntal), 310 Laste/Asten (G. Sarntal), 311 Montechiesa/Kirchberg (G. 
Sarntal), 312 Gualdo/Waldinger (G. Sarntal), 313 Valdurna/Durnholz (G. Sarntal), 314 Cima 
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Colma/Kollmanspitze (G. Sarntal), 315 Cima Rodella/Radelspitze (G. Sarntal), 316 Al 
Gatto/Auf der Katz (G. Sarntal), 317 Verno/Winterle [?] (G. Sarntal), 318 Monte 
Mattina/Morgenrast (G. Sarntal), 319 Villa/Nordheim (G. Sarntal), 320 
Sopragrotta/Oberhöller (G. Sarntal), 321 Monte Macina/Wendelstein (G. Villanders, G. 
Sarntal), 322 Alno/Örl (G. Brenner), 323 Il Cornetto/[?] (G. Brenner), 324 Malga Broden/? 
(G. Brenner), 325 Monte Muro/Maurerspitze (G. Brenner, G. Ratschings), 326 Monte 
Alto/Hocheck (G. Brenner, G. Ratschings), 327 Cima Ippeles/Ippeleskogel (G. Ratschings), 
328 Quaira Tonda/Krapfenkarspitze (G. Ratschings), 329 Spina del Lupo/Wolfendorn (G. 
Brenner, G. Pfitsch), 330 Punta del Lago Romito/Wildseespitz (G. Pfitsch), 331 Monte di 
Aiga/Beilstein (G. Pfitsch), 332 Grigolo/Grigler (G. Pfitsch), 333 Onies/Onach (G. Enneberg, 
G. St. Lorenzen), 334 Vallarga/Weitental (G. Enneberg, G. St. Lorenzen), 335 
Rina/Welschellen (G. Enneberg, G. St. Martin Th.), 336 Framacia (G. Enneberg, G. St. 
Martin i.Th.), 337 Il Giogo/Ju/Joch (G. Enneberg, G. St. Martin i. Th.), 338 
Brusces/Prousch[?] (G. St. Martin i. Th.), 339 Planaccio/Planatsch (G. St. Martin i. Th.), 340 
Plazza/Platz[?] (G. St. Martin i. Th.), 341 Alfarei/Alfreit (G. St. Martin i. Th., G. Enneberg, 
G. Lüsen), 342 Col di Chiasotta (G. St. Lorenzen, G. Enneberg, G. Lüsen), 343 Monte 
Campiglio/Gampill (G. Lüsen, G. St. Lorenzen), 344 Colletto Alto/Oberglittner (G. Lüsen, G. 
St. Lorenzen), 345 Lasei/Laseider (G. Lüsen), 346 Alpe di Cirmo/Zirbenalm (G. Lüsen, St. 
Martin i. Th.), 347 Monte Curtazzes/Kurtatsch (G. Lüsen, G. Brixen, G. St. Martin i. Th.), 
348 Campi Rosada/Gungganwiesen [?] (G. Brixen, G. Villnöss, G. Lüsen), 349 Monte 
Fana/Pfannberg (G. Lüsen, G. Brixen), 350 Campocosta/Gangost [?] (G. Lüsen, G. Brixen), 
251 Luson/Lüsen (G. Lüsen), 352 La Plose/Plose (G. Lüsen, G. Brixen), 353 Monte 
Telegrafo/Telegraph (G. Lüsen, G. Brixen), 354 Rio/[?] (G. Brixen, G. Villnöss), 355 
Egardo/Egarter (G. Brixen), 356 Millan/Milland (G. Brixen), 357 Cleran/Klerant (G. Villnöss, 
G. Brixen), 358 Ruzzo/Nieder- bzw. Oberrutzner (G. Brixen), 359 Covi/Gaufen (G. Brixen, 
G. Lüsen), 360 Selva/Walder (G. Lüsen, G. Brixen) 
 
 
 
 
 
 
 
 
lfd. Nr. 24 

1957–1958 
Verzichterklärungen auf Schürferlaubnis der Sicedison spa, Milano (Nr. 361–425) 
Originaltitel: Radioattivi - Domande rinunciate dal 361–425 

Enthält: 
361 Novali/[?] (G. Sand i.T., G. Mühlwald), 362 Maso Erba/Schweingras (G. Mühlwald, G. 
Sand i.T., G. Gais), 363 Peralba/[?] (G. Mühlwald, G. Sand i.T., Gais), 354 Rio Luppoleto/[?] 
(G. Ahrntal, G. Mühlwald, G. Sand i.T.), 365 Malga di Venga/Wengalm (G. Mühlwald, G. 
Sand i.T.), 366 Tratter (G. Mühlwald), 367 Dosso dei Canopi/Knappnock (G. Mühlwald, G. 
Kiens), 368 Cima dei Tuoni/Donnerschlagspitze (G. Mühlwald, G. Pfalzen), 369 Dossetto/[?] 
(G. Mühlwald, G. Kiens), 370 Lavine/Lanebach (G. Gais, G. Pfalzen, G. Bruneck), 371 
Monte Plat/Auf der Platten (G. Kiens, G. Gais, G. Bruneck), 372 Malga Betulle/Pircheralm 
(G. Kiens, G. Pfalzen), 373 Valperna/Perntaler (G. Kiens, G. Pfalzen), 374 Monte 
Stipa/Reisnock (G. Mühlwald, G. Terenten), 375 Alpe Maso/Hofalm (G. Mühlwald, G. 
Terenten, G. Kiens), 376 Punta del Sasso/Steinspitz (G. Vintl, G. Terenten), 377 Rio 
Vena/Winnebach (G. Terenten), 378 Maso Betulla/Pircher (G. Terenten, G. Kiens), 379 Lasta 
di Dentro/Hinterplatten[?] (G. Terenten), 380 Lecca/Lechen (G. Terenten, G. Kiens), 381 
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Betulleto/Pirstall (G. Terenten, G. Vintl), 382 Marca/Margen (G. Terenten, G. Vintl), 383 
Camporsino/Kammerschin (G. Terenten, G. Vintl), 384 Sottosasso/Unterstein (G. Vintl), 385 
Centuria/Hundsdorf (G. Vintl, G. Terenten), 386 Cisna/Tschisner (G. Vintl, G. Terenten), 387 
Bosco delle Ortiche/Nesselwald (G. Mühlbach, G. Vintl), 388 Malga Col di 
Dentro/Endereckeralm (G. Vintl, G. Mühlbach), 389 Monte Val di Mezzo/Fallmetzer (G. 
Vintl, G. Mühlbach), 390 Malga Tramezzo/Trametsch (G. Vintl, G. Mühlbach), 391 Monte 
Cavernone/Tschiffernaunspitz (G. Vintl, G. Mühlbach), 392 Prati del Larice/Lärchwiesen (G. 
Mühlbach), 393 Valles/Vals (G. Mühlbach), 394 Pascolo del Corno/Hornanger (G. 
Mühlbach), 395 Cima Tre Corni/Dreiherrenpitze[?] (G. Mühlbach, G. Freienfeld), 396 Monte 
di Dentro/Hinterberg (G. Mühlbach, G. Freienfeld), 397 Dosso Muta/Mutakopf (G. 
Mühlbach, G. Freienfeld), 398 Rizzolo/Ritzail (G. Freienfeld), 399 Dosso/Nock (G. 
Freienfeld, G. Mühlbach, G. Franzensfeste), 400 Cima di Campo/Kampelespitze[?] (G. 
Freienfeld, G. Franzensfeste), 401 Riol (G. Mühlbach, G. Franzensfeste, G. Vahrn), 402 
Monte Bruciato/Brandeck (G. Mühlbach, G. Franzensfeste, G. Vahrn, G. Natz-Schabs), 403 
Croda Prumas/[?] (G. Franzensfeste, G. Vahrn), 404 Monte delle Rocce/Scheibenberg (G. 
Vahrn), 405 Monte Stalla Rossa/Rotstall (G. Martell), 406 Ganda di Martello/Gand (G. 
Martell), 409 Malga Campodora/Auerlegeralm (G. Nova Ponente), 410 Bosco di Monte S. 
Pietro/Petersberger Wald (G. Aldein, G. Deutschnofen), 411 Montefrasca/Laabberg (G. 
Aldein, G. Welschnofen), 412 Pian di Cadino/Kesselmoos (G. Welschnofen), 413 Prati 
Manzina/[?] (G. Mölten, G. Jenesien), 414 Casera Meltina/Möltner Kaser (G. Vöran, G. 
Mölten, G. Jenesien), 415 Masi del Rio/Bachhöfe (G. Aldein, G. Deutschnofen), 416 Prati di 
Lana/[?] (G. Welschnofen), 417 Maso del Buco/Locher[?] (G. Welschnofen), 418 
Campaccio/Kompatsch (G. Vöran, G. Mölten), 419 Castelrotto/Kastelruth (G. Kastelruth), 
420 S. Caterina/St. Katharina (G. Völs, G. Tiers), 421 Lavena/Lafenn (G. Mölten, G. 
Jenesien), 422 Monte Costara/Am Gstrahl (G. Ritten), 423 Giogo di S. Genesio/Jenesier Joch 
(G. Sarntal, G. Mölten, G. Jenesien), 425 Caminata/Kematen (G. Ritten). 
407, 408, 424 fehlen 
 
 
 
 
 
 
lfd. Nr. 25 

1957–1958 
Verzicherklärungen auf Schürferlaubnis der SOMIREN spa, Milano (Nr. 426–470) 
Originaltitel: Radioattivi - Domande rinunciate dal 426-550 

Enthält: 
426 S. Genesio/Jenesien (G. Bozen, G. Jenesien), 427 Bosco Quadro/[?] (G. Jenesien), 428 
Glania di Sopra/Oberglaning (G. Jenesien), 429 Colle Boscoso/[?] (G. Vöran, G. Meran), 430 
S. Valentino/St. Valentin (G. Villnöß, G. Lajen), 431 Monte Benedetto/[?] (G. Villnöß, G. 
Lajen, G. Klausen), 432 Monte di Aiga/Beilstein[?] (G. Pfitsch), 433 Vico di 
Sopra/Oberwinkel (G. St.Ulrich), 434 Bosco di Valbella/[?] (G. Villnöß, G. Lajen), 435 
Pinzano/Pinzon (G. Montan, G. Neumarkt), 436 Rabis (G. St.Ulrich), 437 Valdagno di Trento 
(G. Valdagno/TN), 438 Monte Valnera/Wallnereck (G. Ritten), 439 Selva di 
Signato/Ortlerwald (G. Ritten), 440 Dosso Nero/Schwarzeck (G. Sarntal, G. Jenesien), 441 
Rio Brusa/Brunstbach (G. Olang), 442 Monte Cane/Hundskopf (G. Brixen, G. Klausen, G. 
Vahrn), 443 Velasio/Flaas (G. Jenesien, G. Mölten), 444 Alpe del Passo/Jochereralm (G. 
Klausen, G. Sarntal), 445 Sorgenti della Drava/Drauursprung (G. Innichen), 446 Val della 
Torre/Val dla Tor/Tal (G. Olang, G. Enneberg), 447 Selva Silana/Silaner Wald (G. Olang, G. 
Enneberg), 448 Roncaccio/Rungatsch (G. St. Martin in Thurn), 449 Rio Origlio/Grailbach[?] 
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(G. Niederdorf, G. Toblach, G. Prags), 450 Gallina/[?] (G. St. Leonhard), 451 Rio Covolo/[?] 
(G. Brenner), 452 Valmigna/Falmingbach (G. Brenner, G. Sterzing), 453 Alpe 
Laturnes/Laturnsalm (G. Brenner, G. Sterzing, G. Ratschings), 454 Sentiero del Gobbo/[?] 
(G. Brenner), 455 Piccolino/Picolin/Pikolein (G. Enneberg, G. St. Martin), 456 
Piciodel/Pitschedell (G. St. Martin), 457 Rio Rodella/Rodelbach (G. St. Martin i. T., G. 
Brixen, G. Villnöß), 458 Vallesina/Versein (G. Mölten), 459 Rio di Nova/Naifbach (G. 
Meran, G. Schenna), 460 Croda Bruna/[?] (G. Schnals), 461 Regola Brusada/Brunstriedel (G. 
Welsberg, G. Olang, G. Prags), 462 Costa del Sole/[?] (G. Schnals), 463 Cima 
d'Arunda/Arundakopf (G. Mals, G. Taufers i.M.), 464 Monte Corticella/Gurschler Berg (G. 
Schnals), 465 Monte Macina/Wendelstein (G. Klausen, G. Villanders, G. Sarntal), 466 Bosco 
della Mosna/Moschwald (G. Schenna, G. Meran), 467 Monte Cavallo/Hengst[?] (G. Graun), 
468 Monte Rosso/Roteck[?] (G. Sexten), 469 S. Maddalena/St. Magdalena (G. Villnöss), 470 
Grava/[?] (G. Meran, G. Sarntal, G. Vöran). 
 
 
lfd. Nr. 26 

1957–1961 
Verzichterklärungen auf Schürferlaubnis verschiedener Betriebe (Nr. 471–601) 
Originaltitel: Radioattivi - Domande rinunciate dal 426-550 

Enthält: 
471 Costa di Monguelfo/Welsberger Berg (G. Welsberg, G. Prags), 472 Cima delle 
Lepri/Hasenköpfl (G. Innichen, G. Sexten), 473 Pian di Sella/[?] (G. Sexten), 474 Cima del 
Pegno/Pfandleck (G. Sexten), 475 Bosco Coronella/[?] (G. Tiers, G. Welschnofen), 476 
Cornetto di Confine/Markinkele (G. Toblach), 478 Pale del Decano/[?] (G. Sexten), 479 
Monte di Mezzo/Mitterberg (G. Sexten), 480 Monte Gallo/Hahnspiel[?] (G. Sexten), 481 Rio 
Torto/[?] (G. Innichen, G. Sexten), 482 Corte/Hofstatt (G. Niederdorf, G. Prags, G. 
Welsberg), 483 Giogo Lungo/Lenkjöchl (G. Ahrntal), 512 Passo delle Pale/Reiterjoch (G. 
Deutschnofen, G. Tesero/TN), 519 Predaia (G. Fleimstal, G. Carano/TN), 520 Alpe 
Tella/Tellaalm (G. Taufers i.M., G. Mals), 521 Monte S. Lorenzo/Lorenziberg (G. Taufers 
i.M.), 522 Monte Nevoso/Schneebige Nock (G. Sand in Taufers), 523 Prati di 
Casnago/Gschnagenhardtwieden (G. Villnöß), 532 Monti Enzo/[?] (G. Deutschnofen), 537 
Deutschnofen, 548 Marlengo/Marling (G. Partschins, G. Marling, G. Tscherms, G. Algund), 
549 Alpina/[?] (G. Partschins, G. Marling, G. Tscherms, G. Algund, G. Lana), 550 Tscherms 
(G. Marling, G. Tscherms, G. Lana), alle SOMIREN spa, Milano, 551 Pavicolo/Pawigl (G. 
Tscherms, G. Lana, G. Ulten), 552 Tirolo/Tirol (G. Riffian, G. Tirol, G. Meran), 553 
Lagundo/Algund (G. Partschins, G. Algund, G. Meran, G. Tirol), 554 Caciaia/Götsch[?] (G. 
Partschins, G. Marling), 555 Parco/Pfarcher (G. Partschins, G. Algund, G. Plaus), 566 
Canzele/[?] (G. Sand i.T.) alle Società Mineraria Continentale spa - SOMICO spa, Milano, 
und 1957 angesucht, 1961 aufgegeben, 567 Legar (G. Terlan, G. Mölten) Società Mineraria 
Quintoforo, Terlan 1957–58, 568 Corvara/Rabenstein (G. Sarntal) Montecatini Società 
Generale Industria Mineraria-e Chimica, Milano 1957-60, 573 Proves/Proveis (G. Proveis, G. 
Laurein), 582 Plazzoles/Platzers (G. Tisens, G. Lana) beide SOMIREN spa, Milano 1957–58, 
585 Masseria/Maiern (G. Ratschings), 586 S. Martino Monteneve/St. Martin am Schneeberg 
(G. Moos i.P., G. Ratschings), 587 Lazzago/Lazzacher Tal (G. Moos i.P., G. Ratschings), 588 
Rena/Kieserengern (G. Sterzing, G. Brenner), 589 Valfredda/Kaltenbrunn[?] (G. Ratschings) 
alle Azienda Minerali Metallici Italiani - AMMI, Roma 1957-61, 595 Cane/Hundskopf (G. 
Brixen, G. Vahrn, G. Klausen), 597 Miara (G. Enneberg), 598 Silana/Silaner Wald (G. Olang, 
G. Enneberg), alle Società Mineraria Continentale spa - SOMICO spa, Milano 1957-61, 601 
Monteneve/Schneeberg (G. Moos i.P., G. Ratschings) Azienda Minerali Metallici Italiani - 
AMMI 1957 
477, 484–511, 513–518, 524–531, 533–536, 538–547 fehlen. 
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IV. 3 Erkundungserlaubnisse/Autorizzazioni alla prospezione mineraria (1900–1971) 
 
lfd. Nr. 27 

1919–1971 
Erkundungserlaubnisse 1 
Originaltitel: Indagini libere, Pos. V/2 

Enthält: 
– Ricerche minerarie: Akt des Ingeniere Capo Ing. Atzeni, 1932 
– Relazioni sui lavori di ricerca der Società Anonima Manganesifera Italiana und der 

Azienda Mineraria Italiana „Alto Adige“ 1943–44, Società Manganesifera Italiana - 
MISA: Note geologiche Monte dei Granati, Alpe di Dosso piccolo, Salto Corvara 
(Passeiertal) 1940 

– G. Sarntal: Società Atesina per Esplorazioni Minerarie, Merano, 1926 
– Latemar (G. Deutschnofen, G. Welschnofen, G. Predazzo): Ing. Francesco Uliscia, Roma, 

Hämatit und Limonit, 1930 (Abbauermächtigung!) 
– G. Aldein: Goffredo Förster und Giuseppe Winkler, Bozen, 1925 
– Mittewald/Stilfes (G. Franzensfeste, G. Freienfeld, G. Sarntal): Società Atesina per 

Esplorazioni Minerarie, Merano, 1925 
– G. Sarntal, G. Hafling, G. Schenna: Giovanni Waldthaler, Bolzano, 1926–27 
– Stilfs, Mittenwald (G. Franzensfeste, G. Freienfeld, G. Sarntal): Tullio 

Tschurtschenthaler, Trento, 1919 
– G. Jenesien, G. Sarntal: Olivo Flaim, Bozen, 1926–27 
– Gsteir (G. Schenna): Dr. Bendikt Pobitzer, 1922–23 
– Nörderberg/G. Schlanders, G. Martell: Rodolfo Niedermair und Giorgio Gasser, 1926–27 
– S. Elena/[?] (G. Deutschnofen): Società Anonima Italiana, Ing. Nicola Romeo & Co., 

Milano, 1919–20 
– Gasteig/Casateia (G. Ratschings, G. Freienfeld): Marisa, Cristina, Giorgio Cesaro e Laura 

Novacek ved. Cesaro, Brixen, Beitrag für Schürferlaubnis 1971 
– Marmorbruch „Moarbruch“ (Ratschings): Eisacktal spa, Beitrag für Schürferlaubnis, 

1969–71 
 
 
lfd. Nr. 28 

1900–1946 
Erkundungserlaubnisse 2 
Originaltitel: Indagini libere, Pos. V/2 

Enthält: 
– G. Ulten: Giovanni Thaler, St. Pankraz, 1919–27 
– Generali Merano: "Massengebühren-Rückstands-Ausweise" 1909–10 Steueramt Meran, 

Kundmachungen der Berghauptmannschaft Klagenfurt über Verlegungen von Standorten 
von behördlich autorisierten Bergbauingenieuren 1912 

– G. Ulten: Giuseppe Kuppelwieser, St. Pankraz, 1920 
– G. Hafling: Giuseppe Plattner, Sterzing, 1922–23 
– G. Ulten, G. Tisens: Tullio Tschurtschenthaler, Trento, 1919 
– G. Ulten: Giuseppe Kuppelwieser, St. Pankraz, 1923 
– G. Hafling, G. Meran, G. Schenna: Società Italiana Ernesto Breda, Milano, 1920 
– G. Stilfs, G. Martell: Società Italiana Ernesto Breda, Milano, 1920 
– G. Stilfs: Tullio Tschurtschenthaler, 1919 
– Galsaun-Tomberg: Ilario Rizzi, Latsch, 1923–26 
– Sonnenberg, Alliz sowie G. Stilfs: Francesco Mitterhofer, Algund, 1926 
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– G. Ulten, G. Martell, G. Rabbi: Alois Schwienbacher, St. Pankraz, 1920 
– G. Tiers: Geom. Guido Longhi, Bozen, 1937–46 
– Bezirk Cles (TN): Società Anonima Imprese Minerarie Trentine, Milano, 1920–24 
– G. Innichen: Michele Junger, Innichen, 1924–25 
– G. Pfitsch: Goffredo Förster und Giuseppe Winkler, Bozen, 1925 
– G. Brenner: Roberto Ravina, Trento, 1926–27 
– Generali Vipiteno: "Massen-Rückstands-Ausweis" Steueramt Sterzing 1909–11 
– G. Pflersch, G. Prettau: Società Romeo per Esplorazioni Minerarie, 1920–21 
– Kampenn (G. Bozen): Enrico Winkler, Terlan, Fluorit, 1926–29 
– Pflersch, Gossensass (G. Brenner): Carl W. Simons, Düsseldorf, 1900–1920 
 
 
lfd. Nr. 29 

1908–1957 
Erkundungserlaubnisse 3 
Originaltitel: Indagini libere, Pos. V/2 

Enthält: 
– Notizie sulle miniere, richieste ed invio di campioni (u.a. Prof. Petrascheck, Leoben) 

1920–29 
– Tschaufen/Giovo del Salto (G. Terlan, G. Mölten): Montecelva, Società Mineraria per 

Azioni, Milano, Blei, Silber-, Eisen-, Zink-, Fluor-, Baryt- und Kupfererze, 1956–57 
(Schürferlaubnis!) 

– G. Kaltern: Goffredo Föster und Giuseppe Thurner, Bozen, 1925–26 
– G. Deutschnofen, G. Welschnofen, G. Predazzo: Cav. Giovanni Luciani, Feltre, 1925–26 
– G. Völs, G. Welschnofen: Cav. Giovanni Luciani, Feltre, 1924 
– G. Welschnofen, G. Predazzo: Ricardo Bussola, Milano, 1921 
– G. Ritten, G. Völs, G. Kastelruth: Carlo Conci, Trento, 1926 
– G. Deutschnofen: Società Anonima Italiana Ing. Nicola Romeo, Trento, 1920 
– G. Ratschings: Venanzio Schaiter, Mareit, 1927–28 
– Mittewald, Stilfs (G. Franzensfeste, G. Freienfeld): Giovanni Waldthaler, Bozen, 1927 
– Stilfes (G. Freienfeld): Società Atesina per Esplorazioni Minerarie, Merano, 1925 
– G. Ulten, G. Tisens, sowie G. Schenna, G. Hafling, G. Sarntal: Giuseppe Schweitzer, 

Lana, 1923–26 
– G. Terlan: Società Atesina per Esplorazioni Minerarie, Trento, 1920–27 
– G. Terlan, G. Mölten: Dr. Benedikt Pobitzer, Bozen, 1920–26 
– III-B/18: G. Innichen ("Bagni di S. Candido"), Thermalquellen (Bes.: Contessa Beckers), 

Enrico Luigi Menitoni, Firenze, bzw. Abram Nathan Jacob, Meran, bzw. Francesco 
Reinstadler, Meran 

– Generali Bolzano: Freischurfgebühren Nikolaus Bader, Lermoos 1916, Korrespondenz 
Freischurfanmeldungen, "Massengebühren-Rückstandsausweise" 1908–1911 

– G. Villanders, G. Ritten, G. Barbian, G. Klausen, G. Sarntal: Società Anonima Italiana 
Ing. Nicola Romeo & Co., Trento, 1920 

– G. Bozen, G. Karneid: Società Anonima Italiana Ing. Nicola Romeo & Co., Trento, 1920 
– G. Aldein: Società Anonima Italiana Ing. Nicola Romeo & Co., Trento, 1920 
– G. Terlan: Tullio Tschurtschenthaler, Trento, 1919 
– G. Bozen: Società Anonima Giuseppe Lolli & Co., Bozen, 1921 
– G. Villanders: Florian Göller, Sarnthein, 1922–23 
– G. Welschnofen: Ing. Giuseppe Galuppi, Ing. Carlo Moreschi, Ing. Antonio Bressan, 

Geom. Giorgio Tenderini, Prof.ssa Maria Clelia Moretti, Tolmezzo (Prov. Udine), 1920–
21 
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lfd. Nr. 30 

1920–1941 
Erkundungerlaubnis Hämatit-Bergbau Latemar (G. Welschnofen, G. Deutschnofen, G. 
Predazzo 
Enthält: 
– Miniera Monte Latemar, Società Anonima Mineraria Latemar, Parma, 1936–41 
– Latemar Pos. V/2: Domande d’investitura, permessi di asportazione di minerale, vertenza 

con l’Amministrazione Forestale, qualifica legale del minerale; Luigi Luciani Feltre, 
1923–27 

– Latemar Pos. V/2: Domande di licenze di indagini Mineraria, dichiarazioni di indagine 

libere, proroghe, trasferimenti, rinuncie 1923–28 
– Ricerche minerarie del Latemar, carteggio corso 1920–22 fra Ufficio Minerario di Trento 

e le Società Ing. Gregorio Grigolatti e Veronese Ricerche Minerarie, Verona 
 
 
 
IV. 4 Schürferlaubnisse/Permessi di ricerca (1927–1969) 
 
lfd. Nr. 31 

1944–1962 
Schürferlaubnisse 1 
Originaltitel: Domande non espletate (permessi di recerca) 

Enthält: 
– Prettau/Predoi: Hermann Rohrer (Bergverwalter Prettau), Kupferzementierung, 1944–45 
– Kalterersee: Consorzio Terme Radioattive di Merano, radioaktive Quellen, 1949–50 
– Obergschwendt/Radura (G. Ratschings): Dott. Cesaro Orfeo, Brixen, Talk, 1951–52 
– Rio Rasa/[?] (G. Schenna): Società Anonima Italiana Miniere Metalli e Leghe, Milano, 

Beryll, mina und Feldspat, 1951–52 
– Gasteig/Casateia (G. Ratschings): Dott. Orfeo Cesaro, Brixen, Serizit, 1951–53 
– Kampenn (G. Bozen): dott. Pio de Angeli, Trento, Fluorit, Blende und Bleiglanz, 1951 
– Campogrosso (G. Vallarsa/TN): Società Valdol, Maglio di Sopra (VI), Aluminiumsilikate, 

1960 
– Bagni Tauferer/[?] (G. Tscherms): Martin Gamper, Tscherms, Mineralwasser, 1954 
– Meran: Consorzio Terme Radioattive di Merano, Radioaktive Quellen, 1950–51 
– Kampenn (G. Bozen): Impresa Mineraria Italiana, Milano, Fluorit und Begleitmineralien, 

1953–54 
– Colle di Canopi/[?] (G. Karneid, G. Welschnofen): Ditta Manlio De Biasio, Valdagno 

(VI), Silikate, Aluminiumhydrate, Kaolin und betonite, 1954 
– Granatspitze/Monte Granati, Seemoos/Palu de Lago, Kleinnock/Dosso piccolo (G. Moos 

i.P.): Manganesifera Italiana Società Anonima, Eisen und Granate, 1949 
– Kohlern/Il Colle (G. Bozen): Mineraria Trentina spa, Milano, Fluorit, 1957 
– Essenberg/Montessa (G. Sarntal): Bruno Gadotti, Trento, 1957–61 
– Paradies/Paradiso (G. Martell): Società Industria Mineraria spa, Roma, Pyrit, gemischte 

Sulfide, Kupfer, 1957–59 
– Kratzberg/Monterovo (G. Ulten): Società Industria Mineraria spa, Roma, Pyrit, gemischte 

Sulfide, Kupfer, 1957-59 
– Flains/Flaines (G. Pfitsch): Società Mineraria Talco Atesino, Bolzano, Talk und Graphit, 

1947–49 
– G. Aldein: Montecatini Società per l’Industria Mineraria e Chimica, Milano, Fluorit und 

Begleitmineralien, 1958 
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– Winkler (G. Sarntal), Montecatini Società per l’Industria Mineraria e Chimica, Milano, 
Fluorit und gemischte Sulfide, 1959–60 

– Spögler/Spegler (G. Terlan, G. Mölten, G. Jenesien): Bruno Gadotti, Trento, Blei, Zink, 
Kupfer, Silber und Eisen, 1960–62 

– St. Martius (G. Marling, G. Partschins): Compagnia Italo-Britannica per l’Industria e il 
Commercio spa, Milano, Feldspat, 1960 

– Prettau/Predoi: Alessandro Favretti, Agordo (Belluno), Fluorit, 1956 
– Canal (G. Massimeno, G. Bocenago, G. Montagne, G. Spiazzo): Ing. Mario Felici, 

Spiazzo di Rendena (TN), Feldspat, 1956–59 
– St. Helena (G. Ulten): Industria Mineraria Società per Azioni - IMSA, Roma, Pyrit, 

gemischte Sulfide und Kupfer, 1957–59 
– Stierkopf/Testa di Toro (G. Prad): Geom. Teresio Pasero, Turin, Magnesit, 1955–56 
– Nieder- und Mitterolang (G. Olang): Ditta RDB - Fornaci Fratelli Rizzi, Donelli, 

Breviglieri & C., Piacenza, Walk- bzw. Seifenerde (argilla smettica), 1955 
– Zwölferspitze/Cima Dodici (G. Martell): C. Maffei & Co., Milano/Trento, 

Feldspatminerale, 1956–57 
– Nals (G. Tisens, G. Nals, G. Andrian): Montecelva Società Mineraria per Azioni, 

Milano/Trento, Blei, Silber, Eisen, Zink, Fluor, Baryt und Kupfer, 1956–57 
 
 
 
 
 
 
 
 
lfd. Nr. 32 

1927–1952 
Schürferlaubnisse 2 
Originaltitel: Domande non espletate (permessi di recerca) 

Enthält: 
– Moos (G. Moos i.P.): Società Manganesifera Italiana - MISA, Milano, Eisenminerale und 

Almandin-Granat, 1942 
– Mazon (G. Neumarkt, G. Montan): Montecatini Società Generale per l’Industria mineraria 

e chimica, Milano, Dolomit, 1942 
– Leitner/Alla Costa (G. Ratschings): Società Anonima Mineraria Talco Atesino, Talk, 

1943 
– Ridnaun, Mareit (G. Ratschings): Venanzio Schaiter, Mareit, Blei und Zink, 1928 
– Altenburg (G. Kaltern): Impresa Mineraria Italiana, Milano, Bluorit, Blende, Bleiglanz, 

1952 
– Kampenn (G. Bozen): Ing. Angelo Cester, Ing. Alfredo Pferschy, Giuseppe Moser, 

Fluorit, 1937, enthält Abbauermächtigung. 
– Tartsch/Tarces (G. Mals): Dott. Casimiro Belanca, Burgeis, und Cesare Fraccari, Milano, 

goldhaltige Minerale und Begleitmineralien, 1941–42 
– Kleinnock/Dosso Piccolo (G. Moos i.P.): Società Anonima Manganesifera Italiana, 

Eisenminerale und Almandin-Granat, 1942–45 
– Cima Zoccolo (G. Rabbi, G. Bresimo, beide TN): Ing. Merlo Cornelio, Follonica, Asbest, 

1942 
– Mutta di Malles/[?] (G. Mals, G. Graun): Società Anonima Varie Imprese - SAVI, Trento, 

gold-, silber-, platin-, tellurhaltige Mineralien, 1942 
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– Gratsch (G. Meran): Kurverwaltung Meran und dott. Mario Casonato, Radioaktive 
Quellen, 1936–49 (Abbauermächtigung!) 

– G. Martell: Basilio Arlanch, Klausen, kupferhaltige Minerale, 1928–29 
– G. Corvara und G. Moos. i.P.: Pietro Laviani, Milano, Granate, 1929 
– G. Moos i.P.: Ditta Casanova-Casiraghi, Monza, Granate, 1929 
– Cinquevalli (G. Levico, G. Roncegno, G. Frassilongo): Gofredo Förster, Bozen, und 

Lorenzo Malfer, metallhaltige Mineralien, 1929 
– Göfler See/Lago di Covelano (Nörderberg/G. Schlanders): Lorenzo Malfer, Auer, Blei 

und Zink, 1927–28 
– G. Tisens, G. Nals: Carlo Mayr, Lana, Blei, Zink, Kupfer und Begleitmineralien, 1928 
– G. Mölten, G. Schenna: Giuseppe Schweitzer, Lana, Amadeo Leimstädtner, Meran, 

eisenhaltige Mineralien, 1928–29 
– G. Ulten: Giuseppe Schweitzer, Lana, Amadeo Leimstädtner, Meran, Blei, Zink, und 

Begleitmineralien, 1928–29 
– G. Mölten, G. Schenna: Giuseppe Schweitzer, Lana, Amadeo Leimstädtner, Meran, 

eisenhaltige Mineralien, 1928–29 
– G. Lana, G. Ulten: Giuseppe Schweitzer, Lana, Amadeo Leimstädtner, Meran, 

eisenhaltige Mineralien, 1928–29 
– G. Ulten: Giuseppe Schweitzer, Lana, Amadeo Leimstädtner, Meran, eisenhaltige 

Mineralien, 1928-29 
 
 
 
 
 
 
 
lfd. Nr. 33 

1927–1939 
Schürferlaubnisse 3 
Originaltitel: Domande non espletate (permessi di recerca) 

Enthält: 
– Prati/[?] (G. Naturns): Ing. Giuseppe Nussbaumer, Bozen, Blei und Zink, 1932 
– Masulbach/Rio Masul (G. Schenna): Società Anonima Feldspato, Milano, Aluminium, 

Beryll und Begleitmineralien, 1937 
– Bergbau Schneeberg, Stollen Karl (G. Moos i.P., G. Ratschings): Società Anonima 

Imprese Minerarie Trentine, Milano, Blei, 1937 
– Pfunderer Berg (G. Klausen, G. Villanders): Società Anonima Gestione Miniere Atesine - 

SAGMA, Milano, Kupfer-, Zink- und Bleiminerale, 1937–38 
– Masulbach/Rio Masul (G. Schenna): Edoardo Landoni, Schenna, Beryll-, 

Aluminiumminerale und Begleitmineralien, 1937–38 
– Bergl (G. Mittewald): Francesco Walter und Giuseppe Mair, Freienfeld, Blei, Zink, Silber 

und andere metallhaltige Minerale, 1927–31 
– Ridnaun, Mareit (G. Ratschings): Giovanni Senoner und Adolfo Stötter, St. Leonhard i.P., 

Blei, Zink, Kupfer und änliche, 1929–30 
– G. Meran, G. Schenna, G. Vöran: Kurverwaltung Meran, Radioaktive Quellen, 1934 
– G. Algund, G. Tirol, Kurverwaltung Meran, Radioaktive Quellen, 1934 
– Latemar (G. Deutschnofen, G. Welschnofen, G. Predazzo): Società Anonima Mineraria 

Latemar, Parma, eisenhaltige Minerale, 1930–32 
– Masulbach/Rio Masul (G. Schenna): Società Anonima Beryllium, Milano, Aluminium, 

Beryll und Begleitmineralien, 1929–33 
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– Monte Ones/[?] (G. Mittewald): Carlo Conci, Trento, metallhaltige Minerale (Gold, 
Silber, Blei, Zink, Kupfer, Antimon und Begleitmineralien), 1929–30 

– G. Mittewald: Giovanni Senoner und Adolf Stötter, St. Leonhard, Blei, Zink, Kupfer und 
Begleitmineralien, 1928–29 

– Kampenn (G. Bozen): Enrico Winkler, Terlan, Fluorit, 1928–29 
– Tanzbachtal (G. Sarntal, G. Ritten, G. Klausen): Rodolfo Niedermair und Giorgio Gasser, 

Bozen, Erzschürfungen, 1928–34 
– Tanzbach (G. Ritten, G. Sarntal, G. Klausen): Alfredo Gasser/1935, Società Anonima 

Gestione Miniere Atesine - SAGMA, Milano/1937, Blei, Zink und Antimon, 1931–40 
– Latemarwald/Foresta Latemar (G. Tiers, G. Vigo di Fassa, G. Deutschnofen, G. 

Welschnofen): Azienda Foreste Demaniali, Bozen, Erzschürfungen, 1930 
– Marlinger Berg (G. Marling, G. Naturns, G. Algund, G. Partschins, G. Tscherms, G. Lana, 

G. Tisens, G. Ulten), Hafling-Schenna (G. Meran, G. Schenna, G. Vöran), Algund-Tirol 
(G. Meran, G. Tirol, G. Algund, G. Riffian/Kuens, G. Partschins), radioaktive Quellen, 
1934–36 

– G. Ratschings: Giovanni Senoner und Adolfo Stötter, St. Leonhard, Blei, Zink, Kupfer 
und Begleitmineralien, 1929–30 

– Rabenstein (Moos i.P.): Società Anonima Imprese Minerarie Trentine, Milano, 
Erzschürfungen, 1929–30 

– G. Sarntal: Ing. Giannino Balsari e Edoardo Landoni, Mals, Aluminium-, Beryllerze und 
Begleitmineralien, 1930 

– G. Schenna: Ing. Giannino Balsari e Edoardo Landoni, Mals, Aluminium-, Beryllerze und 
Begleitmineralien, 1930 

– Rabenstein (G. Sarntal): Società Atesina Esplorazioni Minerarie, Trento, Blei und Zink, 
1927–29 

– Monte Catino/Kesselberg[?] (G. Sarntal), Società Atesina Esplorazioni Minerarie, Trento, 
Blei und Zink, 1927–30 

– G. Sarntal, G. Ritten, G. Klausen: Francesco Plattner, Bozen, Antimon und Blei, 1935 
– Cima d’Orno/[?] (G. Terlan/G. Mölten oder G. Lavazzè): Montecatini, Fluorit, 1936 
– Pfunderer Berg (G. Klausen, G. Villanders): Società Atesina per Esplorazioni Minerarie, 

Trento, metallhaltige Erze, 1928–30 
– G. Terlan, G. Mölten: Dott. Pio De Angeli, Trento, Fluorit und Sulfide, 1936–37 
– G. Bozen, G. Jenesien: Paolo Gabrielli, Bozen, Kupfer und Zink, 1928–31 
– Afers (G. Brixen): Geom. Guido Longhi, Bozen, Graphit, 1935–39 
– G. Schenna: Società Anonima Beryllium, Aluminium, Beryll und Begleitmineralien, 1931 
– G. Terlan, G. Mölten, G. Jenesien: Amministrazione Mineraria Conti Henckel de 

Donnersmarck-Beuthen, Zink und Blei, 1928–31 
– Nörderberg (G. Schlanders): Rodolfo Niedermair e Giorgio Gasser, Bozen, Blei und Zink, 

1928 
– Pflersch (G. Brenner): Società Anonima Imprese Minerarie Trentine, Milano, Blei, Zink, 

Pyrit und Kalkpyrit, 1928 
 
 
lfd. Nr. 34 

1959–1969 
Schürferlaubnisse 4 
Originaltitel: Permessi di ricerca scaduti Pos. 42 

Enthält: 
– Monte di Ora/[?] (G. Aldein, G. Montan, G. Auer): Tiroler Mineralien Aktien 

Gesellschaft - TIMAG, Bozen 1964, Mineraria Prealpina spa, Milano 1966, Montecatini 
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Edison spa, Milano 1968, Fluorit, Baryt, Eisen-, Kupfer-, Blei-, Zinkerze und 
Begleitmineralien, 1961–69 

– Bagni di S. Candido/[?] (G. Innichen): Dott. Giovanni Malagó, Cortina d’Ampezzo, 
Mineralwasser, 1963–68 

– Kematen (G. Ritten): Ditta Ing. Cesare Maffei & Co., Porto Ceresio (Prov. Varese), Baryt 
und Begleitmineralien Erze, 1959–69 

– Brandental (G. Deutschnofen, G. Branzoll, G. Leifers): Silicifera Tridentina srl, Milano 
1961, Mineraria Prealpina, Milano 1965, Montecatini Edison spa 1967 (Fusion mit 
Prealpina), Fluorit, Baryt und vermischte Sulfide, 1961–69 

– Monte Quaira/[?] (G. Deutschnofen): Silicifera Tridentina srl, Milano 1961, Mineraria 
Prealpina 1967, Montecatini Edison spa 1968, Fluorit, Baryt und Eisen-, Kupfer-, Blei-, 
Zinkerze und Begleitmineralien, 1961–68 

– Rotstall/Monte Stalla Rossa (G. Martell): Ditta Ing. Cesare Maffei & C., Porto Ceresio 
(Prov. Varese) 1959, Cesare Maffei & C. Monte Orno spa, Canezza di Pergine (Prov. 
Trient) 1969, Feldspat, 1959–69 

 
 
lfd. Nr. 35 

1933–1964 
Schürferlaubnisse 5 
Originaltitel: Permessi di ricerca scaduti Pos. 42 

Enthält: 
– Neuhaus/Canova (G. Ahrntal): Ettore Manica e Giuseppe Cipriani Società srl, Rovereto 

(Prov. Trient), Kupfer- und Pyriterze, 1956–58 
– Tatschspitz/Montaccio di Pennes (G. Freienfeld, G. Franzensfeste, G. Sarntal): Società 

Anonima SALBAR, Lecco (Prov. Como), Blei, Zink, Kupfer, Eisen, Barium und 
Begleitmineralien, 1956 

– Stiereckkamm (G. Prad): Eraclit Venier spa, Portomarghera, Magnesit, 1955–61 
– Palmschoss/Plancios (G. Brixen): Cav. Giuseppe Fellin, Brixen, Mineralwasser, 1954 
– Kampenn (G. Bozen): Giuseppe Moser, Terlan 1933, Ing. Angelo Cester und Alfredo 

Pferschy 1937, Società Anonima Gestione Miniere Atesine - SAGMA, Milano 1939, 
Fluorit, 1933–42 

– Legar (G. Terlan, G. Mölten): Conte Lazy Henckel Donnersmarck-Beuthen, Terlan, Blei, 
Zink, Pyrit, 1951–58 

– St. Nikolaus/S. Nicoló (G. Deutschnofen, G. Welschnofen): Silicifera Tridentina srl, 
Milano, Fluorit, Baryt und gemischte Sulfide, 1963–64 

– Taltbühel[?]/Montalto (G. Welschnofen, G. Deutschnofen, G. Karneid): Silicifera 
Tridentina srl, Milano, Fluorit, Baryt und gemischte Sulfide, 1963–64 

– St. Valentin (G. Karneid, G. Welschnofen, G. Deutschnofen): Silicifera Tridentina srl, 
Milano, Fluorit, Baryt und gemischte Sulfide, 1961–64 

– Lantschner/Lanzi (G. Völs, G. Tiers, G. Karneid): Silicifera Tridentina srl, Milano, 
Fluorit, Baryt und gemischte Sulfide, 1961–63 

– Taltbühel/Montalto di Nova (G. Welschnofen): Società Montecatini, Milano, Baryt, 
Fluorit und gemischte Sulfide, 1961–64 

– Busenlineck/Monte Nigra (G. Welschnofen, G. Tiers): Società Montecatini, Milano, 
Baryt, Fluorit und gemischte Sulfide, 1961–64 

– Welschnofen: Società Montecatini, Milano, Baryt, Fluorit und gemischte Sulfide, 1961–
64 

– Generali gruppo permessi Nova Levante, Tiers, Ponte Nova, 1961–63 
– Monte Quaira di Nova/[?] (G. Deutschnofen, G. Welschnofen): Società Montecatini, 

Milano, Baryt, Fluorit und gemischte Sulfide, 1961–64 
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– Weißhorn (G. Deutschnofen, G. Aldein): Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - 
TIMAG, Bozen, Fluorit, Baryt, eisen-, kupfer-, blei-, zinkhaltige Erze und 
Begleitmineralien, 1961–63 

– Bachhöfe/Masi del Rio (G. Deutschnofen, G. Aldein): Tiroler Mineralien Aktien 
Gesellschaft - TIMAG, Bozen, Fluorit, Baryt, eisen-, kupfer-, blei-, zinkhaltige Erze und 
Begleitmineralien, 1961–64 

– Lengstein/Longostagno (G. Ritten): Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - TIMAG, 
Bozen, Fluorit, Baryt, eisen-, kupfer-, blei-, zinkhaltige Erze und Begleitmineralien, 
1961–64 

– Valzi/[?] (G. Ritten): Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - TIMAG, Bozen, Fluorit, 
Baryt, eisen-, kupfer-, blei-, zinkhaltige Erze und Begleitmineralien, 1961–64 

– Steinegg (G. Karneid, G. Völs, G. Bozen, G. Ritten): Silicifera Tridentina srl, Milano, 
Fluorit, Baryt und gemischte Sulfide, 1961–62 

 
 
lfd. Nr. 36 

1937–1968 
Schürferlaubnisse 6 
Originaltitel: Permessi di ricerca scaduti Pos. 42 

Enthält: 
– Annaberg (G. Latsch, G. Schlanders): Monteponi & Montevecchio spa, Torino, Bleiglanz, 

Zink und gemischte Sulfide, 1965–68 
– Tschugg/Ciocchi (G. Leifers, G. Deutschnofen): Silicifera Tridentina spa, Trento, Fluorit 

und Baryt, 1962–63 
– Egger/Maso dell’Aratro (G. Sarntal, G. Hafling): Impresa Mineraria Industriale Trentina - 

IMIT, Trento, Fluorit, Baryt und gemischte Sulfide, 1963 
– Tatzer/Tazza (G. Tiers, G. Welschnofen): Silicifera Tridentina spa, Trento, Fluorit, Baryt 

und gemischte Sulfide, 1961–63 
– Zumpanel (G. Prad): Dott. Giovanni Battista Trener, Trento 1950, Eraclit Venier spa, 

Portomarghera 1952, Magnesit und Braunstein [?], 1937–57 
– Nopp/Nop (G. Ritten): Azienda Minerali Metallici Italiani - AMMI spa, Roma, Blei-, 

Zink- und Kupfererze, 1966–68 
– Essenberg/Montessa (G. Sarntal): Monteponi & Montevecchio spa, Trento, gemischte 

Sulfide und Begleitmineralien, mit Ausnahme von Fluorit und Baryt. 1966–68 
– Monte Tolargo (G. Aldein, G. Truden, G. Carano, G. Daiano): Silicifera Tridentina spa, 

Trento, Fluorit und Baryt, 1961–64 
– Kaltenbrunn (G. Aldein, G. Truden): Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - TIMAG, 

1964, Mineraria Prealpina, Milano 1966, Fluorit, Baryt und Eisen-, Kupfer-, Blei-, 
Zinkerze und Begleitmineralien, 1964–66 

– Pian di Valdagno/[?] (G. Aldein): ANIC spa, Roma, Fluorit und gemischte Sulfide, 1959–
64 

– Haid/Landa (G. Aldein): Silicifera Tridentina spa, Trento 1964, Mineraria Prealpina, 
Milano 1966, Fluorit und Baryt, 1956–66 

 
 
lfd. Nr. 37 

1957–1967 
Schürferlaubnisse 7 
Originaltitel: Permessi di ricerca scaduti Pos. 42 

Enthält: 
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– Kreuzpaß/Passo di croce (G. Meran, G. Sarntal, G. Vöran, G. Schenna, G. Hafling): 
Impresa Mineraria Industriale Trentina spa - IMIT, Trento 1962, Mineraria Prealpina, 
Milano 1966, Fluorit, Baryt und gemischte Sulfide, 1961–67 

– Alfreid/Albereto (G. Meran, G. Schenna, G. Hafling ): Impresa Mineraria Industriale 
Trentina spa - IMIT, Trento, 1962, Mineraria Prealpina, Milano 1966, Fluorit, Baryt und 
gemischte Sulfide, 1962–67 

– Rotwand (G. Bozen, G. Leifers): Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - TIMAG, 
Fluorit, Baryt und Eisen-, Kupfer-, Blei-, Zinkerze und Begleitmineralien, 1961–63 

– Völs (G. Völs, G. Kastelruth, G. Ritten): Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - 
TIMAG, Fluorit, Baryt und Eisen-, Kupfer-, Blei-, Zinkerze und Begleitmineralien, 1961 

– Kratzberg[?]/Costa S. Pancrazio (G. Sarntal): Monte Amiata Società Mineraria spa, 
Roma, Fluorit, Baryt und Eisen-, Kupfer-, Blei-, Zinkerze und Begleitmineralien, 1962 

– Kirchberg/Dosso della Chiesa (G. Sarntal): Monte Amiata Società Mineraria spa, Roma, 
Fluorit, Baryt und Eisen-, Kupfer-, Blei-, Zinkerze und Begleitmineralien, 1962 

– Spörlhof/Sperlo (G. Bozen, G. Leifers, G. Deutschnofen): Silicifera Tridentina srl, 
Milano, Fluorit, Baryt und Eisen-, Kupfer-, Blei-, Zinkerze und Begleitmineralien, 1961–
63 

– Schleierberg/Monte Velo (G. Brenner, G. Sterzing): Azienda Minerali Metallici Italiani - 
AMMI spa, Roma, darin: Atto costitutivo della AMMI spa Roma, 18 novembre 1959, 
Blei, Zink und Silber, 1959–62 

– Wetterspitze/Cima del Tempo (G. Brenner, G. Ratschings): Azienda Minerali Metallici 
Italiani - AMMI spa, Roma, Blei, Zink und Silber, 1959–64 

– Pfaffenbergalm/Montagna del Prete (G. Brenner): Azienda Minerali Metallici Italiani - 
AMMI spa, Roma, Blei, Zink und Silber, 1959–64 

– Schwarzwald/Bosco Nero (G. Brenner): Azienda Minerali Metallici Italiani - AMMI spa, 
Roma, Blei, Zink und Silber, 1959–62 

– Nörderberg/Tramontana (G. Sarntal, G. Ritten): Imrpesa mineraria Bruno Gadotti, Trento, 
Blei-, Zink-, Silber-, Antimon-, Eisenerze und Begleitmineralien, 1957–60 

– Gruber/Maso di Fossa (G. Deutschnofen): Silicifera Tridentina srl, Milano, Fluorit, Baryt 
und Eisen-, Kupfer-, Blei-, Zinkerze und Begleitmineralien, 1961–62 

– Mayralm/Alpe Masseria (G. Sarntal): Monte Amiata Società Mineraria spa, Roma, 
Fluorit, Baryt und Eisen-, Kupfer-, Blei-, Zinkerze und Begleitmineralien, 1961–62 

– Gerber/Garbari (G. Deutschnofen): Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - TIMAG, 
Fluorit, Baryt und Eisen-, Kupfer-, Blei-, Zinkerze und Begleitmineralien, 1960–62 

– Öttenbach/Rio Deserto (G. Sarntal): Impresa Mineraria Industriale Trentina spa - IMIT, 
Trento 1962, Mineraria Prealpina, Milano 1966, Fluorit, Baryt und gemischte Sulfide, 
1961–66 

– Tisens/Tisana (G. Völs, G. Kastelruth, G. Ritten): Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft 
- TIMAG, Fluorit, Baryt und Eisen-, Kupfer-, Blei-, Zinkerze und Begleitmineralien, 
1961–63 

 
 
lfd. Nr. 38 

1961–1969 
Schürferlaubnisse 8 
Enthält: 
– Cortina/[?] (G. Deutschnofen): Silicifera Tridentina spa, Trento, Fluorit, Baryt und 

gemischte Sulfide, 1961–64 
– Salurn/Salorno (G. Salurn, G. Neumarkt): Società Mineraria e Metallurgica di Pertusola, 

Roma, Blei, Zink, Kupfer, Silber, Barium, 1968–69 
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– Peterhof [?]/S. Pietro (G. Laas): Comm. Renato Zoppis, Merano, Kupfer, Kobalt, 
radioaktive Minerale und Begleitmineralien, 1968 

– Soler/Sola (G. Welschnofen): Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - TIMAG, Bozen, 
Fluorit, Baryt und eisen-, kupfer-, blei- und zinkhaltige Erze, 1961–63 

– Steiner/Sasso (G. Sarntal): Silicifera Tridentina srl, Milano, Fluorit, Baryt und gemischte 
Sulfide, 1961 

– Kirchberg/Montechiesa (Sarntal): Silicifera Tridentina srl, Milano, Fluorit, Baryt und 
gemischte Sulfide, 1961 

– Plankl/Plancola (G. Sarntal): Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - TIMAG, Bozen, 
Fluorit, Baryt und eisen-, kupfer-, blei- und zinkhaltige Erze, 1961–63 

– Latemar (G. Vigo di Fassa, G. Moena, G. Welschnofen): Montecatini, Baryt, Fluorit und 
gemischte Sulfide, 1961–62 

– Pitscheider/Pezzei (G. Tiers, G. Welschnofen, G. Karneid): Montecatini, Baryt, Fluorit 
und gemischte Sulfide,, 1961–63 

– Birchabruck/Ponte Nova (G. Deutschnofen, G. Karneid): Montecatini, Baryt, Fluorit und 
gemischte Sulfide, 1961–63 

– St. Valentin in Gummer/S. Valentino in Campo (G. Welschnofen, G. Karneid): 
Montecatini, Baryt, Fluorit und gemischte Sulfide, 1961–63 

– Samerberg [?]/Monte Sommo (G. Welschnofen, G. Karneid): Montecatini, Baryt, Fluorit 
und gemischte Sulfide, 1961–63 

– St. Nikolaus i. Eggen/S. Nicoló d’Ega (G. Welschnofen, G. Deutschnofen): Montecatini, 
Baryt, Fluorit und gemischte Sulfide, 1961–63 

– Plattner/Laste (G. Welschnofen): Luigi De Angeli, Bozen, Blei, Zink, Fluorit und 
Begleitmineralien, 1961–63 sowie Miniera d’Argento (G. Levico, G. Frassilongo, G. 
Roncegno): Petrolifera Sabina, Roma, Kupfer, Blei, Zink, Silber und litoidi associati, 
1961–62 

– Neuhütte [?]/Capanna Nuova (G. Varena/TN, G. Deutschnofen, G. Aldein): Silicifera 
Tridentina srl, Milano, Fluorit, Baryt und eisen-, kupfer-, blei-, zinkhaltige Erze und 
Begleitmineralien, 1961–62 

 
 
 
IV. 5 Abbauermächtigungen/Concessioni minerarie (1907–1969) 
 
lfd. Nr. 39 

1907–1969 
Abbauermächtigungen 1 
Enthält: 
– Gossensass, Pflersch (G. Brenner): Società Anonima Imprese Minerarie Trentine, Milano, 

Blei und Zink, 1924–29 
– St. Vigil/S. Vigilio (G. Marling, G. Lana, G. Ulten, G. Partschins, G. Tscherms, G. 

Naturns): Consorzio Terme Radioattive di Merano, Mineralwasser, 1946 für 50 Jahre, 
1957 aufgelassen, 1947–57 

– Prettau/Predoi, Neuhaus: Luigi de Hoffingott, Sterzing 1920, Società Anonima Miniere 
Calceranica, Padova 1924, Francesco Weger 1930, kupferhaltiges Wasser, 1907–41 

– Masulbach/Rio Masul (G. Schenna): Società Anonima Processi Privative Industriali, 
Milano, 1941, Società Anonima Italiana Miniere Metalli e Leghe - Mimetal, Vittuone 
(Prov. Mailand), 1944 für 25 Jahre, Beryll, Feldspat, Glimmer, 1934–69 

– Bad Ratzes/Bagni di Razzes (G. Kastelruth): Gualtiero, Francesco ed Emma Burgauner 
1936 für 60 Jahre, 1943 aufgelassen, Mineralwasser, 1934–36 
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– Bad Rungg/Bagni di Ronco (G. Sarntal): Anna Zanetti, Bozen 1936 für 40 Jahre, 1958 
aufgelassen, Mineralwasser, 1934–59 

– Gasteig/Casateia (G. Sterzing, G. Ratschings): Società Anonima Mineraria Talco Atesino, 
Bozen, 1954 an Società Mineraria Corna Pellegrini spa, Darzo (Prov. Trient), 1962 
aufgelassen, Talk, 1952–62 

– Moritzing/S. Maurizio (G. Bozen): Antonio Kaufmann 1933 für 50 Jahre, 1952 
aufgelassen, Mineralwasser. 1929–52 

– Kalterer See/Lago di Caldaro (G. Kaltern): Cav. Martino Ferrari, Bozen, Torf, 1943 
– Kalterer See/Lago di Caldaro (G. Kaltern): Cav. Martino Ferrari, Bozen, Torf, 1940–45 
– Grande Moos/[?] (G. Stilfes, G. Freienfeld): Anna und Egilberto Huebser, Stilfes, Torf, 

1943–48 
– Eyrs/Oris (G. Laas): Società Anonima Miniere Italiane Ligniti - SAMIL, 1943 für 3 Jahre, 

1946 an Vona Vincenzo e Arcari, Meran, 1948 an Società Torbiera Oris, Milano, Torf, 
1940–48 

– Schießstand/Bersaglio (G. Innichen): Enrico Finizio, Innichen, Torf, 1943 
– Kalterer See/Lago di Caldaro (G. Kaltern): Società Anonima Miniere Italiane Lignite - 

SAMIL, 1943 für 3 Jahre, Torf, 1942–43 
 
 
 
 
 
 
 
lfd. Nr. 40 

1909–1965 
Abbauermächtigungen 2 
Enthält: 
– Eggertal (Stilfes, G. Freienfeld): Gewerkschaft Blei- und Zinkbergbau Eggerthal, Blei und 

Zink, 1910–39 
– Tanzbach/Rio Danza (G. Sarntal, G. Ritten): 1939 an Società Gestione Miniere Appalti - 

SAGMA, Milano, 1946 aufgelassen, Blei und Zink, 1935–47 
– Rabenstein/Corvara I (G. Sarntal): 1930 an Società Atesina per Esplorazioni Minerarie in 

perpetuo, 1941 an Montecatini, Società Generale per l’Industria Mineraria e Chimica, 
Blei, Zink, Fluorit, 1946–60 

– Eggertal (Stilfes, G. Freienfeld): Akten der Berghauptmannschaft Klagenfurt, 1909–17 
– Rabenstein (G. Sarntal), Akten der Berghauptmannschaft Klagenfurt 

(Inspektionsberichte), 1910–21 
– Rabenstein/Corvara (G. Sarntal): Akten betr. Projekt Transportseilbahn Rabenstein–

Sarntal bzw. auch Rabenstein–Hafling; Unfallmeldungen, Korrespondenz mit 
Berghauptmannschaft Klagenfurt, Akten derselben, 1910–25 

– Pfunderer Berg/Montefondoli (G. Villanders): Monteponi & Montevecchio spa, Torino, 
Schurfgenehmigung, 1965; Selva Nera/[?] (G. Villanders, G. Klausen): Azienda Minerali 
Metallici Italiani - AMMI spa, Roma, Blei, Zink, Kupfer, Eisen und Begleitmineralien, 
1965; Mühlbach/Rio Molino (G. Villanders, G. Klausen): Azienda Minerali Metallici 
Italiani - AMMI spa, Roma, Blei, Zink, Kupfer, Eisen und Begleitmineralien, 1965; 
Wolfsgrube/Fossa del Lupo (G. Villanders, G. Klausen, G. Feldthurns): Azienda Minerali 
Metallici Italiani - AMMI spa, Roma, Blei, Zink, Kupfer, Eisen und Begleitmineralien, 
1965 

– Verdins/Verdines (G. Schenna): Bernardina Illmer, Schenna, 1931 für 30 Jahre, 
Mineralwasser, 1930–58 
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lfd. Nr. 41 

1931–1965 
Bergbau Rabenstein 
Originaltitel: Miniere Corvara, Pos. 59 

Enthält: 
– Konzessionsakt: Corvara II (G. Sarntal), Blei, Zink und Fluorit, 1932 für 50 Jahre an 

Società Anonima Atesina per Esplorazioni Minerarie, Trento, 1941 an Montecatini, 
Società Generale per l’Industria Mineraria e chimica anonima, Milano, 1931–65 

– Rinuncia concessione Corvara 1963–64 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
IV. 6 Mischakten (1883–1972) 
 
lfd. Nr. 42 

1921–1972 
Mischakten 1 
Originaltitel: Verleihakten 1 

Enthält: 
– Altenburg/Castelvecchio (G. Kaltern): Schürferlaubnis für Fluorit, Baryt und eisen-, blei-, 

zinkhaltige Erze und Begleitmineralien, Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - TIMAG, 
Bozen, 1962–1965 

– Mazzone/[?] und Maso Zoccolo/Zöggeler [?] (G. Tramin, G. Kurtatsch, G. Kaltern): 
Schürferlaubnis für Dolomit, Montecatini, 1942 

– G. Jenesien und G. Bozen: Schürferlaubnis für kupfer- und zinkhaltige Erze, Paolo 
Gabrielli, Bozen, 1929 

– Sammlung von Lokalaugenscheinberichten in der Provinz Bozen 1946–52 
– Latemar: Gesuch um Konzession für Hämatit, Ditta Francesco Antonelli, Padova, 1928 
– Kampenn (G. Bozen): Schürferlaubnis für Erze (?), Heinrich Winkler, Terlan, und 

Verlägerung der Konzession, 1921–27 
– Kampenn (G. Bozen): Schürferlaubnis für Fluorit, Heinrich Winkler, Terlan 1928, Ingg. 

Cester & Pferschy, Bozen, 1937, Mineraria Prealpina spa, Milano, 1966, 1928–66 
– Tramin (G. Tramin), Vigolo/[?] (G. Kaltern), Gaid/Gaida (G. Tisens, G. Eppan), 

Nebbia/[?] (G. Eppan, G. Kaltern), Grissian/Grissiano (G. Tisens), Tisens/Tesimo (G. 
Lana, G. Tisens), Laives/[?] (G. Ulten, G. Tisens): Schürferlaubnis für radioaktive 
Mineralien, Società Mineraria Continentale spa - SOMICO, Milano, 1959 

– Göller/Goller (G. Leifers, G. Branzoll, G. Deutschnofen, G. Aldein, G. Auer): 
Schürferlaubnis für Fluorit, Baryt und eisen-, kupfer-, zinkhaltige Erze und 
Begleitmineralien, Mineraria Prealpina spa, 1967 

– Brantental/Vallarsa (G. Deutschnofen, G. Branzoll, G. Leifers): Gesuch der Mineraria 
Prealpina spa um Beitragsgewährung für Schürfen, 1965–67 
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– Spörlhof/Sperlo (G. Deutschnofen): Gesuch der Silicifera Tridentina spa, dann Mineraria 
Prealpina spa (der jene 1965 eingegliedert worden ist), um Beitrag für Schürferlaubnis für 
fluorithaltige Erze 1964–65 

– Biegelberger/Monte Colle (G. Montan, G. Truden, G. Aldein): Schürferlaubnis für Baryt 
und Fluorit, Montecatini Edison spa, Milano, 1968–70 

– Maso Gummer/Gummer (G. Karneid, G. Welschnofen): Schürferlaubnis für Baryt, C. 
Maffei & C. Monte Orno spa, Canezza di Pergine (TN), Beitragsgesuch, 1969–70 

– Plattner/Laste (G. Welschnofen): Schürferlaubnis für Blei, Zink, Fluorit und 
Begleitmineralien, 1954 an Dr. Luigi De Angeli, Bozen für 1 Jahr, 1953–59 

– Malga Gummer/[?] (G. Karneid, G. Welschnofen): Schürferlaubnis für Baryt, C. Maffei & 
C. Monte Orno spa, Canezza di Pergine (TN), Beitragsgesuch, 1970–72 

– Herrenkohlern/Col dei Signori (G. Bozen, G. Karneid, G. Deutschnofen): Schürferlaubnis 
für Fluorit und gemischte Sulfide, Montecatini Edison, Beitrag, 1969–70 

– Karneid/Cornedo (G. Karneid): Schürferlaubnis für Fluorit, Baryt, und eisen-, kupfer-, 
blei-, zinkhaltige Erze und Begleitmineralien, Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - 
TIMAG, Bozen, und Mineraria Prealpina spa, 1963–66 

– Zelger/Mezzadri (G. Deutschnofen): Schürferlaubnis für Fluorit, Mineraria Prealpina spa, 
1965 

– Herrenkohlern/Col dei Signori (G. Bozen, G. Karneid, G. Deutschnofen): Schürferlaubnis 
für Fluorit, Baryt und eisen-, kupfer-, blei-, zinkhaltige Erze und Begleitmineralien, 
Mineraria Prealpina spa, 1962–67 

– Laabberg/Montefrasca (G. Welschnofen, G. Aldein): Schürferlaubnis für Fluorit, Tiroler 
Mineralien Aktien Gesellschaft - TIMAG, Bozen, 1963 

– Erkundunserlaubnis Zwölfmalgreien Paolo Gabrielli, Bozen, 1919–28 
– Selekt Schürferlaubnisse Eggental und Deutschnofenn (Herrenkohlern, Monte Ora), 

verschiedene Betreiber, 1939–71 
– Proposte di deliberazione betr. Schürferlaubnis Göller/Goller (G. Leifers, G. Branzoll, G. 

Deutschnofen, G. Aldein, G. Auer) der Montecatini Edison spa 1969 und Valle Sorino (G. 
Storo, G. Condino, Prov. Trient) der SIGMA Mineraria spa, Milano, 1969 

 
 
lfd. Nr. 43 

1922–1970 
Mischakten 2 
Originaltitel: Verleihakten 2 (Vinschgau, Laas/Zumpanell/Martell, Ulten) 

Enthält: 
– Quarzbruch (G. Naturns, G. Mölten) 1926–44, (Partschins, Quadrat und Töll) 1940–41, 

Quarzbruch Pfitsch 1939, Schotter Riol (G. Franzensfeste) 1933, Porphyr Leifers, 1937 
– Erkundungserlaubnis G. Ulten 1922 (Martin Lösch, Lana), G. St. Pankraz (Giovanni 

Thaler, Lana) 1923–26 
– Martell 1939, 1970 
– Generali radioattivi: Korrespondenz mit Gemeinden, betr. Schadenersatzleistungen 1957 
– Zumpanel (G. Stilfs): Schürfen nach Magnesit, Eraclit Venier spa, Porto Marghera, 1957 
– Montani (G. Latsch): Beitrag für Schürfarbeiten nach weißem Marmor, Karl Götsch, 

Goldrain, 1964–67 
– Marmorbrüche Laas und Göflan, Fotos, Karten, 1953–63 
 
 
lfd. Nr. 44 

1920–1971 
Mischakten 3 
Originaltitel: Verleihakten 3 (Meran/Sarntal/Terlan) 
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Enthält: 
– Terlan: Verlängerung Erkundungserlaubnis Bededikt Pobitzer, Bozen bzw. Meran, 1920–

28 
– Mayralm/Alpe Masseria und Kirchberg/Dosso della Chiesa (G. Sarntal): Schürferlaubnis 

nach Fluorit, Baryt und blei-, zink-, eisenhaltige Erze und Begleitmineralien, Monte 
Amiata Società Mineraria spa, Roma, 1962 

– Aberstückl/Sonvigo (G. Sarntal): Schürferlaubnis für Fluorit und Begleitmineralien Erze, 
SIGMA Mineraria spa, Milano, Beitrag, 1964–69 

– Hinteres Sarntal: Prospezione idrogeochimica per piombo, zinco, fluorite, galena, blenda 

e barite, Comitato Nazionale per l’Energia Nucleare, Roma, 1969–71 
– Essenberg/Montessa (Nisthof) (G. Sarntal): Schürferlaubnis für Magnesit und Pyrit, 

Bruno Gadotti, Trento, 1957 
– Sammelakt G. Tirol, G. Schenna, G. Hafling, G. Sarntal: Schürferlaubnis für 

Mineralwasser, Azienda Autonoma di Soggiorno, Merano, 1936–48; Erkundungserlaubnis 
G. Hafling, Mario Sicher, Bozen, 1920; Schürferlaubnis Alfreid/Albereto (G. Meran, G. 
Schenna, G. Hafling), Impresa Mineraria Industriale Trentina spa - IMIT, Trento, 1962; 
Schürferlaubnis Kreuzpaß/Passo di Croce (G. Meran, G. Sarntal, G. Vöran, G. Schenna, 
G. Hafling) Impresa Mineraria Industriale Trentina spa - IMIT, Trento, 1962; 
Schürferlaubnis Öttenbach/Rio Deserto (G. Sarntal) Impresa Mineraria Industriale 
Trentina spa - IMIT, Trento, 1962; Schürferlaubnis Kratzberg/Costa San Pancrazio (G. 
Sarntal) Impresa Mineraria Industriale Trentina spa - IMIT, Trento, 1962; Schürferlaubnis 
Monte Amiata spa, Rießbach[?]/Rio Rissa (G. Schenna), Ivo Diogene Campanati, 
Migliorino (Prov. Ferrara), 1953; Gesuch Prof. Ezio Filippi, Verona, um Beitrag für 
Studie der Porphyrwirtschaft in Trentino-Südtirol, 1970; Beitrag an Dr. Luciano Brigo, 
Milano, für Studie über Erze des Sarntales 1969 

 
 
lfd. Nr. 45 

1923–1970 
Mischakten 4 
Originaltitel: Verleihakten 4 (Sterzing/Pflersch/Ratschings/Pfitsch) 

Enthält: 
– Burgum/Borgone (G. Pfitsch): Schürferlaubnis für Talkerze, Marisa, Cristina e Giorgio 

Cesaro, Brixen, Beitrag, 1964–65 
– Talkakt: Gasteig/Casateia und Gupperjöchl/Monte Capo (G. Sterzing, G. Ratschings), 

Mineraria Corna Pellegrini Società per Azioni, Darzo di Storo (Prov. Trient), 1970; 
Società Anonima Mineraria Talco Atesino, Bozen, 1944; Oreste Pruneri, sowie 
Flains/Flaines (G. Sterzing), Società Anonima Mineraria Talco Atesino, 1946; Orfeo 
Cesaro, 1952, Großberg/Monte Grande (G. Pfitsch), 1939–1950 

– Ratschings: Schürftätigkeit weißer Marmor Mareiter Stein/Sasso Mareta Nord (G. 
Ratschings), Cristallina Marmor, Ratschings, Beitrag, 1966–69; Innerratschings, 
Freischurf, Venantius Schaiter, Mareit, 1923–27; Schürferlaubnis für Talk 
Gupperjöchl/Monte Capo (G. Ratschings), Orfeo Cesaro, Brixen, 1951–52 

– Lueger Alm/Alpe Luco (G. Brenner): Schürferlaubnis für Blei, Zink, Zinn, Antimon und 
Kalium, Roberto Rovina, Trento, 1927–35 

– Pflersch: Erkundung Società Anonima Imprese Minerarie Trentine, Milano, 1925–29; 
Schwarzwald/Bosco Nero (G. Brenner), Schürftätigkeit, Azienda Minerali Metallici 
Italiani - AMMI spa, Roma, Beitrag, 1964–69 
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lfd. Nr. 46 

1883; 1919–1968 
Mischakten 5 
Originaltitel: Verleihakten 5 (Schneeberg) 

Enthält: 
– Brigo, Luciano: Il giacimento A Pb E ZN Di S. Martino di Monteneve in Alto Adige. 

1964 
– Ottaviani, A.: Criteri ed orientamenti tecnici che hanno caratterizzato le ricerche nella 

zona di S. Martino Monteneve. 1960 
– Karl, F./Förster, H.: Ricerche geo-tettoniche a Monteneve (Alto Adige). 1960 
– „Relazione sulla venuta d’acqua verificatasi il 15.4.1969 nella miniera Monteneve 

Ridanna“ 
– Schneeberg: „Tabella riassuntiva degli immobili; stima immobili“, 1968 
– „Monteneve - Brigo“, enthält: Dino di Colbertaldo/Luciano Brigo: Il giacimento A Pb e 

Zn di S. Martino di Monteneve in Alto Adige. 1964, und Dissertazione di Laurea Luciano 
Brigo: Il giacimento A Pb e Zn di S. Martino di Monteneve nella Alta Val Passiria (Alto 
Adige Centrale). Università degli Studi di Padova, Istituto di Mineralogia, Petrografia e 
Geochimica, Relatori: Ch.mo A. Bianchi, Prof. D. di Colbertaldo, anno accademico 
1959/60. 

– „Vendita del minerale“ (Schneeberg, Pfunderer Berg), darin: „Vendita minerale 
Schneeberg gestione 21/22“, Schriftverkehr mit Beer, Sondheimer & Co., Frankfurt a.M., 
„Vendita minerale alla Beer, Sondheimer 1921“, „Beer, Sondheimer e C. 1920“, „Bulka 
[Repräsentant von], Beer, Sondheimer 1919/20“, verschiedene Verhandlungen 1919–22 

– „Acquisto esplosivo“, 1883–1922 (Akten Bergverwaltung Klausen) 
– „Minerali e mezzi di trasporto“ 1919-22 
 
 
lfd. Nr. 47 

1920–1972 
Mischakten 6 
Originaltitel: Verleihakten 6 Pustertal + Seitentäler, Eisacktal + Trentino („einige versprengte Akten“), 
Mineralwässer 

Enthält: 
– Dreikirchen/Bagni Tre Chiese (G. Barbian): Ermächtigung für Mineralwasser, Erben 

Settari, 1972 
– Prettau: Schürferlaubnis Lia Steiner, Brixen, 1924-27, „Contributo per ricerche minerarie 

Benedikter Zita“, 1972; „Contributo ricerca di pietre ornamentali località 
Canova/Neuhaus“, Bruno Enzi, Prettau, 1964–67; „Contributo cava di calcescisti 
Canova/Neuhaus Amministrazione Separata Usi Civici Predoi/Prettau“ 1969–70; 
Geologische Studie (ohne Autorangabe) über hinteres Ahrntal 1958; 

– „Proposte di deliberazione“ betr. Bergbausachen für Regionalausschuß 1961–63 
– Bagni di Cortina/[?] (G. Enneberg): Ermächtigung für Mineralwasser, Carolina Vittur 

ved. Mutschlechner, ab 1939 für 60 Jahre, 1938–49 
– Kostner (G. Abtei): Schottergrube Serafino Ploner, Pedraces, 1966–70 
– Raut/Novale (G. Bruneck, G. Percha, G.Rasen-Antholz): Schürferlaubnis für Blei-, Zink-, 

Eisen- und Kupfererze. Montecatini, Società Generale per l’Industria Mineraria e 
Chimica, Milano, 1957 

– Bagni di S. Candido/[?] (G. Innichen): Beitrag für Schürftätigkeit Dott. Giovanni Malagò, 
Cortina d’Ampezzo, 1964–65 

– Einzelakten betr. Lizenzen im Raum Bruneck, 1924–1969 
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– Sammelakt betr. Lizenzen, Lokalaugenscheinberichte usw. aus der Provinz Trentino 
1949–65 

– Schurfbewilligung Schosser Federico, Bruneck, Antholzertal 1920–21 
 
 
lfd. Nr. 48 

1921–1972 
Mischakten 7 
Originaltitel: Verleihakten 7 Trentino + Diverses, unbest. Lok. 

Enthält: 
– Schriftverkehr betr. Bergbau in der Provinz Bozen 1962 
– Schriftverkehr betr. Schürferlaubnis (nach Antragsteller) 1921-27 
– Sammelakt „Trentino“, enthält: „Proroga del permesso di ricerca Rio Eccher“ (G. Pergine, 

G. Vals, G. Vignola-Falesina), Silicifera Tridentina srl, Milano, 1959; 
Tätigkeitsanmeldung Grube „Castello“, Schloß Enn/Montan, Ravanelli Germano, 1946; 
Skizze Miniera Vignola, Cantiere di Campegno, 1965; Jahresberichte über Arbeiten in 
den einzelnen Bergwerken der Region Trentino-Südtirol 1953–56. 

– Sammelakt: 1935–72 
 
 
lfd. Nr. 49 

1920–1924 
Bergbau Monte Civaron (G. Borgo Valsugana-TN) 
Originaltitel: Fasz. 23, Fleres, Civaron: atti vecchi 

Enthält vor allem Akten des Commissariato Generale Civile - Ufficio Montanistico per la 

Venezia Tridentina: 
– Direzione Miniera Civaron: Registro espolosivi Nov. 1920 - Nov. 1921 
– Miniera del Civaron: libro di paga mensile, 2 Stück 1920 
– Direzione Miniera Civaron: Zahlungsbestätigungen an Personal 1921 
– idem: ordini di pagamento Juli 1921-Februar 1922 
– Direzione Miniera Civaron: Rendiconto gestione (acquisto materiali, anticipazioni, opere 

generali, paghe operai, premi di locazione, assicurazione) Juli 1921-Februar 1922 
– Miniera Civaron: Liquidazione (registro quietanze, titoli di cassa, pagamenti indennizi 

per occupazione di aree, vendita lignite, riscossioni redditi) 1921-24 
 
 
lfd. Nr. 13 

1928–1972 
Mischakten 
Originaltitel: Fasz. 18 

Enthält: 
– „Monteneve“: Azienda Minerali Metallici Italiani - AMMI spa, Roma: Note esplicative 

sull’impianto di trattamento della miniera di Monteneve (ohne Jahr), Relazione dei lavori 
eseguiti nella miniera di Monteneve (1960 und 1961); Rapporti (Berichte über 
Lokalaugenscheine des Distretto Minerario) 1930–1964; Karten (1963). 

– „Permesso Vallarsa - rapporti“: Abbauermächtigungen von Fluorit und Begleitmineralien 
Sperlo/Spörl, Wolf, Vallarsa/Brandental und Ciocchi/Tschugg der Silicifera Tridentina 
mit technisch-finanziellen Programmen, Berichte über geleistete Arbeiten, Karten, 
Berichte über Lokalaugenscheine des Distretto (1962–1969). 

– Eggertal (G. Freienfeld): Gutachten, Schriftverkehr, Karten, Berichte von 
Lokalaugenscheinen betr. Abbauermächtigung, Consorzio Montanistico Miniera di 
Piombo e Zinco Val d’Ega (1928–1958) 
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– „Altipiano di Nova Ponente“: Schürferlaubnisse für Fluorit für folgende Gebiete: Valzi, 
Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft-TIMAG (Bozen) 1963, Cima dei 
Camosci/Gamslahner Nock [?], Società Anonima Gestione Miniere Atesine-SAGMA 
1943, Vallarsa/Brandental, Montecatini/Edison 1967, Sattlerberg, Tiroler Mineralien 
Aktien Gesellschaft-TIMAG (Bozen) 1963–65, Tisana/Tisens (G. Kastelruth), Tiroler 
Mineralien Aktien Gesellschaft-TIMAG (Bozen) 1963, Maso di Fossa/Gruber (G. 
Deutschnofen), Silicifera Tridentina srl 1961, Monte Colle/Biegelberger, 
Montecatini/Edison 1972, Fontanefredde/Kaltenbrunn, Tiroler Mineralien Aktien 
Gesellschaft-TIMAG (Bozen) 1965, Garbari/Gerber, Tiroler Mineralien Aktien 
Gesellschaft-TIMAG (Bozen) 1960, Nova Ponente/Deutschnofen 1966, Masi del 
Rio/Bacher, Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft-TIMAG (Bozen) 1963 

– „S. Elena, Case Prato, Monte Quaira“: Verschiedene Betriebe (Montecatini/Edison, 
Mineraria Prealpina, Silicifera Tridentina), enthält Karten 1963–66 

– „Ammi-Italminiere“: Beschlüsse des Regionalausschusses zu folgenden 
Schürferlaubnissen der Azienda Minerali Metallici Italiani-AMMI für Blei, Zink, Silber 
und Begleitmineralien: Costa Argentina/Silbergasser (G. Ratschings, G. Brenner), Malga 
dei Bovi/Ochsenhütte (G. Brenner), Monte Maraccia/Maratschspitze (G. Brenner), Cime 
Bianche di Telves/Telfesweisse (G. Brenner, G. Sterzing, G. Ratschings), Alpi del 
Lago/Seeber Alpe (G. Ratschings), Cima Pozza (G. Brenner), Prati d‘Elles/Elleswiesen 
(G. Ratschings), Bosco Nero/Schwarzwald (G. G. Brenner, G. Sterzing), Montagna del 
Prete/Pfaffenbergalm (G. Brenner, G. Ratschings), Bosco Grande/Breitenwald (G. 
Brenner), Monteneve/Schneeberg (G. Moos i.P., G. Ratschings), S. Martino di 
Monteneve/St. Martin am Schneeberg (G. Moos i.P., G. Ratschings), alle 1972. 
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V. Handakten (1910–1968) 
 
lfd. Nr. 50 

1920–1968 
Handakten Ing. capo 
Enthält: 
– Perna, Egidio (Trento): Studio geologico preliminare delle sorgenti minerali di S. 

Candido in Val Pusteria, 31/01/1964 
– Colle dei Canopi/[?] (G. Karneid, G. Deutschnofen): Manlio de Biasio (Valdagno, Prov. 

Trient), Schürferlaubnis hydrierte Silikate von Aluminium, Kaolin und Bentonit, 1954 
– Nachweis über die am 1. Mai 1920 bei den Betrieben in Schneeberg-Maiern beschäftigten 

Arbeiter 
– Weißwasser und Göflan/Acqua Bianca e Covelano: provvedimenti di sicurezza“ 

(riservato), eserc. dalla Lasa per l’Industria del Marmo spa, 1960–68 
– Mineralwasserquellen: versch. Lokalaugenscheine, 1952–54 
– La Croce/[?] (G. Margreid): Schürferlaubnis Dolomit, dott. Pio de Angeli, Trento, 1943 

für 2 Jahre, 1942–43 
– Margreid/Magré (G. Margreid): Schürferlaubnis Dolomit, Società Anonima Italiana 

Magnesio e Leghe, Bozen, 1943 für 2 Jahre, 1942–43 
– Höllental/Val d’Inferno (G. Kurtatsch, G. Tramin): Schürferlaubnis scisti bituminosi 

ittiolitici, Rag. Corrado Moizio, Trento, 1943 für 1 Jahr, 1943 
– Graun/Curon (G. Kurtatsch, G. Tramin): Schürferlaubnis scisti bituminosi ittiolitici, Rag. 

Corrado Moizio, Trento, 1943 für 1 Jahr, 1943 
– St. Anna/S. Anna (G. Margreid, G. Kurtatsch): Schürferlaubnis scisti bituminosi ittiolitici, 

Rag. Corrado Moizio, Trento, 1943 für 1 Jahr, 1943 
– Monte Alto/[?] (G. Salurn): Schürferlaubnis Dolomit, dott. Luigi de Angeli, Bozen, 1943 

für 2 Jahre, 1942–43 
– Masulbach/Rio Masul, Sassalto/[?], Steffanell (G. Schenna): Schürferlaubnis für Beryll, 

Feldspat und Glimmer, 1930–48 
– Paradies/Paradiso (G. Martell): Schürferlaubnis für gemischte Sulfide, Industria mineraria 

Società per Azioni - IMSA, Roma, 1957 
– Pfunderer Berg/Montefondoli: Zink-, Blei- und Kupferbergwerk, rapporti di visita 1920–

43; enthält 15 SW-Aufnahmen von historischen Bergbauwerkzeug und Modellen, auch 
von Steinbruch in Bozen 

– Pardaun/Pratone und Rio Largo/[?] (G. Ratschings): Schürferlaubnis für Glimmer und 
Feldspat, 1951 

– Waltenbach/Rio di Valtina und Jaufenbach/Rio di Giovo (G. St. Leonhard i.P.): 
Schürferlaubnis für Muskovit, feldspato ortose und Quarz, 1942–43 

– Lokalaugenscheinbericht 1949 in Bergwerk Rabenstein (G. Sarntal) der Montecatini 
– Annaberg (G. Latsch, G. Schlanders): Schürferlaubnis für Bleiglanz, Zink und gemischte 

Sulfide, Carlo Götsch, Goldrain 1965 
– Schlinigalm/Alpe di Sliniga: Schürferlaubnis 1942 
– Grava/[?] (G. Meran, G. Hafling, G. Sarntal): Schürferlaubnis für Pyrit und gemischte 

Sulfide, Industria Mineraria Società per Azioni - IMSA, Roma, 1959 für 2 Jahre, 1957–60 
– Il Romito/[?] (G. Truden): Schürferlaubnis für Uran und Thorium, SOMIREN SpA, 

Milano, 1959 für 2 Jahre, 1957–59 
– G. Naturns: Schürferlaubnis für Blei und Zink, Giovanni Schenk, Meran, 1936 
– San Lugano (G. Cavalese/Prov. Trient, G. Truden): Schürferlaubnis für Kupfer, Ing. 

Alberto Cristofori, Milano, 1942 
– Bergwerk Tanzbach/Rio Danza (G. Ritten, G. Sarntal): Antimon, Società Anonima 

Gestione Miniere Atesine - SAGMA, 1935–57 
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– Kleinnock/Dosso Piccolo (G. Moos i.P.): Schürferlaubnis für Eisen und granato di 

almandino, Manganesifera Italiana Società per Azioni - MISA, Milano, 1940–47 
– Gesuch der Società Anonima Imprese Minerarie Trentine, Milano, um Erweiterung der 

Schürfaktivitäten im Gebiet des Bergwerks Schneeberg, 1924 
– Azienda Minerali Metallici Italiani - AMMI spa, Roma: Projekt Gallerie Karl/Poschhaus 

1963 
– Bergwerk Rabenstein (G. Sarntal): Società Atesina per esplorazioni Minerarie, dann 

Montecatini, Fluorit, 1929–59 
 
 
lfd. Nr. 51 

1910–1965 
Handakten Ing. capo Giulio Oss Mazzurana und Atzeni) 
– Korrespondenz Bergverwaltung der Grafen Henckel von Donnersmarck-Beuthen in 

Terlan und Ufficio Minerario Trento bzw. Berghauptmannschaft Klagenfurt betr. Blei- 
und Zinkbergbau in Terlan (Erkundungserlaubnis) 1910–26 

– Kampenn (G. Bozen): Erkundungserlaubnis Fluoritbergwerk des Heinrich Winkler, 
Terlan (Erkundungserlaubnis) 1918–1927 

– Bergwerk Pfunderer Berg: Akten betr. Verpachtung, allg. über Konzession an Società 
Anonima Gestione Miniere Atesine - SAGMA und Wiederrufung derselben, 1925–65 

– Bergwerk Schneeberg: Akten betr. Konzessionswiderruf der Società Anonima Imprese 
Minerarie Trentine, Milano, 1931–32 

– Bergwerk Schneeberg: Aufstellung der Grundparzellen, allgemeiner Schriftverkehr, 
Abrechnungen Schneeberg und Pfunderer Berg, 1925–1933 

– Constatazione infortuni, provvedimenti sicurezza (norme), contravvenzioni, moduli: 
Unfallberichte (auch Provinz Trient), Gutachten zu Ansuchen von Sprengstoffeinsätzen, 
Berichte über Schäden bei Bergwerksbetrieben (u.a. Mareit), Verbali di provvedimenti, 
1933–51 
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VI. Zeitschriften (1901–1916) 
 
lfd. Nr. 52 

Österreichische Zeitschrift für Berg- und Hüttenwesen, Nr. 49 (1901), 55 (1907), 56 
(1908) 
 
lfd. Nr. 53 

Bergbau und Hütte. Österreichische Zeitschrift hg. vom k.k. Ministerium für öffentliche 
Arbeiten, Nr. 2 (1916) 
 
 
 
VII. Kartenmaterial (1890–1972) 
 
lfd. Nr. 54 

Masulbach/Rio Masul (G. Schenna): 1933–51 
 
lfd. Nr. 55 

Annaberg: ca. 1950 
 
lfd. Nr. 56 

Burgum/Trues Borgone (G. Pfitsch): 1960–63 
 
lfd. Nr. 57 

Rabenstein/Corvara (G. Sarntal): 1924–61 
 
lfd. Nr. 58 

Terlan: 1929–1957 
 
lfd. Nr. 59 

Zumpanel: 1953–67 
 
lfd. Nr. 60 

Tanzbach (G. Sarntal): 1936–46 
 
lfd. Nr. 61 

Gasteig/Casateia (G. Ratschings, G. Freienfeld): 1943–1969 
 
lfd. Nr. 62 

Pfunderer Berg: 1890–1944 (Gebäudepläne für Aufbereitungsanlage Garnstein, 
Amtsgebäude Sebegg, Klausen) 
 
lfd. Nr. 63 

Prettau/Predoi: 1956–1972 
 
lfd. Nr. 64 

Pflersch: 1925–1929 
 
lfd. Nr. 65 

Laas: 1937–1969 
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lfd. Nr. 66 

Plaus: 1925, 1951 
 
lfd. Nr. 67 

Monte Quaira: 1967 
 
lfd. Nr. 68 

Schneeberg 
– Darin: Lagerbuch des k.k. Pochwerks am Schneeberg (1860), 3 großformatige Pläne auf 

fragilem Pergaminpapier (1898), 1 kleinformatiger Plan, Grundbuchsauszug KG Thuins 
(1907), Allgemeiner Auszug aus dem Bergbuch über das Bergwerk (1914). Diese 
Unterlagen wurden dem Südtiroler Landesarchiv im Juli 2021 durch das Sächsische 
Staatsarchiv übergeben. 
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EINLEITUNG 
 
 

Die Geschichte der in Tirol für den Bergbau zuständigen Behörden ist noch zu wenig 

erforscht, um eine klare Darstellung der Entwicklung vorlegen zu können.1 Die ersten 

Nachrichten liegen seit dem 15. Jh. mit den Berggerichten vor.2 Für das Gebiet des heutigen 

Südtirol lassen sich solche Einrichtungen einer durch den ökonomischen Stellenwert 

bedingten Sondergerichtsbarkeit in der auf Brixner Hochstiftsterritorium liegenden Stadt 

Klausen3 mit Zuständigkeit für die Bergwerke am Eisack (insbesondere am Pfunderer Berg 

und in Villanders) und in Buchenstein, sowie in Sterzing mit Zuständigkeit für Gossensaß, 

Steinach und den Schneeberg, in Terlan mit Zuständigkeit für das Etschland, das 

Burggrafenamt und den Vinschgau sowie in Taufers mit Zuständigkeit für das Ahrtal und das 

westliche Pustertal nachweisen.4 

Die den Berggerichten vorstehenden Bergrichter unterstanden zunächst direkt der 

landesfürstlichen Kammer in Innsbruck, seit 1650 arbeitete in Schwaz ein oberstes Bergamt 

mit einem Obristbergmeister an der Spitze.5 1806 bzw. 1816 erneut wieder unter 

Habsburgischer Regierung wurde die Berg- und Salinendirektion in Hall eingerichtet, die 

sowohl als kameralische und technische Verwaltung aller in der Provinz befindlichen 

Bergwerke (mit der Wiener Hofkammer im Münz- und Bergwesen als übergeordneter 

Behörde) als auch als Provinzialberggericht fungierte.6 In Klausen wurde in diesem 

Zusammenhang eine für die Kreis an der Etsch und im Pustertal zuständige 

Berggerichtssubstitution errichtet.7 

Die Verordnung des Ministers für Landeskultur und Bergwesen vom 26. Mai 1850 

„über die provisorische Bestellung der Bergbehörden in den Kronländern Österreich ob und 

unter der Enns, Steiermark, Kärnthen, Krain, Görz, Istrien und Triest, Tirol, Vorarlberg und 

 
1 Zur Zeit der Fertigstellung dieses Inventars arbeitete RUDOLF TASSER an einer Übersicht aller die Tiroler 
Bergwerke betreffenden Archivbestände, in deren Rahmen auch die einschlägige Behördengeschichte 
aufgearbeitet werden soll. 
2 s. STOLZ, OTTO: Geschichte der Verwaltung Tirols. Teilstück des 2. Bandes der Geschichte des Landes Tirols. 
Für den Druck vorbereitet von DIETRICH THALER. Innsbruck 1998 (= Forschungen zur Rechts- und 
Kulturgeschichte Bd. 13), S. 174 ff. 
3 vgl. HUTER, FRANZ: Klausen am Eisack. In: ders. (Hg.): Handbuch der historischen Stätten Österreich. Band 2: 
Alpenländer mit Südtirol. Stuttgart 1978 (= Kröners Taschenausgabe Bd. 279). S. 579–580. 
4 Stolz, Verwaltung (wie Anm. 2), S. 174; nach STOLZ gab es in Tirol zur Zeit der höchsten Blüte des Bergbaus 
14 Berggerichte, RUDOLF TASSER vermutet, daß es mindestens 17 gewesen sein dürften (freundliche mündliche 
Mitteilung). 
5 Stolz, Verwaltung (wie Anm. 2), S. 177. 
6 vgl. STAFFLER, JOHANN JAKOB: Tirol und Vorarlberg, statistisch und topographisch mit geschichtlichen 
Bemerkungen. I. Theil. Innsbruck 1839. S. 554f. und STOLZ, Verwaltung (wie Anm. 2), S. 177. 
7 Staffler, Tirol und Vorarlberg (wie Anm. 6), S. 556f; s. auch TAUSCH, JOSEPH: Das Bergrecht des 
österreichischen Kaiserreichs. 2. Teil. Klagenfurt 1822. S. 3–9. 
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Salzburg“8 schafft die bisherigen Berggerichte und Berggerichtssubstitutionen im Zuge der 

gesamten Reform der Justizbehörden ab und ordnet die Einrichtung von provisorischen 

Berghauptmannschaften an: Für Salzburg, Tirol und Vorarlberg wird die 

Berghauptmannschaft Hall errichtet (§ 12). Mit der Verordnung der Minister des Innern, der 

Justiz und der Finanzen vom 6. Mai 1854 betreffend die politische und gerichtliche 

Organisierung der gefürsteten Grafschaft Tirol mit Vorarlberg9 ordnete man die Besorgung 

der Berggerichtsbarkeit für den Sprengel des Kreisgerichtes Bozen dem Landesgericht 

Innsbruck zu (§ 7). 1854 war auch das Jahr, in dem mit kaiserlichem Patent vom 23. Mai das 

allgemeine Berggesetz für die gesamte Monarchie erlassen wurde.10 Paragraf 225 bestimmt 

als Behörden, die zur Überwachung dieses Gesetzes dienen: Die Berghauptmannschaften in 

erster Instanz, die für die einzelnen Kronländer (oder für mehrere) aufgestellten Ober-

Bergbehörden in zweiter Instanz und das Finanzministerium in dritter Instanz. Schließlich 

werden mit der kaiserlicher Verordnung vom 13. September 185811 die im Bergbaugesetz von 

1854 erwähnten Behörden definitiv organisiert. 

Für die zweite Hälfte des 19. Jh. fehlen konkrete Hinweise auf die weiteren 

Entwicklungen, die im vorliegenden Bestand erhaltenen Akten dokumentieren für die ersten 

beiden Jahrzehnte des 20. Jh. die Existenz einer Bergverwaltung Klausen mit dem 

Revierbergamt in Hall und der Berghauptmannschaft Klagenfurt als vorgesetzten Behörden. 

Das Ende des ersten Weltkrieges und der Übergang Südtirols an Italien bringen eine 

völlige Neuorganisierung von Verwaltung und Zuständigkeiten auch im Bergbausektor mit 

sich. Mit dem königlichen Dekret vom 8. April 192312 wird beim inzwischen aufgelösten 

„Commissariato generale civile“ das staatliche Bergrevieramt („distretto minerario“) in Trient 

mit Zuständigkeit für die „Venezia Tridentina“ als Behörde des Landwirtschaftsministeriums 

errichtet. Dennoch hat - nach Ausweis der vorliegenden Akten - eine Bergbaubehörde in 

Klausen bis zur Mitte der 30er Jahre weiterbestanden. Ob die „Regia amministrazione 

mineraria di Chiusa“ abgesehen vom Bergwerk am Pfunderer Berg auch für andere in 

Südtirol zuständig war, läßt sich schwer sagen13. Jedenfalls unterstanden der Bergverwaltung 

 
8 In: Allgemeines Reichs-Gesetz- und Regierungsblatt für das Kaiserthum Österreich. Jahrgang 1850, Zweiter 
Teil. S. 897–900. 
9 In: Landes-Regierungsblatt für die gefürstete Grafschaft Tirol mit Vorarlberg. I. Abtheilung, 18. Stück, 
ausgegeben und versendet am 16. Juni 1854. 
10 In: Landes-Regierungsblatt für die gefürstete Grafschaft Tirol mit Vorarlberg. I. Abtheilung, 24. Stück, 
ausgegeben und versendet am 31. Oktober 1854, S. 245–297; s. auch GRÄNZENSTEIN, GUSTAV VON: Das 
allgemeine österreichische Berggesetz vom 23. Mai 1854. Wien 1854. 
11 In: Landes-Regierungsblatt für die gefürstete Grafschaft Tirol mit Vorarlberg. Jahrgang 1858. S. 317–323. 
12 Regio decreto 8 aprile 1923, che istituisce i distretti minerari di Trento e di Trieste e modifica la circoscrizione 
del distretto minerario di Padova. In: Leggi e decreti 1923. S. 3036–3037. 
13 Der Deckel eines Fazikels mit Akten aus den Jahren 1924–28 in Nr. 8 trägt den Stempel „R. Amministrazione 
Mineraria di Chiusa (per le miniere erariali della Venezia Tridentina)“ 
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Klausen noch 1919 der Bergbau am Schneeberg (Rabenstein in Passeier, politischer Bezirk 

Meran), die Erzaufbereitungsanlage Maiern (Ridnaun, politischer Bezirk Brixen), der 

Schurfbau in Pflersch (politischer Bezirk Brixen) und der - seinerzeits - gefristete Bergbau in 

Pfunderer Berg/Gernstein (Villanders/Latzfons, politischer Bezirk Bozen). 1927 wird für 

Italien ein neues Bergbaugesetz erlassen.14 

Von 1943–1945 war in Bozen beim Obersten Kommissariat der Zone Alpenvorland ein 

Dienst für das Bergbauwesen eingerichtet, an dessen Spitze Ing. Wehnard stand, der später in 

den fünfziger Jahren Direktor des Bergbauamtes in Hall i.T. war15. 

Seit der Verabschiedung des Sonderstatuts von 1948 ist die Region Trentino-Südtirol 

für Bergbauangelegenheiten zuständig, das Bergamt wird zu einer Behörde der 

Regionalverwaltung. 

Mit dem 1972 in Kraft getretenen neuen Autonomiestatut gehen die Kompetenzen für 

den Bergbau, Gruben, Torfstiche und Mineralwässer vom Staat auf die Autonome Provinz 

Bozen über. Mit Dekret des Regionalpräsidenten vom 6. Juni 1973, Nr. 750/P, wird das 

Bergrevieramt der Region in zwei verschiedene Büros für die beiden Provinzen aufgeteilt. 

Allerdings nimmt das Landesamt für Bergbau seinen Betrieb erst 1976 in Bozen auf, seit 

1978 hat es einen eigenen Amtsleiter.16 Im selben Jahr erläßt der Südtiroler Landtag ein 

eigenes Bergbaugesetz.17 1993 nach den Landtagswahlen wird das Amt im Zuge von neuen 

Zuordnungen im Ressortbereich der Landesverwaltung aufgelöst, die Zuständigkeiten 

übernimmt das Amt für industrielle Innovation. 

Der vorliegende Bestand besteht aus den Akten des Bergrevieramtes Trient, die Südtirol 

betreffen. Sie sind an die Südtiroler Landesverwaltung abgegeben und dem Südtiroler 

Landesarchiv zur Aufbewahrung übergeben worden. Leider handelt es sich lediglich um die 

Splitter eines ursprünglich wohl erheblich umfangreicheren Bestandes, womit die 

unglückliche Situation der schriftlichen Überlieferung zur (Süd-)Tiroler Bergbaugeschichte 

um eine weitere Facette bereichert wird. 

Bei der Strukturierung des Bestandes wurde Wert gelegt auf eine möglichst genaue 

Abgrenzung der Bergbaubehörden. Durch das Vorfinden von Akten verschiedener Behörden 

in einzelnen Faszikeln war dies jedoch z.T. nicht immer möglich. Dem Bergbau am 

 
14 Regio decreto 29 luglio 1927, n. 1443: Norme di carattere legislativo per disciplinare la ricerca e la 
coltivazione delle miniere nel Regno. In: Leggi e decreti 1927. S. 6942–6959. 
15 Vorliegender Bestand Nr. 13, Antwortschreiben des Distretto Minerario von Trient an den Rechtsanwalt Dr. 
Julius Denifl (Bregenz) auf Anfrage betr. Bergbaurechte des Eugen Veith in Mauls bei Sterzing. 
16 Für diese Auskünfte danke ich Paul Domanegg vom Amt für industrielle Innovation. 
17 Landesgesetz vom 10. November 1978, Nr. 67: Bestimmungen über die Erkundung, das Schürfen und die 
Ermächtigung zur Gewinnung von mineralischen Rohstoffen. In: Amtsblatt der Autonomen Region Trentino-
Südtirol Nr. 22 (2.5.1979), Ordentliches Beiblatt Nr. 2. S. 15–49. 
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Schneeberg wurde aufgrund seiner Bedeutung, die sich auch im umfangreicheren 

Aktenmaterial widerspiegelt, eine eigene Serie zugeteilt. Die laufende Nummer ist zugleich 

die Bestellnummer. 

 
 
 
 
 

Abkürzungen 
 
Bes. Besitzer 
Bet. Betreiber 
G. Gemeinde 
spa Società per azioni (Aktiengesellschaft) 
srl Società a responsabilità limitata (Gesellschaft mit beschränkter Haftung) 
 



Akten der Bergbaubehörden  6 

INVENTAR 
 
 
I. K.k. Bergverwaltung Klausen (1899–1926) 
 
lfd. Nr. 1 

1899–1915 
Monatsrapporte 
Originaltitel: Fasz. 13, Monteneve: Atti vecchi (tedeschi), richiesta lavoro 

Enthält: 
– Monatsrapporte des k.k. Schurfbaues Pflersch vom Jahre 1899 bis 1907 
– Bergverwaltung Klausen: Korrespondenz mit Ministerium für öffentliche Arbeiten betr. 

Mitarbeiter, Monatsberichte über Administration 1908 
– idem 1911, darin Vorfallenheitsrapporte Schneeberg, Betriebsplan der Bergverwaltung 
– idem 1915, darin Vorfallenheitsrapporte Schneeberg 
 
 
lfd. Nr. 2 

1901–1926 
Inspektionen 
Originaltitel: Fasz. 11, Atti vecchi Monteneve: rapporti tedeschi e varie 1914 

Enthält: 
– Schriftwechsel des k.k. Revierbergamts in Hall und k.k. Berghauptmannschaft Klagenfurt 

betr. Sicherheitsvorkehrungen im Kaindlstollen [infolge tödlicher Verunglückung der 
„Erzklauberin“ Anna Fontanive] 1909 

– „Befahrungsbuch Schneeberg und Maiern (k.k. Bergverwaltung Klausen)“: Inspektionen 
1903-11-10 bis 1918-07-04; Auszüge aus Befahrungsbuch mit Plan Kaindlstollen; „Blei- 
und Zinkblendebergbau Schneeberg, k.k. Inspection 1907, 1908“, „Staatl. Erzbergbau 
Schneeberg, Inspection 1911, 1914“; Amtsbericht Inspizierung Blei- und Zinkschurfbau 
Pflersch 1914-07-25; Amtsbericht Inspizierung Aufbereitungsanlage Maiern 1914-07-26 
(alle mit Sichtvermerk der Berghauptmannschaft Klagenfurt) 

– Korrespondenz Berghauptmannschaft Klagenfurt (v.a. mit Revieramt Hall) aus den Jahren 
1901, 1909, 1910, 1911, 1912, 1913, 1914, 1915, 1918 übermittelt 1922 an 
Commissariato generale civile per la Venezia Tridentina - Ufficio Minerario in Trient 
betr. Löhne, Überstunden, „Vereinigte Klausener und Sterzinger Bruderlade“ 

 
 
lfd. Nr. 3 

1909–1919 
Rapporte und Betriebsberichte 
Originaltitel: Fasz. 19, Atti vecchi amministrazione di Chiusa, 1. Varie, 2. Rapporti 

Enthält: 
– Schneeberg: Vorfallenheits-Rapporte der k.k. Bergverwaltung Klausen an k.k. 

Ministerium für öffentliche Arbeiten 1912 
– Vorfallenheitsrapport vom Bergbaubetrieb Schneeberg wie oben 1913 
– Klausen; Bergbau Schneeberg Vorfallenheitsrapporte wie oben 1914 
– Vorfallenheitsrapporte wie oben 1915–1918 
– Betriebsberichte für das Jahr 1914/15 Klausen, wie oben (Schneeberg, Maiern, Pflersch) 
– Varie, enthält Staatsvoranschläge 1916/17, 17/18, 18/19; Unterstützung Verbreitung der 

Erzstraße Gasteig-Sterzing durch die Bauleitung der Jaufenstraße Klausen 1909, 
Schwimmaufbereitungsanlage in Maiern 1915, Maiern: Aufbereitung des Abfalleisens-
Schwimmverfahren 1915, Maiern: Naßscheider-Ankauf 1915, Errichtung einer 



Akten der Bergbaubehörden  7 

Schwimmaufbereitungsanlage in Maiern 1913 und andere Akten, alle vom k.k. 
Ministerium für öffentliche Arbeiten 

 
 
lfd. Nr. 4 

1910–1920 
Rapporte, Betriebsberichte 
Originaltitel: Fasz. 6, Atti Vecchi amministrazione Chiusa: statistica e rapporti mensili, contabilità, statistica e 
rapporti annuali 

Enthält: 
– k.k. Bergverwaltung Klausen: Vorfallenheitsrapporte Bergbetrieb Schneeberg 1910 (an 

Ministerium für öffentliche Arbeiten) 
– idem: Monatliche Betriebsberichte 1916–1918 
– idem Jahresberichte Bergverwaltung 1913–1917 
– idem Betriebspläne (Kostenvoranschläge) betr. Schneeberg, Pfunderer Berg, Garnstein, 

Aufbereitungsanlage Maiern, Pflersch 1913–1918 
– Nachweisungen über verschiedene Ausgaben der Bergverwaltung Klausen 1919–1920 
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II. Regia Amministrazione Chiusa (1910–1960) 
 
lfd. Nr. 5 

1910–1940 
Pensions- bzw. Krankenversicherung der Bergleute und Rechnungslegung 
Originaltitel: Nr. 9, Amministrazione Mineraria „Chiusa“. Atti Vecchi IV (Pos. XII) 

Enthält: 
– Rendiconto 1937–38: An Ministero delle corporazioni – direzione generale dell’industria, 

mit Registro delle spese eseguite su aperture di credito, darin: Rendiconto delle aperture 

di credito ricevute e delle somme erogate a tutto il mese di luglio 1938 
– Chiesa S. Anna: Riconsegna atti e Patrimonio (XII-A) [Kirche St. Anna in Rotlan bei 

Bergwerk Pfunderer Berg, geführt von der Bruderschaft der Bergleute von Klausen und 
Sterzing, die 1925 aufgelöst wurde und durch die Cassa mutua ammalati minatori und die 

Cassa delle pensioni minatori ersetzt wurde; dann Übergang der Kirche in Staatsbesitz 
(Demanio)], darin: Vermögensaufstellungen, Gutachten der Soprintendenza delle belle 

arti, 1936–1938 
– Cassa Pensioni Minatori (XII-A). Disposizioni per l’assegnazione del canone a ex 

minatori, enthält: Disposizioni di carattere generale (mit „Igiene Moderna. Rivista 

mensile diretta dalla dott.sa Elena Fambri Nr. 1-1925“); Akten der Cassa ammalati 

confraternita dei minatori Chiusa, Elenco dettagliato di tutto il carteggio riguardante il 

servizio della cassa pensioni minatori (giá Confraternite Minatori di Chiusa–Vipiteno de 

anno 1936) 1919–1936, sowie Akt des k.k. Ministeriums für öffentliche Arbeiten bzw. 
Berghauptmannschaft Klagenfurt über Bruderlade Klausen–Sterzing, sowie Ahrner 
Bruderlade (in Steinhaus) und Lade Rabenstein-Sarnthein 1910–1912 

– Cassa Mutua Ammalati Minatori. Soppressione, corrispondenza relativa (XII-A) 1935–
36, darin: Elenco degli atti esistenti presso l’ufficio Minerario di Trento riguardanti 

pratiche relative alla Cassa Pensioni Minatori di Trento (già Confraternita Minatori di 

Chiusa) ceduti per competenza alla locale Cassa Mutua Ammalati Minatori 
– Rendiconto 1938–1939, darin: Registro delle spese eseguite su aperture di credito, darin 

Rendiconto delle aperture di credito ricevute e delle somme erogate a tutto il mese di 

luglio 1939 
– Rendiconto gestione mineraria di Chiusa (XII-4) 1939–1940, darin: Registro delle spese 

eseguite su aperture di credito, darin Rendiconto delle aperture di credito ricevute e delle 

somme erogate a tutto il mese di giugno 1940 
– Rendiconti 1937/38, 1938/39, 1939/40 Versamenti proventi (XII-4) 
– Rendiconto 1936–37 (XII-4), enthält: Rendiconto delle aperture di credito ricevute e delle 

somme erogate a tutto il mese di luglio 1937, registro 
– Rendiconto gestione mineraria di Chiusa 1935–36 (XII-4), enthält: Rendiconto delle 

aperture di credito ricevute e delle somme erogate a tutto il mese di luglio 1936, registro 
– Rendiconto gestione mineraria di Chiusa rendiconto esercizio 1934–35 (XII-4), enthält: 

Rendiconto delle aperture di credito ricevute e delle somme erogate a tutto il mese di 

luglio 1935, registro 
– Rendiconti gestione di Chiusa 1933–34 (XII-4), enthält: Registro, rendiconto delle 

aperture di credito ricevute e delle somme erogate a tutto il mese di giugno 1934 
– Contabilità esercizio 1932–33 (XII-4), enthält: Registro, Rendiconto delle aperture di 

credito ricevute e delle somme erogate a tutto il mese di settembre 1933 
– Titolo di spesa. Rendiconti 1931–32, provvisori e definitivo elenchi, bilanci (XII-4), 

enthält: Rendiconto delle aperture di credito ricevute e delle somme erogate a tutto il 

mese di luglio 1932, registro 
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– Regia Amministrazione Mineraria Chiusa. Contabilità esercizio 1930–31 (XII-4), enthält: 
Rendiconto delle aperture di credito ricevute e delle somme erogate a tutto il mese di 

giugno 1931, registro 
 
 
lfd. Nr. 6 

1912–1921 
Geschäftsunterlagen, Inventare 
Originaltitel: Fasz. 1, Amministrazione Mineraria „Chiusa“ atti vecchi I 

Enthält: 
– Regie Miniere Schneeberg und Pfundererberg: Ausgabenbelege 1921/22 
– Inventari: evidenza (Inventari ufficio Chiusa) 1925–1929, Akten seit 1910 
– Bilanz der Lebensmittelgebahrung für das Verwaltungsjahr 1918/19-Konzept; Pacht- und 

Mietzins-Vorschreibung der k.k. Bergverwaltung Klausen für die Jahre 1912 
– Schuldenbuch der k.k. Bergverwaltung Klausen für das Jahr 1917/18; 1918/19 
– Auszug aus dem Schuldenbuche der Bergdirektion Schneeberg-Maiern 1919/20 
– Fourageartikel (Kriegs-Getreide-Verkehrsanstalt Zweigstelle Innsbruck) 1920 
– Carbidbrenner (Actien-Gesellschaft Dynamit Nobel Wien) 1918 
– Becherwerksgurten (Ostrau Witkowitzer Eisen- und Drahtwaren-Fabrik Mücke & Melder) 

1919 
– Motoren Österreichische Siemens-Schuckert-Werke Wien 1918–20 
– Drahtseilbahnanteile Civarone 1920 
– Monteuerarbeiten Leobendorfer Maschinenfabrik Actiengesellschaft 1918–1921 
– Glühlampen für Maiern Öster. Ganz’sche Elektrizitäts-Ges.m.b.H. 1919 
– Schuhe Montanwerksamt Wien 1918 
– Reservebestandteile Maschinenbauanstalt Humboldt Cöln Kalk 1918–1922 
– Neue elektrische Zentrale Maiern Allgemeine Elektrizitätsgesellschaft - AEG - Union, 

Installationsbüro Innsbruck 
 
 
lfd. Nr. 7 

1919–1937 
Straßen Maiern–Mareit und Klausen–Pfunderer Berg; Inventare 
Originaltitel: Nr. 10, Montefondoli atti vecchi 

– Sistemazione annessi miniera Monteneve esercizio 1935–36 (XII-4), enthält: Plan 1:50 
Ponte Laderstatt, strada Masseria-Mareta 9/7/1936, Akten Regia Amministrazione 

Mineraria di Chiusa (primo archivista Wallnöfer), 1936–37 
– Strada Chiusa–miniera Montefondoli 1933–34 (XII-C-V), enthält: 36 Fotos (S/W, Format 

55 X 55 mm) von Instandhaltungsarbeiten der Straße 1933 
– Strada di Chiusa, enthält: Strada mineraria Chiusa-Montefondoli (documenti relativi 

deposito L. 50.000.- consegna al sig. Filippi di L. 5606,40) 1933 mit Karte; Strada di 

Montefondoli (Assicurazione operai - applicazione leggi sociali - prevenzione infortuni) 
1933; Sistemazione strada Chiusa-Laveria di Bucher (Rapporti settimanali) 1933; Strada 

di Montefondoli (Contabilitá) 1933; Strada di Montefondoli (Deposito esplosivo: licenze - 

esonero tasse - corrispondenza varia) 1933; Strada di Montefondoli (Disegni e 

corrispondenza con il Genio civile per la ricostruzione ponti - pratiche per l’acquisto del 

materiale - preventico) 
– Relazione definitiva sui lavori della strada di Montefondoli, enthält: Promemoria, 

relazioni e corrispondenza varia 1933–37 
– Inventari: contabilitá beni mobili 1931–1932 (XII-3) 
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– Regia Amministrazione Mineraria Chiusa: Inventari 1919, 1930–31 (XII-3), enthält: 
Montefondoli-Inventari (XII-A-3) mit Inventaren des Amtsgebäudes „Sebegg“ 1919, 
1919–1927 

 
 
lfd. Nr. 8 

1924–1928 
Abrechnungen Pfunderer Berg und Garnstein 
Originaltitel: Fasz. 15, Amministrazione Mineraria „Chiusa“ atti vecchi II 

Enthält: 
– Rendiconti 1926/27 
– Contabilità - gestione Chiusa 1927/28 
– Bilanci, richieste di anticipazioni e rendiconti (Diversi - Credito dell’Italia verso l’Austria 

- 1924-27; Disposizioni di carattere permanente 1924-25; Pagamenti - corrispondenza 

relativa 1924-26; Proventi: accertamenti - riscossioni e versamenti 1925-28) 
– Rendiconto 1927-28 (mit Beilagen) 
– Rendiconto 1927/28 sulla gestione mineraria di Chiusa 
– Documenti vari relativi emissione buoni 1926-27 
 
 
lfd. Nr. 9 

1931–1952 
Geschäftsunterlagen, Inventare 
Originaltitel: Amministrazione Mineraria „Chiusa“ atti vecchi III 

Enthält: 
– Amministrazione, contabilità, anticipazione, rendiconti, norme relative (Inventari 1939–

40, darunter Depotvertrag zwischen der Regia Amministrazione Mineraria di Chiusa und 
dem Bendiktinerinnenkloster Säben mit Äbtissin Beatrix Kopp über Portrait von Matthias 
Jenner; Inventari e giornale 1934/35; Contabilità beni mobili 1931–39; Geschäftsauslagen 
1942–45; Bilancio previsione/anticipazioni/versamenti (spese gestione) 1940–43; Salari 

operai ecc. 1940–41; Assicurazione operai 1940–41) 
– Inventari Chiusa (der Amministrazione Chiusa, mit Austragungen vom Inventar) 1942–52 
– Inventare der beweglichen Güter 1932–42 
 
 
lfd. Nr. 10 

1921–1960 
Personalakten 
Originaltitel: Fasz. 17, Personale Amministrazione Chiusa, Atti vecchi 

Enthält Akten folgender Mitarbeiter: 
Johann Wallnöfer 1921–44 mit österreichischem Personalstandausweis, Rosario Turco 1927–
52, Giuseppe Egidio Roncati 1922–26, Annibale Sabelli 1924–27, Ing. Umberto Conti 1934–
38, Ing. Antonio Buonomo 1938–39, Ing. Giuseppe Alfano 1938–40, Tullia Eccher 1942–45, 
Maria Wolff 1944–47, Luigia Monegaglia 1942, Nella Filippi 1934–42, Bernardino Filippi 
1923–42, Vittoria Dorigatti 1954–60, Camillo Paoli 1946–49, Carlo Alberto Monti 1951, 
Francesco Dionisi 1947–49, Marco Di Marca 1941–47, Silvio Gnech 1939–52, Ing. Aldo 
Pratelli 1941–42, Ing. Salvatore Pompei 1949–52, Alfredo Barillari 1921–23, Ing. Adolfo 
Moschetti 1920–22, Ing. Salvatore Barberi 1923–27, Ing. Spartaco Bongini 1927, Ing. 
Ermanno Palumbo 1924, Ing. Giulio Oss Mazzurana 1947–60 
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III. Bergbau Schneeberg (1920–1965) 
 
lfd. Nr. 11 

1920–1954 
Betriebsübergabe 
Originaltitel: Nr. 8, Atti vecchi Monteneve, riconsegna miniere, generali 

Enthält: 
– Miniera Monteneve, produzione e controlli (Fasz. XII-B-1 und XII-B-2 bzw. Nr. 733), 

Korrespondenz betr. Produktion am Schneeberg in der Übergangszeit von Imprese 

Minerarie Trentine zu Azienda Minerali Metallici Italiani - AMMI, 1938–1943 
– Monteneve generali (Nr. 730), enthält: 

– Affittanze: Übergabeverträge an Imprese Minerarie Trentine 1922 (ausführlich mit 
Beilagen, Verbali di consegna e relativi allegati, contratto d’affitto ed atto aggiuntivo) 
und Verlängerungen 1934, 1938 

– Storia Malga: Lechner- und Schneebergalm, bzw. Obergostalpe, Ablösung von 
Servituten 1933/34, mit Vorakten 

– Denuncie d’esercizio Miniera Monteneve, gemäß Polizia Mineraria, Veränderungen 
Personalstand usw. 1927–1957 

– Generali (rottura traente teleferica, valanghe), 1927–1947 
– Nuova Teleferica Schneeberg, Maiern–Mareit, 1921–1926 
– Infortuni, 1920–1942 
– Valutazione beni demaniali, darunter auch Pfunderer Berg 1922 im Rahmen der 

„Delegazione italiana alla commissione delle riparazioni“ 1922–1952 
– Deposito esplosivi, 1930, 1940 
– Torrente Ridanna, danni pescicoltura, und Wasserableitungen vom Gailbach, 1923–

1953 
– Baron Sternbach: vor allem betr. Straße Mareit–Maiern statt Seilbahn, 1950–1954 
– Monteneve Galleria Carlo: Projekt für Verlängerung, mit Karten 1936–37 

 
 
lfd. Nr. 12 

1938–1965 
Betriebsübergabe an Azienda Minerali Metallici Italiani - AMMI 
Originaltitel: Nr. 9, Monteneve Atti vecchi 

Enthält: 
– Akten betr. Betriebsübernahme durch AMMI mit Übersetzungen verschiedener älterer 

Akten seit 1871, 2 Faszikel (Exemplar für Ministero und für Demanio) 
– Übersichtskarte, Grundbuchauszüge, wieder 2 Exemplare 
– Verbale di consegna della miniera erariale di Monteneve alla Società Anonima Imprese 

Minerarie Trentine 1938, 2 Exemplare 
– Verschiedene Karten vom Bergbaugebiet Schneeberg, 2 Exemplare 
– Geologische Gutachten, 2 Exemplare 
– Verbali di constatazioni redatti per la miniera di Piombo e zinco „Monteneve“ in 

Provincia di Bolzano, esemplari del demanio 1949 
– Verbali di constatazioni alla concessione erariale „Monteneve“ nei comuni i Racines e di 

Moso in Passiria (Provincia Bolzano) 1949 
– Monteneve 7/II: Betriebsübergabe und Gebühren 1940–1958 
– Ammi 7/III: Rinnovo convenzione miniere Monteneve (Passata alla Regione) 1932–1965 
 
 
lfd. Nr. 14 

1922–1929 
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Produktionsdaten 
Originaltitel: Nr. 12, Libera Indagine Monteneve (1922–1929) 

Enthält: 
– Prospetti della produzione e spedizione di minerale, monatliche Aufstellungen , Jahre 

1928, 1927, 1926, 1925, 1922–1924, je ein Faszikel 
– Korrespondenz des Distretto Minerario Trento, Ufficio Ingegnere Capo, mit Societá 

Anonima Imprese Minerarie Trentine betr. Produktion in Schneeberg 1924–1929 
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IV. Akten des Bergbauamtes/Ufficio Minerario Trient 
 

Die Ortsnamen scheinen in den folgenden Akten ausnahmslos in italienischer Sprache auf. Für das Inventar 
wurde versucht, die italienischen Toponyme anhand von Tolomeis Prontuario und verschiedenen Karten zu 
identifizieren; wenn die deutsche Entsprechung nicht ermittelt werden konnte, wird der italienische Namen 
sowohl im Inventar als auch im Index angeführt, auch dann, wenn er nicht in der amtlich korrekten Form 
aufscheint (z. B. Oberglaning als Glania di Sopra statt Cologna di Sopra in Nr. 25). Bezeichnungen für 
Schottergruben werden in der Form belassen, in der sie vorgefunden werden. 

Die Ortsbezeichnungen bezeichnen in diesem Fall ein bestimmtes Gebiet, für welches eine Schürf- oder 
Abbauerlaubnis erlassen wurde; sie sind von den ansuchenden Betrieben in der vorliegenden Weise formuliert 
worden; die Angabe „Schlanders“ (Nr. 21) bezieht sich also weder auf das Gemeindegebiet von Schlanders noch 
auf den Ort, sondern auf das mit „Schlanders“ bezeichnete Schürfgebiet. In diesem Sinne sind auch die Angaben 
der Gemeindezugehörigkeit für die einzelnen Gebiete nicht mißzuverstehen; z.B. wird für das Gebiet Flaas (in 
Nr. 25), eigentlich eine Fraktion der Gemeinde Jenesien, die Zugehörigkeit zu den Gemeinden Jenesien und 
Mölten ausgewiesen; dies gilt besonders bei Örtlichkeiten in Gemeindegrenznähe. 

 
IV. 1 Steinbrüche, Sand- und Schottergruben, Torfstiche (1921–1970) 
 
Die Akten enthalten vornehmlich die sog. Verbali di dichiarazione di esercizio di Miniere Cave e Torbiere und 
Protokolle von Inspektionen durch das Bergbauamt. 

 
 
lfd. Nr. 15 

1925–1967 
Faszikel A–B 
Originaltitel: C-1. Bolzano Cave „A-B“ 2-109-3-1 

Enthält: 
– Generali 1933–1950 
– Schotter: Frangart/G. Eppan („Cava superiore“, Bes.: Roner Giuseppe), Bet.: Ditta Moreni 

Giovanni, Bozen, 1935 
– Schotter: Frangart/G. Eppan (Bes.: Ferrovia Elettrica Transatesina), Bet.: Impresa 

Selvaggi Vincenzo e figli, Bozen, 1935 
– Schotter: Frangart/G. Eppan („Cava inferiore“, Bes. Roner Giuseppe), Bet.: Renzoni 

Giulio, Bozen,1936–38 
– Porphyr: Montiggl/G. Eppan (Bes. Gem. Eppan), Bet.: Società Porfidi Meranesi, 1932–40 
– Porphyr: G. Eppan („Caterina“), Bet.: Bagnara Antonio, Appiano, 1962 
– Sand und Schotter: St. Pauls/G. Eppan („Fermata S. Paolo“, Bes.: Praxmarer Carlo/1938), 

Bet.: Ditta Bertagnolli Francesco, Bozen/1960, Praxmarer Carlo/1959, Geom. Remo 
Ferrari/1959, 1959–61 

– Quarzhaltige Porphyrblöcke: Schreckbichl/G. Eppan (Bes. Brigl Giuseppe, Mauracher 
Enrico), Bet.: Impresa Astaldi, Bozen, 1954 

– ?: Rio Ripa/G. Antholz („Anterselva II“) und G. Olang ("Boden"), Bet.: Impresa Armando 
Furlanis, Portogruaro, 1960 

– Schotter: G. Andrian („Pineta“, Bes.: G. Andrian), Bet.: G. Andrian, 1959–60 
– Schotter: Frangart/G. Eppan, Bet. Pellicciani Gualtiero, 1940 
– Steinbruch: Unichhof/G. Aldein („Unich“, Bes.: Gurndin Antonio), Bet.: Fäckl Luigi, 

Deutschnofen, 1957 
– Quarzhaltiger Porphyr: G. Aldein („Hintental“, Bes.: Gem. Aldein), Bet.: Costante 

Merighi, Auer, 1954–60 mit Karte 
– Gestein (pietrame): Plang di San Cassiano/G. Abtei („Cava Gran Para“), Bet.: Pizzinini 

Francesco, La Villa, 1962 
– Kalkgestein (pietrame calcareo): Costa di Badia/G. Abtei („Gran Val“, Bes.: Pizzinini 

Giuseppe), Bet.: Pizzinini Giuseppe, Costa di Pedraces, 1961–62 
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– Schotter: Pontag/G. Abtei (Bes.: Pizzinini Francesco), Bet.: Pizzinini Francesco, Pontag, 
1930 

– Gestein (pietrame): Pfarrhof/G. Bozen („Maso della Pieve“, Bes.: Graf Toggenburg), Bet.: 
Grossa Pietro, Bozen, 1947–49 

– Quarzhaltiger Porphyr: Siegmundskron/G. Bozen („Castel Firmiano“, Bes.: Gemeinde 
Bozen), Bet.: Giuseppe D’Arcangelo, Bozen, 1953, mit Karte 

– Porphyr: Siegmundskron/G. Bozen („Castel Firmiano“), Bet.: Luigi Sartorelli, Bozen, 
1953 

– Gestein (pietrame): Moritzing/G. Bozen („S. Maurizio“, Bes.: Franz Wiedenhofer), Bet.: 
Franz Wiedenhofer, Bozen, 1936–62 

– Sand und Schotter: Sand/G. Bozen („Maso Fingeller“, Bes.: Waldthaler Arnoldo), Bet.: 
Waldthaler Arnoldo, Bozen/1953, Lazzarini Antonio, Bozen/1956, 1954–56 

– Porphyr: Virgl/G. Bozen („Pié di Virgolo“, Bes.: Erben des Martino Ferrari), Bet.: Geom. 
Elio Ferrari, Bozen, 1947–53 

– Schotter: St. Justina/G. Bozen (Bes.: Luigi Unterhofer), Bet.: Fratelli Salvadori, 1950, 
darin: Gesuch der Betreiber um Eröffnung einer Schottergrube an der Sarntaler Straße von 
1949 

– Sand und Schotter: St. Anton/G. Bozen („S. Antonio“, Bes.: Dott. Luigi De Angeli), Bet.: 
Fratelli Salvadori, Bozen, 1950 

– Porphyr: Kampenn/G. Bozen („Colle di Bolzano“, Bes.: Dr. Tobell), Bet.: Lamber Erardo, 
Bozen/Giovanni Minarik, Bozen, 1926–34 

– Porphyr: Eggental/G. Karneid („Piatti“), Bet.: Società Anonima Puricelli, Bolzano, 1929 
– Porphyr: Eggental/G. Bozen („Unteralpler“, Bes.: Zelger Antonio), Bet.: Società Anonima 

Italiana Cave e Strade - SICES, Bolzano, 1930–40 
– Porphyr: Eggental/G. Bozen („Unteralper“, Bes.: Zelger Alberto), Bet.: Ferrari Ezio, 

Bozen; Bulzacchelli & Finazzer, Bozen; Vittorio Pisetta, Bozen; Nardoni Emilio, Bozen, 
1953–66 

– Sand und Schotter: St. Justina/G. Bozen („Stielerhof“, Bes.: Luigi Unterhofer), Bet.: 
Marco Piazzi, Castelfondo 1957; Zanoni, Remigio, Bozen 1957, mit Skizze 

– Porphyr: Eggental/G. Bozen („Cava Cagnalia“, Bes.: Antonio Zelger), Bet.: Società 
Anonima Puricelli Strade e Cave, Milano, 1930–34, mit Skizze 

– Porphyr: Moritzing/G. Bozen („Pedemonte“, Bes.: Erben Hepperger und 
Benediktinerkloster Muri-Gries), Bet.: Ditta Ing. Tattara, Bonato & Sola, Cagliari, 1935–3 

– Porphyr: St. Magdalena/G. Bozen („Plonerhof“, Bes.: Gregorio Pals), Anzeige von 
Francesco Lintner, Bes. des Eberlehofs, wegen wildem Porphyrabbau, 1933 

– Porphyr: Calcher/G. Gargazon 
– Porphyr: Versch. Gemeinden (Bozen „Colle“, Karneid „Stella“, „Unteralpler“, Gargazon), 

alle Società Porfidi Alto Adige, 1929–30 
– Porphyr: Moritzing/G. Bozen („Bagni di Zolfo“, Bes.: Antonio Kaufmann), Bet.: 

Consorzio Imprese stradali atesine, 1930 
– Porphyr: G. Bozen („Del Colle“, Bes.: Alfredo Ferrari), Bet.: Alfredo Ferrari, 1934 
– Steine: St. Moritzing/G. Bozen („Bagni di Zolfo“, Bes.: Antonio Kaufmann), Bet.: 

Martino Ferrari, Vezza d’Oglio, 1933 
– Porphyr: Haslach/G. Bozen (Bes.: Graf Toggenburg), Bet.: Angelo Donati, Bozen, 1930 
– Sand und Schotter: G. Bozen (Bes.: Terleth Antonio), 1931 
– Sand und Schotter: Sand/G. Bozen (Bes.: Francesco Strumpflohner), Bet.: Bini Enrico, 

1938 
– Porphyr: Moritzing/G. Bozen („Schwefelbad“, Bes.: Kaufmann Antonio), Bet.: Zanetti, 

Giuseppe, Bozen 1934; Società Anonima Via Nuova, Merano 1939, 1934–39 
– Schotter: Moritzing/G. Bozen (Bes.: Weger Giuseppe e Maria), Bet.: Weger Giuseppe, 

Bozen, 1931 
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– Gestein (pietrame): Siegmundskron/G. Bozen (Bes.: Carlo Schenk), Bet.: Carlo Schenk, 
1936 

– Porphyr: Siegmundskron/G. Bozen („Castel Firmiano“, Bes.: G. Bozen), Bet.: Grossa 
Pietro, Bozen, 1936–38 

– Sand und Schotter: G. Prags („Sandegg“, Bes.: Peter Schuster), Bet.: Peter Schuster, 
1958–60 

– Quarzschiefer: G. Prags („Fornace“, Bes.: Mairhofer Anna), Bet.: Giolai Arminio, 
Bassano del Grappa, 1936 

– ?: G. Prags (Bes.: Interessenza Blum), Bet.: Gian Domenico Marzuoli, Bassano del 
Grappa, 1939 

– Gestein (pietrame) und Schotter: Wolf/G. Brenner („Lupo“, Bes.: Orgler Giovanni), Bet.: 
Zobele Rodolfo, Bozen, 1936–39 

– Quarz: Lueger Alm/G. Brenner („Malga Luco“, Bes.: G. Brenner), Bet.: Luigi De Angeli, 
Bozen, 1939–42 

– Sand und Schotter (stabilizzati): Gossensass, G. Brenner („Bosco Gschnitzer“), Bet.: 
Rodolfo Rizzi, Rovigo, 1967 

– Schotter: G. Brenner („Freschet“, Bes.: Freschet Antonio), Bet.: Freschet Antonio, 1929 
– Sand: Pfeffersberg/G. Brixen (Bes.: Gummerer Mattia), Bet.: Gummerer Mattia, 1935 
– Sand: St. Andrä/G. Brixen (Bes.: Ramoner Roman), Bet.: Ramoner Roman, 1956, mit 

Katasterplan 
– Erde, Schotter, Kieselsteine: G. Branzoll („Bronzolo III“), Bet.: Impresa Clemente 

Cortese e figli, Roma, 196? 
– Erde, Schotter, Kieselsteine: G. Branzoll („Bronzolo II“), Bet.: Impresa Clemente Cortese 

e figli, Roma, 1960 
– Erde, Schotter, Kieselsteine: G. Branzoll (Branzolo I), 1960 
– Quarzhaltiger Porphyr: Aldeiner Graben/G. Branzoll („Salto Cavallo“, Bes.: Luigi 

Pizzini), Bet.: Pizzini Luigi, Branzoll, 1954 
– Porphyr: Aldeiner Graben/G. Branzoll („Pizzini“, Bes.: Frida Flor), Bet.: Frida Flor, 

Branzoll/1929, SAMICEN [?], Milano 1928–36 
– Porphyr: G. Branzoll („Colle“), Bet.: Società Anonima Porfidi d’Italia, 1925–25 
– Porphyr: Roßsprung/G. Branzoll, Bet.: Guido de Unterrichter, Trento, 1932–36 
– Porphyr: Rothenstein/G. Branzoll (Bes.: Vigilio Sartori), Bet.: Vigilio Sartori, 1929 
– Porphyr: Roßsprung/G. Branzoll (Bes.: Giuseppe Ciech), Bet.: Rosa Tomedi/1929, Poggio 

Mario/1931, Dionigi Giovanni De Radice, Torino/1933, Il porfido Buccella & Co., 
Torino/1932 

– Porphyr: G. Branzoll („Monte Giudei“, Bes.: Alfonso Lunz), Bet.: Alfonso Lunz, Leifers, 
1961 

– Porphyr: Judenberg/G. Branzoll („Monte dei Giudei-Cava Alta“), Bet.: Luigi Pozzi/1928, 
Società Anonima Puricelli Strade e Cave, Milano/1932, Porfidi-Asfalti-Graniti/1939, 
Società Anonima L’Anonima Strade 1956, 1928–56 

 
 
 
 
 
 
 
 
lfd. Nr. 16 

1925–1970 
Faszikel B–l 
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Originaltitel: C-2. Bolzano Cave „B-L“ 2-109-3-1 

Enthält: 
– Porphyr: G. Branzoll („Göller/Judenberg/Rossprung“ 1925, „Cava Grande monte Colle-

Göller/Saltacavallo/Monte Giudei“, Bes.: Società Anonima Porfidi d’Italia), Bet.: Società 
Anonima Porfidi d’Italia, Artmano Lentsch 1925, 1925–46 

– Sand und Schotter: Reischach/G. Bruneck („Monte N. 2“, Bes.: Giuseppe Mutschlechner), 
Bet.: Mutschlechner Giuseppe, 1958–62 

– Sand und Schotter: G. Bruneck („Bersaglio N. 1“, Bes.: Fraktion Luns), Bet.: Anton 
Moser 1958, 1958–60 

– Sand und Schotter: G. Bruneck („Riscione“), Bet.: Helmut Moser, 1965 
– Sand und Schotter: G. Bruneck („In der weiten Straße“, „Cava Niedermair“ bzw. 

„Bersaglio N. 2“, Bes.: Giovanni Mair), Bet.: Giovanni Mair, 1958 
– Sand und Schotter: Stegen/G. Bruneck („Stegona“, Bes.: Paola Moser), Bet.: Paola Moser 

bzw. Anton Moser, 1958–60 
– Sand: Reischach/G. Bruneck („Riscione“), Bet.: Erben Anton Moser, 1964 
– Sand: Reischach/G. Bruneck („Riscione II“), Bet.: Helmut Moser, 1963 
– Sand und Schotter: Reischach/G. Bruneck („Monte 1a“, Bes.: Francesco Regenberger), 

Bet.: Bruno Rossi, 1958 
– Sand und Schotter: G. Bruneck (Grundparzelle 904), Bet.: Michael Tasser, 1966–70 
– Sand und Schotter: G. Kaltern („Putzmauer und Rastenbach“,  Bes.: Bertagnolli Elvino), 

Bet.: Bertagnolli Elvino, 1965 
– Steinsplit: G. Kiens (Bes.: Pietro Höllrigl), Bet.: ANAS, 1949 
– Porphyr: Monte Granell/G. Kaltern (Bes.: G. Kaltern), Bet.: Ernesto Bittner, 1939 
– ?: G. Stilfes („Gschleier Kofl“, Bes.: Giuseppe Gindhardt), Bet.: Benedetto Wieser, 1925 
– Steine: Mauls/G. Freienfeld („Egarten“), Bet.: Fiorenzo Gasperi, 1960 
– ?: G. Freienfeld („Martella“), Bet.: Geom. Cristoforo Martella, 1960–61 
– Gips: Luttach/G. Sand i.T. („Fabbrica gesso“, Bes.: Beniamino Auer), Bet.: Beniamino 

Auer, 1932–36 
– Granit: G. Sand i.T. („Am Wasserfall“), Bet.: Johann Fuchsbrugger, 1961–67 
– Granit: G. Sand i.T. („Granit Tobel“, Bes.: Arthur Pintzinger), Bet.: Arthur Pintzinger, 

1965 
– Porphyr: Tagusens/G. Kastelruth („Cava di porfido“, Bes.: Johanna Karbon), Bet.: Ditta 

Giuseppe Turin, 1961 
– Porphyr: Seis/G. Kastelruth („St. Anna“), Bet.: Carlo Vanzo, 1934–37 
– Porphyr: G. Kastelruth („Färberwand“, Bes.: G. Kastelruth), Bet.: Fratelli Rella, 

Roncadizza, 1950–51 
– Zw. Klausen und Franzensfeste: Gesuch der Firma Cav. Vittorio Marchioro um 

Sprengerlaubnis bei Ausbau Staatsstraße, 1929 
– Schotter: Latzfons-Thinnebach/G. Klausen, Bet.: Francesco Franzelin, 1936 
– Porphyr: Eggental/G. Karneid („Tschung“, Bes.: Erben Luigi Psenner), Bet.: Ferruccio 

Gagliardi, Bozen, 1957–59 
– Porphyr: G. Karneid („Strobl“, Bes.: Luigi Schroffenegger), Bet.: Gilberto Reiter, 

Karneid, 1953 
– Porphyr: Stern/G. Karneid („Stella“, Bes.: Giuseppe Tutzer), Bet.: Faustina Pitarelli, 

Bozen, 1930–36 
– Porphyr: Eggental/G. Karneid („Maso Oberrauch“, Bes.: Giovanni Obkircher), Bet.: 

Società Anonima Lavorazione Porfidi - SALP, Trento, 1927–51 
– Porphyr: Eggental/G. Karneid („Schroffenegger“), Bet.: Società Anonima Lavorazione 

Porfidi - SALP/1946, Società Anonima Italiana Cave e strade - SICES/1939, Società 
Anonima Puricelli Strade e Cave/1930, Societá Anonima Graniti d’Italia/1929, 1929–46 
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– Porphyr: G. Karneid („N. 4“), Bet.: Società Anonima Lavorazione Porfidi - SALP/1949, 
Società Anonima Societa Italiana Cave e strade - SICES/1937, Società Anonima Puricelli 
Strade e Cave/1933, 1933–49 

– Porphyr: G. Karneid („Cave N. 1, 2, 3, 4“), Bet.: Società Anonima Puricelli Strade e 
Cave/1936, Società Anonima Graniti d’Italia/29, 1929–36 

– Hydraulischer Kalk: Blumau/G. Karneid, Bet.: Vespasiano Balloni ed Girola Amici, 1940 
– Porphyr: Eggental/G. Karneid („Val d’Ega“, Bes.: Luigi Schroffenegger), Bet.: Ing. 

Angelo Donati, Bozen, 1941 
– Porphyr: G. Karneid („Cava Zelger“, Bes.: Enrico Winkler), Bet.: Bulzacchelli & Co., 

Bozen/1961, Emilio Nardoni/1960, Emilio Piaia, Karneid/1956, Heinrich Winkler/1955, 
1955–61 

– Porphyr: Blumau/G. Karneid, Bet.: Guido Longhi, Bozen, 1933 
– Porphyr: G. Karneid („Stella“), Bet.: Valentino Psenner, Karneid, 1965 
– Porphyr: Kampenn/G. Karneid („Maso Röll“, Bes.: Giovanni Röll), Bet.: Adolfo 

Dallatina/1962, Giovanni Röll/1962, 1962 
– Taubes Gestein: Kolfuschg/G. Corvara („Colfosco“), Bet.: Ferdinando Caporale, Bozen, 

1961–64 
– Kalkschotter: G. Graun („2 Molinao“, Bes.: Fraktion Graun), Bet.: Giuseppe Debiasi, 

1959–61 
– Sand und Schotter: G. Toblach („Alemagna“, Bes.: Emilio Castagna), Bet.: Emilio 

Castagna, 1962–68 
– Steine: G. Toblach (Bes.: G. Toblach), Bet.: G. Toblach/1925, Luigi Foglietta, 

Toblach/1930, 1925–39 
– Ton: G. Neumarkt (Bes.: Antonio Vescoli), Bet.: Vescoli Maria, 1956 
– Steinsplitt: Val Anguilla[?]/G. Neumarkt (Bes.: Hermann Nicolussi-Leck), Bet.: Leone 

Collini, Pinzolo, 1955 
– Taubes Gestein: Laag/G. Neumarkt („Centrale S. Floriano“), Bet.: Corrado Turra, Bozen, 

1966–67 
– Taubes Gestein: Neumarkt („S. Floriano II“), Bet.: Impresa Angelo De Prà, Pieve 

d’Alpago, 1967, mit Karte 
– Schotter: St. Florian/G. Neumarkt („S. Floriano“), Bet.: Iannicelli Giuseppe, 1936 
– Schotter: Neumarkt (Bes.: G. Neumarkt), Bet.: G. Margreid, 1936 
– Sand: Obervöls/G. Völs („Scholler“, Bes.: Maria Harder in Haselrieder), Bet.: Johann 

Haselrieder, 1958 
– Sand: Ums/G. Völs („Schenkenberger Sandgrube“), Bet.: Josef Villgrattner, 1961 
– Porphyr: G. Völs („Faust“, Bes.: Kofler), Bet.: Josef Untermarzoner, 1957 
– Sand: Untervöls/G. Völs (Bes.: Fredi Kompatscher), Bet.: Josef Untermarzoner/1958, 

Luigi Kompatscher/1956, 1956–58 
– Kalk: Morter/G. Latsch („Morter“), Bet.: Società Cave Bormida, Latsch, 1942–50 
– Porphyr: St. Jakob/G. Leifers („Maso Gamper“), Bet.: Umberto Alberti, Dicomano (FI), 

1931 
– Porphyr: Breitenberg/G. Leifers („Monte Largo“), Bet.: Società Anonima Armando Righi, 

Bologna/1966, Attilio Fontana/1938, 1938–66 
– Porphyr: G. Leifers („Maso Renner“), Bet.: Ermenigildo Fracalossi, Leifers, 1932–39 
– Schotter: G. Leifers („Sott' al Monte“, Bes.: Francesco Defranceschi), Bet.: Francesco 

Defranceschi, 1927 
– Porphyr: G. Branzoll („Monte Giudei 1a“), Bet.: Alfonso Lunz, Bozen, 1962 
– Porphyr: St. Jakob/G. Leifers, Bet.: Giovanni Battista Chenetti, 1937 
– Porphyr: Breitenberg/G. Leifers („Cava Stickl“, Bes.: Luigi Hofer e Maria Simmerle), 

Bet.: Hofer Luigi/1935, Società Anonima Societa Italiana Cave e Strade - SICES/36, 
1935–39 
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– Porphyr: Gesuch G. Leifers Sprengung („Monte Largo“), Bet.: Hofer Luigi, 1935 
– Porphyr: G. Leifers („Montefranzelin“), Bet.: Giuseppe Bolgiani, Milano, 1942 
– Porphyr: G. Leifers („Montefranzelin“, Bes.: Rodolfo Franzelin), Bet.: Silvio Dal Ri, 

1936–39 
– Porphyr: Pfatten/G. Leifers („Maso Caneve“), Bet.: Alfonso Pastore, Branzoll, 1928 
– Porphyr: St. Jakob/G. Leifers (Bes.: Maria Fiorioli), Bet.: Domenico Vinco, 1933–39 
– Porphyr: St. Jakob/G. Leifers, Bet.: Armando Endrici, Leifers, 1931–36 
– Porphyr: Tinzlhof/G. Leifers („Cava maso Dinzl“, Bes.: Amministrazione fallimentare 

Giovanni Fontana, Bozen), Bet.: Remo Basoli, Branzoll/1938, Ottone Festi/1939, 1937–
39 

– Porphyr: St. Jakob/G. Leifers („Cava Andreatta“, Bes.: Paolo Sammassa), Bet.: Emilio 
Andreatta/1937, Guido Paoli e Vincenzo Marcotriggiano/1939, 1931–39 

 
 
 
 
lfd. Nr. 17 

1921–1967 
Faszikel L–N 
Originaltitel: C-3. Bolzano Cave „L-N“ 2-109-3-1 

Enthält: 
– Porphyr: Gamp/G. Leifers („Gamp“, Bes.: Luigi Pfeifer), Bet.: Giovanni Ambrosi - 

Industria Porfido Atesino, Karneid, 1939–40 
– Porphyr: Breitenberg/G. Leifers („Monte Largo“, Bes.: Rodolfo Franzelin, Conte Federico 

Toggenburg/1929), Bet.: Beniamino Valersi, Leifers/1929, Valentino Osanna, 
Branzoll/1930, Pasquale Broggi, Como/1931, 1929–33 

– Porphyr: Breitenberg/G. Leifers („Marcadella“, Bes.: Graf Toggenburg, Bozen), Bet.: 
Società Cave Porfidi Laives - SAGL, 1928–29 

– Porphyr: G. Leifers („Doss Casagrande“, Bes.: Alfonso Lunz), Bet.: Alfonso Lunz/1964, 
Federico Linardi, Branzoll/1960, Società Industrie Riunite Porfidi di Laives, Alfonso 
Lunz, Leifers/1952, 1951–64 

– Porphyr: Breitenberg/G. Leifers („Flor“), Bet.: Società Porfidi d’Italia, 1943–51 
– Porphyr: Doss Casagrande[?]/G. Leifers („Selva Verde“, Bes.: Alfonso Lunz und Fratelli 

Delina), Bet.: Società Anonima Industrie Riunite Porfidi di Laives, 1948–53 
– Porphyr: Breitenberg/G. Leifers („Hochegger“, Bes.: Giovanni Herbst), Bet.: Vittorino 

Trevisani, Leifers/1949, Società SAIP[?]/1950, 1946–50 
– Porphyr: G. Leifers („Vallarsa“, Bes.: Antonio Zelger), Bet.: Nello Goller, 1953 
– Porphyr: St. Jakob/G. Leifers („Cava Maier“, Bes.: Francesco Pichler), Bet.: Bruno Maier, 

Leifers, 1952 
– Porphyr: Breitenberg/G. Leifers („Cava Grande, ex Flor“, Bes.: Erben Gärber und 

Pfeifer), Bet.: Münz, Wien/1925, Società Anonima Porfidi d’Italia/1947, 1925–47 
– Marmor: G. Laas („Jenn“), Bet.: Giuseppe Lechner, 1960 
– Marmor: G. Laas („Jennewand“), Bet.: Giuseppe Lechner, 1925–42 
– Marmor: Schwarzbach/G. Laas, Bet.: Società Anonima Lasa per l’industria del Marmo, 

Laas, ca. 1940–50 
– Marmor: Göflaner Berg/G. Laas („Cava d’anice“), Bet.: Robert Hauser, Wien, 1924–26 
– Taubes Kalkgestein: G. Margreid („Gaisberg“), Bet.: Costruzioni idrauliche strade asfalti 

- CISA, Udine/1966, 1965–66 
– Kalkgebröckel: G. Margreid („Punkel“), Bet.: Costruzioni idrauliche strade asfalti - CISA, 

Udine 1966 
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– Taubes Kalkgestein: G. Mals („Refen“, Bes.: Fraktion Schlining), Bet.: Tubi Bonna spa, 
Milano/1960, Ilo Affricano, Mals/1959, 1959–61 

– Schotter: Argles/G. Mals, Bet.: Giuseppe Rabbiosi, 1929 
– Sand und Schotter: G. Enneberg („Maso Casé“), Bet.: Giuseppe Erlacher, St. Vigil, 1963 
– Steinsplit: Brüscia/G. Enneberg, Bet.: Giovanni Oboies, St. Vigil, 1953 
– Schotter: Rautal/G. Enneberg („Roa Cialdires“), Bet.: Vigil Comploy, St. Vigil, 1963–66 
– Gestein (pietrame): Brüscia/G. Enneberg („Brüscia“, Bes.: Giuseppe Obwegs), Bet.: 

Giuseppe Obwegs/1958, Massimo Sartori/1961, 1958–63 
– Schotter: G. Enneberg („Lago della Creta“), Bet.: Giuseppe Taibon, 1966–67 
– Sand und Schotter: St. Vigil/G. Enneberg („Ciasé“), Bet.: Giuseppe Erlacher, 1963 
– Sand und Steinsplitt: G. Martell („Gioveretto“), Bet.: Società Idroelettrica Atesina (Ing. 

Tito Omet), mit umfangreichem Kartenmaterial, 1954 
– Quarz: Schlaneid-Handlegg/G. Mölten („Monte Meltina“, Bes.: G. Mölten), Bet.: 

Giuseppe Biava, Bergamo, 1952–53 
– Porphyr: Sinich/G. Meran („Cava Tavonatti“, Bes.: Erben Abramo Tavonatti/1932, Anna 

Covi/1928), Bet.: Società Anonima Porfidi Meranesi/1932, Celsio Covi/1927, 1927–39 
– Granit: Grasstein/G. Mittewald („Granito di Le Cave“, Bes.: Francesco Fischer), Bet.: 

Francesco Fischer, 1921–28 
– Sand und Schotter: Taisten/G. Welsberg („Rio Mair“), Bet.: Aurelio Repetto, Bozen, 1963 
– G. Montan, 2 Gruben (in Montan und in Doladizza), Bet.: G. Montan bzw. Carlo Volcan, 

San Lugano, ca. 1950 
– Porphyr: G. Montan („Plottner“, Bes.: Schwestern Rizzolli, Montan), Bet.: Carlo Volcan, 

San Lugano, 1957–65 
– Quarz: Hilberthal/G. Naturns („Hilberthal“, Bes.: G. Naturns), Bet.: Bruno Gadotti, 

Trento, 1950–52 
– Blei, Zink [!]: Schneeberg/G. Moos i.P., Bet.: Società per azioni Piombo e Zinco - 

SAPEZ, Roma, 1953 
– Quarz: G. Naturns („Maso Foresta“, Bes.: G. Naturns), Bet.: Società Anonima Magnesio e 

Leghe di Magnesio/1943, Pio de Angeli, Trento/1939, 1939–43 
– Schotter: Schnalstal/G. Naturns, Bet.: Società Anonima Puricelli Strade e Cave, Naturns, 

1936 
– Quarz: G. Naturns („Maso Foresta“, Bes.: G. Naturns), Bet.: Piero Bullio, 1942 
– Sand: G. Deutschnofen („Pichler“), Bet.: Goffredo Auer, 1966 
– Sand: G. Deutschnofen („Cava nuova Ratzohler“, Bes.: Anna Pichler), Bet.: Anna Pichler, 

Deutschnofen, 1958–60 
– Steinsplitt: Schnalstal/G. Naturns („Senales“, Bes.: G. Naturns), Bet.: Società Anonima 

Puricelli Strade e Cave, 1936 
– G. Naturns: Elenco Cave („Foresta“, Quarz, und „Valle Ilva“, Quarz, beide stillgelegt), ca. 

1953 
– Gemeinde Natz-Schabs: Elenco cave („Sciaves“, Ton bzw. Sand und Schotter, Betreiber 

Pietro Gasser), ca. 1953 
– Ton: Schabs/G. Natz-Schabs („Mattonaia di Sciaves“, Bes. Pietro Gasser/1951, Giuseppe 

Gasser 1934), Bet.: Giuseppe Gasser, 1934–51 
– Steinsplitt: G. Natz-Schabs („Al Sole“, Bes.: G. Natz-Schabs), Bet.: Germani & Co., 

Bozen, 1940 
– Granit: G. Natz-Schabs („Toll“), Bet.: Germani & Co., Bozen, 1940 
– Granit: Schabs/G. Natz-Schabs, Bet.: Impresa Vitali & Scalera, Brixen, 1940 
– Sand: G. Deutschnofen („Grabmayr“, Bes.: Giovanni Kaufmann), Bet.: Giovanni 

Kaufmann, Deutschnofen, 1953–58 
– Sand und Schotter: G. Deutschnofen („Weidmann“, Bes.: Antonio Plank), Bet.: Antonio 

Plank, 1959 
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– G. Deutschnofen: Elenco Cave, 1953 
– Sand und Schotter: G. Deutschnofen („Kellnergrube“, Bes.: Brüder Neulichedl), Bet.: 

Giovanni Neulichedl, Deutschnofen, 1958–60 
– Schotter: G. Deutschnofen („Kher“, Bes.: Separatverwaltung St. Nikolaus), Bet.: Edoardo 

Pichler, 1958–63 
– Gem. Deutschnofen: Elenco Cave (St. Nikolaus "maso Bihl", Bet.: Gem. Deutschnofen; 

"Zörnberg", Bet.: Brunner Antonio und Herbst Giuseppe), ca. 1953 
– Porphyr: G. Deutschnofen („Cava Giuseppe Herbst“), Bet.: Giuseppe Caneppele, Trento, 

1966 
– Steinbruch: G. Deutschnofen (Bes.: Pietro Haninger), Bet.: Aurelio Repetto, 1965 
– Steine: G. Deutschnofen („Melcherbruck“ Bes.: Francesco Bewaller), Bet.: Giuseppe 

Thaler, Deutschnofen, 1957–67 
– Straßenauftrag: G. Deutschnofen (Bes.: Zelger Tomaso), Bet.: Gerolamo Caneppele, 

Trento, 1966–67 
– Porphyr: G. Deutschnofen („Melchler“), Bet.: Gerolamo Caneppele, Trento, 1967 
– Porphyr: Schwarzenbach/G. Deutschnofen („Dura“), Bet.: G. Deutschnofen, 1958–59 
– Schotter: G. Deutschnofen („Monte San Pietro“, Bes.: Erben Margherita Santa), Bet.: 

Ermanno Thaler, Deutschnofen, 1959 
 
 
lfd. Nr. 18 

1925–1970 
Faszikel P–S 
Originaltitel: Cave O-S 

Enthält: 
– Porphyr: G. Burgstall (Bes.: Domenico Cristofolini), Bet.: Domenico Cristofolini, 1931–

33 
– Porphyr: G. Burgstall (Bes.: Giovanni Schwabl), Bet.: Giuseppe Gamper, 1931–32 
– Porphyr: G. Burgstall („Theilberg“, Bes.: Martino Kofler), Bet.: Giuseppe Scrinzi, 

Burgstall, 1931–32 
– Porphyr: G. Burgstall („Maso Kofler“), Bet.: Società Italiana Cave e Strade - SICES, 1934 
– Steinsplitt: G. Burgstall („Postal“, Bes.: Abramo Cristofolini), Bet.: Remigio Zanoni, 

Cloz, 1955–57 
– G. Burgstall: Elenco delle Cave, 1953 
– Porphyr: G. Burgstall („Cava Hafner“, Bes.: Giuseppe Hafner), Bet.: Luigi Pozzi, 

Merano/1931, Guglielmo Sachs, Bolzano/1932, Pietro Avi, Merano/1938, 1931–38 
– Porphyr: G. Burgstall („Frantoio“), Bet.: Società Porfidi Meranesi, 1932–60 
– Porphyrschotter: G. Burgstall („Cava Carbonari“), Bet.: Giuseppe Carbonari, Burgstall, 

mit Fotos und Zeitungsartikel über Tod eines Mitarbeiters 1962, 1962 
– G. Prad: Elenco cave, ca. 1950 
– Porphyr: Valorz-Kofl/G. Proveis (Bes.: Carolina Egger und Corino Valorz), Bet.: Guido 

Mengoni, Marcena di Rumo, 1959 
– Gem. Ratschings: Elenco delle cave 1953 
– Eisenhaltiger Ocker: Innerratschings/G. Ratschings (Bes.: Vinzenz Haller u.a.), Bet.: 

Oscar Locatelli, Bozen, 1933–35 
– Kalk: G. Rasen/Antholz („Anterselva 2“, Bes.: Antonio Brunner), Bet.: Armando 

Furlanis, Portogruaro, 1959 
– Gestein (pietrame): Klobenstein/G. Ritten („Anaiser“), Bet.: Josef Larcher, Bozen, 1961 
– Porphyr: Klobenstein/G. Ritten („Amhaisen“), Bet.: Giuseppe Stampfer, 1966 
– Porphyr: Klobenstein/G. Ritten („Rössler“, Bes.: Corrado Rottensteiner), Bet.: Corrado 

Rottensteiner, 1963–68 
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– Kalk: Rojental/G. Reschen, Bet.: Società Anonima Lasa, 1950 
– Schotter und Gestein (pietrame): Klaus/G. Salurn („Claus“), Bet.: Francesco Uliscia, 1950 
– G. Salurn: Elenco delle cave, 1953 
– Reste von Schutthalden (detrito di falda): G. Salurn („Doss della Forca 2“), Bet.: 

Costruzioni idrauliche strade asfalti - CISA, Udine, 1966–70 
– Schotter und Sand: Ruine/G. Salurn („Doss della Forca“, Bes.: G. Salurn), Bet.: Geom. 

Marcello Girardi, Salurn, 1948–60 
– G. Innichen: Elenco delle cave, 1953 
– „Cava Innerfeld“, an Luciano Selva am 13/10/1970 (?) vom Archivio Generale di 

Deposito der Region Trentino-Südtirol ausgeliefert 
– Steine: G. Innichen („Kranebitten“, Bes.: G. Innichen), Bet.: Impresa Tommasi & Conci, 

Trento, 1926 
– Steine: G. Innichen („Kranebitten“, Bes.: G. Innichen), Bet.: Dario Caneppele, Innichen, 

1925 
– Steine: G. Innichen („Castello“, Bes.: Giuseppe Baumgartner), Bet.: Giuseppe 

Baumgartner, 1925 
– Steine: G. Innichen („Steinerweg“, Bes.: Nicoló Patzleiner), Bet.: Luigi Auer, Prato alla 

Drava, 1928 
– Gem. Jenesien: Elenco Cave, 1953 
– Sand: G. Jenesien („Maso Lintner“, Bes.: Luigi Egger), Bet.: Luigi Egger, 1961 
– Porphyr: G. Ritten, Bet.: Giuseppe Prast, Oberbozen, 1925 
– Porphyr: Klobenstein/G. Ritten (Bes.: G. Ritten), Bet.: Azienda autonoma di Soggiorno, 

1939 
– Steinsplitt: G. Ritten (Grundparzelle 6403, Bes.: Anna Pfaffstaller), Bet.: Severino Pruner, 

Grosio (SO), 1939 
– Porphyrgebröckel: G. Pfatten („Stadio“), Bet. Impresa costruzione idrauliche stradali - 

ICIS - cantiere Ora, 1967 
– Porphyrgebröckel: G. Pfatten („Bologna 2“), Bet.: Impresa costruzione idrauliche stradali 

- ICIS - cantiere Ora, 1967, mit 11 SW-Fotos 
– Porphyrgebröckel: G. Pfatten („Bologna 1“), Bet.: Impresa costruzione idrauliche stradali 

- ICIS - cantiere Ora, 1967 
– G. Auer: Elenco Cave, 1953 
– Porphyr: G. Auer („Intenthal“), Bet.: Fratelli Serafini, Auer, 1962–64 
– Porphyr: G. Auer („Alte Montagne di Ora“ bzw. „Cava Alta“), Bet.: Società Anonima 

Porfidi d’Italia, 1956-62, mit Unterlagen betr. Materialabgang auf Staatsstraße 1956 
– G. Auer: Bericht über Inspektion der dortigen Steinbrüche 1949 
– Porphyr: G. Auer („Monte di Ora“), Bet.: Vittorino Bronca-Silvio Dal Rí, Bozen/Branzoll, 

1938 
– Porphyr: G. Auer („Monte di Ora“), Bet.: Fratelli Pintarelli, Bozen, 1938 
– Quarzhaltiger Porphyr: G. Auer („Monte Ora“), Bet.: Società Anonima Porfidi Meranesi, 

Merano, 1940–60 
– Porphyr: G. Auer („S. Barbara“), Bet.: Fratelli Serafini, Auer, 1962 
– Schotter: G. St. Ulrich („Socrep“, Bes.: G. St. Ulrich). Bet.: Fratelli Rella, Brixen, 1950 
– Sand und Schotter: St. Florian/G. Neumarkt („Klosterle“), Bet.: Romano Terzer, Auer, 

1960–61 
– Porphyr: G. Auer („Montagna di Ora“, Bes.: Vittorino Bronca), Bet.: Vittorino Bronca, 

Bozen, 1956–57 
– Porphyr: G. Auer („Monte di Ora“), Bet.: Armando Righi, Bologna, 1928–40 
– G. St. Ulrich: Elenco delle cave, 1953 
– Porphyr: Pontives/G. St. Ulrich (Bes.: Floriano Rabanzer), Bet.: Ing. Aldo Albini, 1931 
– Schotter: G. St. Ulrich („Roccadizza“), Bet.: Angelo Donati, Bozen, 1939 
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– Schotter: Quadrat/G. Partschins (Bes.: Erben Pietro Nischler), Bet.: Giuseppe 
Schönweger, Töll, 1925 

– G. Partschins: Elenco delle cave, 1953 
– Porphyr: Monte Verruca[?]/G. Burgstall (Bes.: Opera Nazionale per i Combattenti, 

Roma), Bet.: Isidoro Pozzi, Meran, 1931–34 
– Porphyr: G. Burgstall („Scrinzi“, Bes.: Germana Cristofolini), Bet.: Ermanno Scrinzi, 

Burgstall, 1957–60 
 
 
lfd. Nr. 19 

1925–1967 
Faszikel S–Z 
Originaltitel: Cave Bolzano S-Z 

Enthält: 
– Porphyr: Halbweg/G. Jenesien (Bes.: Luigi Höller, Luigi Thurner), Bet.: Pasquale Buttari, 

1937, darin auch: Gestein: G. Leifers/St. Jakob, Bet.: Pasquale Buttari, 1933 
– Porphyr: Halbweg/G. Jenesien („Mezzavia“, Bes.: Taddeo Da Polo), Bet.: Pasquale 

Buttari/1950, Aurelio Repetto, Bozen/1961, 1936–61 
– G. St. Lorenzen, Elenco delle cave, 1953 
– Sand und Schotter: G. St. Lorenzen („S. Lorenzo 2“), Bet.: Giovanni Gartner, Bruneck, 

1963–67 
– Porphyr: G. St. Lorenzen („Waldele“, Bes.: Giovanni Mayer, St. Lorenzen), Bet.: Carlo 

Jacopini, Trento, 1937–39 
– Dioritgebröckel: G. St. Lorenzen/Montal („Palu“), Bet.: Pietro Oberrosler, Bruneck/1964, 

Ferdinando Delnegro, Brunico/1963, 1953–68 
– Gestein: G. St. Martin i. Thurn („Preromang“), Giuseppe Pizzinini, Costa di Badia, 1962 
– Kalkgestein: G. St. Christina („Palua“, Bes.: Martino Demetz), Bet.: Guido Bencini, St. 

Christina, 1935 
– Steine: G. Wolkenstein/Carveies („Carveies“, Bes.: Antonio Ploner), Bet.: Amadio 

Kasslatter, Wolkenstein, 1937 
– Sand und Schotter: G. Wolkenstein („Plan de Gralba“), Bet.: Angelo Gabrielli, St. 

Christina/1956, Pietro Oberhollenzer, Pontives/1958, 1956–64 
– Steinsplitt: Malgasott/G. Senale (TN) („Passo Palade", Bes.: Separatverwaltung 

Malgasott), Bet.: Giuseppe Endrizzi, Cavareno (TN), 1958–59 
– G. Sexten, Elenco delle cave, 1953 
– G. Schlanders, Elenco delle cave, 1953 (?) 
– Kalkgebröckel: Sulden/G. Stilfs („Sabbioni“, Bes.: Domänforstverwaltung, Bozen), Bet.: 

Giuseppe Debiasi, Bozen, 1960 
– Steinsplitt: G. Stilfs („Santlen“), Bet.: Alberico Marx, Schlanders, 1965 
– Ton: Siebeneich/G. Terlan („Settequerce“), Bet.: Sigardo Conte Enzenberg, Terlan, 1930–

1951 
– Ton: G. Schlanders („Ratitsch“, Bes.: Gemeindeverwaltung/1953 bzw. Vetzaner 

Lehmbruch, Bes.: Francesco und Corrado Stecher 1925), Bet.: Luigi Pinzger, Vetzan, 
1925–54 

– G. Sarntal, Elenco delle cave, 1953 
– Porphyr: Sarner Straße/G. Sarntal (Bes.: Giovanni Heiss), Bet.: Giovanni Gasperi und 

Francesco Mair, Bozen, 1936 
– G. Schenna, Elenco delle cave, 1953 
– G. Terlan, Elenco delle cave, 1953 
– Sandstein: G. Tisens („Grissianer“), Bet.: Walter Zanchetta, Andrian, 1966–67 
– Schotter: Gfrill/G. Tisens („Caprile“, Bes.: Franz Pircher), Bet.: idem, 1959 
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– Porphyr: Naraun/G. Tisens („Maso Osler“), Bet.: Mattia Bachmann, 1961 
– G. Tiers: Schottergrube „Holnkofen“, mit Zeitungsartikel über Tod 2 Arbeiter (Ditta 

Rella, Bressanone), Elenco delle cave, 1953 
– G. Truden, Elenco delle cave, 1953 
– Ton: San Lugano/G. Truden („Piani di S. Lugano“, Bes.: Comunità Generale di Fiemme, 

Cavalese), Bet.: Valentino Betta, Castello di Fiemme, 1959–65 
– G. Ulten, Elenco delle cave, 1953 
– Marmor: St. Walburg/G. Ulten (Bes.: Mainrado Sulser, St. Walburg), Bet.: idem, 1950 
– Material für Staudamm: G. Ulten („Radler-Zoccolo“), Bet.: Italstrade spa, Milano, 1961 
– Sand und Schotter: G. Ulten („Val di Grotte“), Bet.: Società Esecuzioni Lavori Idraulici - 

SELI, Milano, 1952–53 
– Schotter: Schweiger/G. Ulten („Masetto“, Bes.: Giuseppe Tumpfer, Alois Alber), Bet.: 

Italstrade spa, Milano, 1952 
– Porphyr: Mover/G. Pfatten („Mover“, Bes.: Beniamino Rocchetti e Anna), Bet.: Federico 

Linardi & Ottone Depiné, Branzoll, 1957 
– Porphyr: G. Pfatten („Cave Ferrari“), Bet.: Società Italiana Cave e Strade - SICES, 

Milano, 1967 
– G. Pfatten, Elenco delle cave, 1953 
– Porphyr: Mover/G. Pfatten („Maso Mover“, Bes.: Rodolfo Rocchetti), Bet.: Vittorino 

Bronca & Silvio Dal Rí, Bozen/Branzoll, 1933–38 
– Porphyr: G. Pfatten, Bet.: Società Italiana Cave e Strade - SICES, Milano, 1936 
– Porphyr: G. Pfatten („Frizzi“, Bes.: Guglielmo Bologna)), Bet.: Impresa Astaldi spa, 

Bozen, 1954 
– Ton: G. Olang („Aichner“), Bet.: Ditta RDB, Piacenza, 1959–60 
– Schotter: G. Olang („Maso Sattler"), Bet.: Gottardo Kofler, Mitterolang, 1964–66 
– Ton: G. Rasen-Antholz, Bet.: dott. Rodolfo Schlesinger als Präsident des 

Verwaltungsrates der Società Anonima Fabbriche Riunite Laterizi della Pusteria, 1934–36 
– Ton: G. Olang („Case Nove“), Bet.: Erba A. M. Alfieri Pianello Val Tidone (Piacenza), 

1961–63 
– Sand und Schotter: Oberolang/G. Olang („Böden“, Bes.: Gemeinde Olang), Bet.: Società 

Idroelettrica Atesina, Bozen, 1959, mit Karte 
– Ton: G. Olang („Valdaora di sotto“, Bes.: Caterina Graber), Bet.: Ditta Fornaci fratelli 

Rizzi, Donelli, Breviglieri & Co., Piacenza, 1951–60 
– Sand: Nasen/G. Olang („Nasen“, Bes.: Josef Haidacher), Bet.: Emilio Castagna, 

Niederdorf, 1959–61 
– Sand und Schotter: Oberolang/G. Olang („Valdaora di sopra“, Bes.: Anna Obermair Wwe. 

Zingerle), Bet.: Giovanni Kofler, 1959 
– Sand und Schotter: Oberolang/G. Olang („Böden“, Bes.: Separatverwaltung Oberolang), 

Bet.: Geom. Severo Cristini, Merano, 1958 
– Schotter: Böden/G. Olang („Böden-Süd“, Bes.: Separatverwaltung Oberolang), Bet.: 

idem, 1959 
– G. Pfitsch, Elenco delle cave, 1953 
– Sand und Schotter: Ried/G. Pfitsch („Cava di Riva“), Bet: Ernesto Delueg, Ried, 1963–69 
– G. Vahrn, Elenco delle cave, 1953 
– Sand: Neustift/G. Vahrn („Unterplaikner“, Bes.: Johann Baumgartner), Bet.: idem, 1958–

65 
– Sand und Schotter: Tschiderer/G. Vahrn (Bes.: Geltrude Jöcheler), Bet.: Impresa 

Costruzioni Costa Luigi e Figli, Bergamo, 1936 
– Sand und Schotter: G. Vahrn (Bes.: dott. Guglielmo de Lachmuller), Bet.: Impresa 

Costruzioni Figli di Pietro Castelli, 1939 
– G. Niederdorf, Elenco delle cave, 1953 
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– G. Sterzing, Elenco delle cave, 1953 
– Straßenauftrag: G. Sterzing („Ziegelmühle“), Bet.: Impresa Filippo Guolo, Bozen, vorher 

Impresa Ing. A. & P. Di Penta, Roma, 1966–67 
– Sand: G. Sterzing („Castelpietra“), Bet.: Impresa F. Guolo, Bozen, 1967 
– Sand: G. Sterzing („Zona Hatzenbuhel“), Bet.: Impresa Di Penta, 1966 
– Schotter und Kiesel: G. Vahrn („Olackerer“), Bet.: Corrado Geyr, 1965 
– Sand und Schotter: Tschöfs/G. Sterzing (Bes.: Giovanni Planck), Bet.: Ing. Giuseppe 

Turin, 1935–36 
– Sand: Tschöfs/G. Sterzing („Ceves-Tschöfs“, Bes.: Giuseppe Brunner), Bet.: Luigi 

Stampfl, Pfalzen, 1959–60 
– Sand und Schotter: Tschöfs/G. Sterzing, Bet.: Floriano Heidegger/1935, Giovanni 

Planck/1939, 1935–39 
– mine ordinarie[?]: Vallone di Risa[?]/G. Sterzing, Bet.: comm. Armando Fresa, Sterzing, 

1935 
 
 
 
IV. 2 Radioaktive Erze – Verzichterklärungen (1957–1961) 
 
 
lfd. Nr. 20 

1957–1958 
Verzichterklärungen auf Schürferlaubnis der Sicedison spa, Milano (Nr. 134–200) 
Originaltitel: Radioattivi - Domande rinunciate dal 161-200 

Enthält: 
134 Zoccolo/[?] (G. Percha, G. Gais, G. Bruneck), 135 Lunes/Luns (G. Percha, G. Bruneck), 
136 Monte Lupara/Wolfgrubenberg (G. Percha, G. Bruneck, G. Gais), 137 Plata/Platten (G. 
Percha), 138 Monte Nalle/Hochnall (G. Percha, G. Rasen/Antholz), 139 
Sopranessano/Aschbach (G. Percha, G. Rasen/Antholz), 140 Montone/Rammelstein (G. 
Percha, G. Rasen/Antholz), 141 Rasun/Rasen (G. Rasen/Antholz, G. Welsberg), 142 Maier 
(G. Rasen/Antholz), 143 Novale/Raut (G. Rasen/Antholz, G. Welsberg), 144 Monte 
Luta/Lutterkopf (G. Rasen/Antholz, G. Welsberg), 145 Monte Mara/Mahrberg-Jezberg (G. 
Welsberg, G. Gsies), 146 Monte di Tesido/Salzla (G. Welsberg, G. Gsies), 147 Monte 
Frisio/Frisiberger Kragen (G. Rasen-Antholz, G. Welsberg), 148 Malga Tezza/Kämpfealm 
(G. Welsberg, G. Gsies), 149 Malga Casarsa/Gschwendtner Alm (G. Welsberg, G. Gsies), 
150 Masi/Henzing (G. Welsberg, G. Niederdorf, G. Gsies), 151 Monte Rota/Radsberg (G. 
Toblach, G. Gsies), 152 Planca di Sotto/Unterplanken (G. Toblach, G. Gsies), 153 Malga 
Tabiai/Hüttenbodenalm (G. Gsies), 154 Rio Vigano/Vigeinbach (G. Gsies), 155 Monte 
Lanza/ (G. Gsies), 156 Prateria/Preindler (G. Gsies), 157 Villa Corvina/Kradorf (G. Gsies), 
158 Sass' Alto/Hochstein (G. Gsies), 159 Malga Monte Mara/Marabergalm (G. Toblach, G. 
Gsies), 160 Dosso Gallina/Hühnerspiel (G. Toblach, G. Gsies), 161 Caminatella/Kandellen 
(G. Toblach), 162 Costabella/Schönhuben (G. Toblach, G. Innichen), 163 Costa/[?] (G. 
Toblach, G. Innichen), 164 Laste di S. Silvestro/Schlichten (G. Toblach, G. Innichen), 165 
Coste di Vallesella/Pürglers Lenke (G. Toblach, G. Gsies), 166 Montecollo/[?] (G. Gsies), 
167 Malga Visa/Wieslehenalm (G. Toblach, G. Innichen), 168 Giovo/[?] (G. Innichen), 169 
Raida/Reiden (G. Innichen), 170 Grand Orecchio/Großohrenspitze (G. Rasen-Antholz), 171 
Punta Secca/[?] (G. Rasen-Antholz), 172 Collalto/Hochgall (G. Rasen-Antholz, G. Sand in 
Taufers), 173 Monte Magro/Magerstein (G. Rasen-Antholz, G. Sand in Taufers), 174 Cime 
Finestra/Fensterlekofel (G. Rasen-Antholz, G. Olang, G. Gais, G. Sand i. T.), 175 Monte 
Quadra/Gatternock (G. Sand i. T.), 176 Monte Pozza/Putzernock (G. Sand i. T.), 177 Monte 
Triangolo/Dreieckete (G. Gais, G. Sand i. T.), 178 Epago/Epach (Sand i.T.), 179 Monte 
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Marca/[?] (Sand i.T.), 180 Monte Casera/Kaserberg (G. Ulten), 181 Alpe del Tovo/[?] (G. 
Ulten), 182 Bosco Erto/Hochstückelwald (G. Prad, G. Stilfs), 183 Malga del Toro/Stieralm 
(G. Prad, G. Stilfs), 184 Solda di Fuori/Außersulden (G. Prad), 185 Alpe del Toro/Stieralm 
(G. Stilfs), 186 Monte delle Vacche/Kuhberg (G. Prad), 187 Punta Tovaretta/Tobrettesspitz 
(G. Mals), 188 Monte Upi/Upiakopf (G. Mals, G. Schlanders), 189 Monte Lana/Specklanner 
(G. Mals, G. Schlanders, G. Schnals), 190 Piano di Mastaun/Sauermoos? (G. Schlanders), 191 
Croda dei Camosci/Gamswand (G. Mals, G. Laas), 192 Monte delle Pecore/Schafbergspitz 
(G. Mals, G. Laas), 193 Malga di Corzes/Kortscher Alm (G. Schlanders), 194 Rocca 
Nera/Schwarzer Knott (G. Mals, G. Schluderns, G. Laas), 195 Costa Bianca/Weißkaser? (G. 
Schlanders, G. Laas), 196 Masi del Malander/Malanderhöfe (G. Schlanders), 197 Quaira 
Rossa/Rotes Kar (G. Schlanders, G. Schnals), 198 Monte dei Mirtilli/Rauscheck (G. 
Schlanders, G. Laas), 199 I Dossi/Nocken (G. Schlanders, G. Laas), 200 Monte di 
Corzes/Kortscher Jöchl bzw. Schafberg (G. Schlanders) alle Gesuche 1957 eingereicht, 1958 
verzichtet, mit Karte 
 
 
lfd. Nr. 21 

1957–1958 
Verzichterklärung auf Schürferlaubnis der Sicedison spa, Milano (Nr. 201–240) 
Originaltitel: Radioattivi - Domande rinunciate dal 201-240 

Enthält: 
201 Casale/[?] (G. Schluderns, G. Laas), 202 Tanas (G. Laas, G. Schlanders), 203 
Montaccio/Mudatsch (G. Meran, G. Sarntal), 204 Silandro/Schlanders (G. Schlanders, G. 
Latsch), 205 Montebello/Schönputz (G. Schlanders), 206 Monte Trigolo/[?] (G. Schlanders, 
G. Schnals, G. Latsch), 207 Croda Grigia/Graue Wand (G. Schnals, G. Latsch), 208 Al 
Bersaglio/Auf die Scheibe (G. Schnals), 209 Punta di Trumes/Trumser Spitz (G. Schnals, G. 
Latsch, G. Kastelbell-Tschars), 210 Monte dei Camosci/Gamseck (G. Naturns, G. Schnals, G. 
Kastelbell/Tschars), 211 Monte S. Anna/Annenberg (G. Schlanders, G. Latsch), 212 S. 
Martino al Monte/St. Martin am Vorberg (G. Latsch, G. Kastelbell-Tschars), 213 Castelbello 
Ciardes/Kastelbell-Tschars (G. Kastelbell-Tschars), 214 Il Marzotto/[?] (G. Schnals, G. 
Latsch, G. Kastelbell-Tschars), 215 Rifugio Roia/Rojentalhütte (G. Graun), 216 Forcella 
Della Mutta/[?] (G. Graun), 217 Grevia/[?] (G. Graun), 218 S. Sebastiano/St. Sebastian (G. 
Mals), 219 Slingia/Schlinig (G. Mals), 220 Malga del Maso/Hoferalm (G. Mals), 221 Cima di 
Tella/Tellakopf (G. Mals, G. Taufers i.M.), 222 Piano di Plamadengo/[?] (G. Mals), 223 Cima 
Sparvieri/Habicher Kopf [?] (G. Graun, G. Mals), 224 Passo di 
Montebove/Ochsenbergscharte (G. Graun, G. Mals), 225 Malga di Piavenna/Plawennalm (G. 
Mals), 226 Passo del Rigolo/Flächscharte (G. Mals), 227 Ometto/Steinmandlköpfl (G. Mals), 
228 Montetoro/[?] (G. Mals), 229 Tabaretta/[?] (G. Mals), 230 Orcles/Argles (G. Mals), 231 
Porta del Lupo/Wolfskopf [?] (G. Graun), 232 Lago di Casabella/Schwemmseen (G. Graun), 
233 Colle Nero/Schwarzer Kopf [?] (G. Graun), 234 La Roccia/Scheibbüchel (G. Graun ), 
235 Cima di Carles/Karlesspitze (G. Graun), 236 La Rocchetta/[?] (G. Martell), 237 Dosso 
della Pedra/Pederköpfl (G. Martell), 238 Rio Plima/Plimabach (G. Martell), 239 Punta S. 
Giovanni/St.-Johann-Spitze (G. Martell), 240 S. Maria alla Fonderia/St. Maria in der Schmelz 
(G. Martell) 
 
 
lfd. Nr. 22 

1957–1958 
Verzichterklärungen auf Schürferlaubnis der Sicedison spa, Milano (Nr. 241–300) 
Originaltitel: Radioattivi - Domande rinunciate dal 241–300 

Enthält: 
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241 Ganda di Martello/Gand (G. Martell), 242 Malga di Soi/Soyalm (G. Martell, G. Ulten), 
243 Transacqua/Ennewasser (G. Martell, G. Latsch), 244 Monte Flim/Flimberg (G. Martell, 
G. Latsch, G. Ulten), 245 Maso Brusai/[?] (G. Latsch), 246 Cresta Azzurra/Blaue Schneid (G. 
Latsch), 247 Orecchia di Lepre/Hasenöhrl (G. Martell, G. Ulten, G. Latsch), 248 
Tarres/Tarsch (G. Latsch), 249 Malga di Laces/Latscher Alm (G. Latsch), 250 Monte 
Confinale/Hohes Marchegg (G. Latsch, G. Ulten), 251 Forcelle-Guazza/[?] (G. Ulten), 252 
Montefranco/Freiberg (G. Latsch, G. Kastelbell-Tschars), 253 Monte Pino/Zirmtalalm[?] (G. 
Latsch, G. Kastelbell-Tschars), 254 Montefontana/Tomberg (G. Kastelbell-Tschars), 255 Il 
Gran Ladro/Hoher Dieb (G. Latsch, G. Kastelbell-Tschars, G. Ulten), 256 Alpe del Riposo/[?] 
(G. Ulten), 257 I tre ometti/Dreimandler (G. Ulten), 258 Monte Mandola/Mandlseitejoch[?] 
(G. Ratschings), 259 Cima Salceto/Salcherspitze (G. Ratschings), 260 Punta 
Rossa/Rötenspitze (G. Ratschings, G. Sarntal), 261 Monte Pausa/Rast (G. Ratschings), 262 
Monte Versilo/Hohe Ferschl (G. Ratschings, G. Sarntal), 263 Lasta Alta/Hochplattspitze (G. 
Ratschings, G. St. Leonhard i. P.), 264 Cima Scarpa/[?] (G. S. Leonhard i. P.), 265 Monte 
Casa/Gasscheibenspitz (G. St. Leonhard i. P., G. Sarntal), 266 Cima dell' Alpe/Alpenspitze 
(G. St. Leonhard i. P., G. Sarntal), 267 Monte Rosso/Rotenberg (G. St. Leonhard i. P., G. 
Sarntal), 268 Monte Della Pozza/Verstadel (G. St. Leonhard i. P.), 269 Covolo/[?] (G. St. 
Leonhard i. P.), 270 S. Anna/St. Anna (St. Leonhard i.P.), 271 Rio Bianco/Weißenbach (St. 
Leonhard i.P., Sarntal), 272 Alpe Pascolo Verde/Grünanger Alpe (G. St. Leonhard i. P., G. 
Sarntal, G. Schenna), 273 Malga di Valtellese/Fartleisalm (St. Leonhard i.P.), 274 
Pradalto/Hochwies (G. St. Leonhard i. P.), 275 Colganda/Gandegg (G. St. Leonhard i. P.), 
276 Punta di Motta/Muthspitze (G. St. Leonhard i. P., G. Moos), 277 Naso/Nasenhof (G. St. 
Leonhard i. P.), 278 Alpe Falser/Falseralm (G. Riffian, G. Moos, G. Tirol), 279 Monte 
Spico/Speikspitze (G. St. Leonhard i. P., G. Riffian, G. Tirol), 280 Monte Sella/Sattelspitze 
(G. St. Leonhard i. P., G. Riffian), 281 Caines/Kuens (G. Riffian, G. Tirol, G. Kuens), 282 
Costabella/Schönleit (G. Tirol, G. Riffian), 283 Vizza/[?] (G. Tirol, G. Riffian, G. Algund), 
284 Lago Lungo/Langsee-Spronserseen (G. Moos, G. Tirol, G. Algund, G. Partschins), 285 
Velloi/Vellau (G. Algund, G. Tirol), 286 Cabassa/Niederhaus (G. Algund, G. Partschins), 287 
Tabla/Tabland (G. Partschins), 288 Giogo di Tessa/Tschigot (G. Moos, G. Tirol, G. 
Partschins), 289 Corvara/Rabenstein (G. Partschins, G. Naturns), 290 Cima di Telles/Zielspitz 
(G. Partschins, G. Naturns), 291 Carnoiolo/[?] (G. Naturns, G. Partschins, G. Schnals), 292 
Monte di Casinazza/Schnatzereck (G. Schnals, G. Naturns), 293 Crodelle/Schrofler (G. 
Schnals, G. Naturns), 294 S. Giorgio/Runkelstein[?] (G. Schenna, G. Meran), 295 Ovile/[?] 
(G. Schenna), 296 Albereto/Alfreid (G. Schenna, G. Meran), 297 Cima del 
Bersaglio/Scheibenspitz (G. Schenna, G. Meran), 298 Grava/Sandlahn (G. Schenna, G. 
Meran, G. Sarntal), 299 Vibil/[?] (G. Schenna, G. Meran, G. Sarntal), Monte S. 
Pangrazio/Kratzberg (G. Schenna, G. Sarntal) 
270, 271, 273 fehlen 
 
 
lfd. Nr. 23 

1957–1958 
Verzichterklärungen auf Schürferlaubnis der Sicedison spa, Milano (Nr. 300–360) 
Originaltitel: Radioattivi - Domande rinunciate dal 300-360 

Enthält: 
301 Monte Piano/Ebnenberg (G. Sarntal), 302 Costa Valcanova/[?] (G. Meran, G. Sarntal), 
303 Monte Canale/Kandelsberg (G. Sarntal), 304 Maso Valle/Taler (G. Sarntal), 305 
Steccato/Stackl (G. Sarntal), 306 Senava/Senften (G. Sarntal), 307 Monte Dei 
Masi/Hoferschafberg (G. Sarntal), 308 Alpe delle Felci/Farntalalm (G. Sarntal), 309 Dosso 
Cirmo/Zirbeneck (G. Sarntal), 310 Laste/Asten (G. Sarntal), 311 Montechiesa/Kirchberg (G. 
Sarntal), 312 Gualdo/Waldinger (G. Sarntal), 313 Valdurna/Durnholz (G. Sarntal), 314 Cima 
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Colma/Kollmanspitze (G. Sarntal), 315 Cima Rodella/Radelspitze (G. Sarntal), 316 Al 
Gatto/Auf der Katz (G. Sarntal), 317 Verno/Winterle [?] (G. Sarntal), 318 Monte 
Mattina/Morgenrast (G. Sarntal), 319 Villa/Nordheim (G. Sarntal), 320 
Sopragrotta/Oberhöller (G. Sarntal), 321 Monte Macina/Wendelstein (G. Villanders, G. 
Sarntal), 322 Alno/Örl (G. Brenner), 323 Il Cornetto/[?] (G. Brenner), 324 Malga Broden/? 
(G. Brenner), 325 Monte Muro/Maurerspitze (G. Brenner, G. Ratschings), 326 Monte 
Alto/Hocheck (G. Brenner, G. Ratschings), 327 Cima Ippeles/Ippeleskogel (G. Ratschings), 
328 Quaira Tonda/Krapfenkarspitze (G. Ratschings), 329 Spina del Lupo/Wolfendorn (G. 
Brenner, G. Pfitsch), 330 Punta del Lago Romito/Wildseespitz (G. Pfitsch), 331 Monte di 
Aiga/Beilstein (G. Pfitsch), 332 Grigolo/Grigler (G. Pfitsch), 333 Onies/Onach (G. Enneberg, 
G. St. Lorenzen), 334 Vallarga/Weitental (G. Enneberg, G. St. Lorenzen), 335 
Rina/Welschellen (G. Enneberg, G. St. Martin Th.), 336 Framacia (G. Enneberg, G. St. 
Martin i.Th.), 337 Il Giogo/Ju/Joch (G. Enneberg, G. St. Martin i. Th.), 338 
Brusces/Prousch[?] (G. St. Martin i. Th.), 339 Planaccio/Planatsch (G. St. Martin i. Th.), 340 
Plazza/Platz[?] (G. St. Martin i. Th.), 341 Alfarei/Alfreit (G. St. Martin i. Th., G. Enneberg, 
G. Lüsen), 342 Col di Chiasotta (G. St. Lorenzen, G. Enneberg, G. Lüsen), 343 Monte 
Campiglio/Gampill (G. Lüsen, G. St. Lorenzen), 344 Colletto Alto/Oberglittner (G. Lüsen, G. 
St. Lorenzen), 345 Lasei/Laseider (G. Lüsen), 346 Alpe di Cirmo/Zirbenalm (G. Lüsen, St. 
Martin i. Th.), 347 Monte Curtazzes/Kurtatsch (G. Lüsen, G. Brixen, G. St. Martin i. Th.), 
348 Campi Rosada/Gungganwiesen [?] (G. Brixen, G. Villnöss, G. Lüsen), 349 Monte 
Fana/Pfannberg (G. Lüsen, G. Brixen), 350 Campocosta/Gangost [?] (G. Lüsen, G. Brixen), 
251 Luson/Lüsen (G. Lüsen), 352 La Plose/Plose (G. Lüsen, G. Brixen), 353 Monte 
Telegrafo/Telegraph (G. Lüsen, G. Brixen), 354 Rio/[?] (G. Brixen, G. Villnöss), 355 
Egardo/Egarter (G. Brixen), 356 Millan/Milland (G. Brixen), 357 Cleran/Klerant (G. Villnöss, 
G. Brixen), 358 Ruzzo/Nieder- bzw. Oberrutzner (G. Brixen), 359 Covi/Gaufen (G. Brixen, 
G. Lüsen), 360 Selva/Walder (G. Lüsen, G. Brixen) 
 
 
 
 
 
 
 
 
lfd. Nr. 24 

1957–1958 
Verzichterklärungen auf Schürferlaubnis der Sicedison spa, Milano (Nr. 361–425) 
Originaltitel: Radioattivi - Domande rinunciate dal 361–425 

Enthält: 
361 Novali/[?] (G. Sand i.T., G. Mühlwald), 362 Maso Erba/Schweingras (G. Mühlwald, G. 
Sand i.T., G. Gais), 363 Peralba/[?] (G. Mühlwald, G. Sand i.T., Gais), 354 Rio Luppoleto/[?] 
(G. Ahrntal, G. Mühlwald, G. Sand i.T.), 365 Malga di Venga/Wengalm (G. Mühlwald, G. 
Sand i.T.), 366 Tratter (G. Mühlwald), 367 Dosso dei Canopi/Knappnock (G. Mühlwald, G. 
Kiens), 368 Cima dei Tuoni/Donnerschlagspitze (G. Mühlwald, G. Pfalzen), 369 Dossetto/[?] 
(G. Mühlwald, G. Kiens), 370 Lavine/Lanebach (G. Gais, G. Pfalzen, G. Bruneck), 371 
Monte Plat/Auf der Platten (G. Kiens, G. Gais, G. Bruneck), 372 Malga Betulle/Pircheralm 
(G. Kiens, G. Pfalzen), 373 Valperna/Perntaler (G. Kiens, G. Pfalzen), 374 Monte 
Stipa/Reisnock (G. Mühlwald, G. Terenten), 375 Alpe Maso/Hofalm (G. Mühlwald, G. 
Terenten, G. Kiens), 376 Punta del Sasso/Steinspitz (G. Vintl, G. Terenten), 377 Rio 
Vena/Winnebach (G. Terenten), 378 Maso Betulla/Pircher (G. Terenten, G. Kiens), 379 Lasta 
di Dentro/Hinterplatten[?] (G. Terenten), 380 Lecca/Lechen (G. Terenten, G. Kiens), 381 
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Betulleto/Pirstall (G. Terenten, G. Vintl), 382 Marca/Margen (G. Terenten, G. Vintl), 383 
Camporsino/Kammerschin (G. Terenten, G. Vintl), 384 Sottosasso/Unterstein (G. Vintl), 385 
Centuria/Hundsdorf (G. Vintl, G. Terenten), 386 Cisna/Tschisner (G. Vintl, G. Terenten), 387 
Bosco delle Ortiche/Nesselwald (G. Mühlbach, G. Vintl), 388 Malga Col di 
Dentro/Endereckeralm (G. Vintl, G. Mühlbach), 389 Monte Val di Mezzo/Fallmetzer (G. 
Vintl, G. Mühlbach), 390 Malga Tramezzo/Trametsch (G. Vintl, G. Mühlbach), 391 Monte 
Cavernone/Tschiffernaunspitz (G. Vintl, G. Mühlbach), 392 Prati del Larice/Lärchwiesen (G. 
Mühlbach), 393 Valles/Vals (G. Mühlbach), 394 Pascolo del Corno/Hornanger (G. 
Mühlbach), 395 Cima Tre Corni/Dreiherrenpitze[?] (G. Mühlbach, G. Freienfeld), 396 Monte 
di Dentro/Hinterberg (G. Mühlbach, G. Freienfeld), 397 Dosso Muta/Mutakopf (G. 
Mühlbach, G. Freienfeld), 398 Rizzolo/Ritzail (G. Freienfeld), 399 Dosso/Nock (G. 
Freienfeld, G. Mühlbach, G. Franzensfeste), 400 Cima di Campo/Kampelespitze[?] (G. 
Freienfeld, G. Franzensfeste), 401 Riol (G. Mühlbach, G. Franzensfeste, G. Vahrn), 402 
Monte Bruciato/Brandeck (G. Mühlbach, G. Franzensfeste, G. Vahrn, G. Natz-Schabs), 403 
Croda Prumas/[?] (G. Franzensfeste, G. Vahrn), 404 Monte delle Rocce/Scheibenberg (G. 
Vahrn), 405 Monte Stalla Rossa/Rotstall (G. Martell), 406 Ganda di Martello/Gand (G. 
Martell), 409 Malga Campodora/Auerlegeralm (G. Nova Ponente), 410 Bosco di Monte S. 
Pietro/Petersberger Wald (G. Aldein, G. Deutschnofen), 411 Montefrasca/Laabberg (G. 
Aldein, G. Welschnofen), 412 Pian di Cadino/Kesselmoos (G. Welschnofen), 413 Prati 
Manzina/[?] (G. Mölten, G. Jenesien), 414 Casera Meltina/Möltner Kaser (G. Vöran, G. 
Mölten, G. Jenesien), 415 Masi del Rio/Bachhöfe (G. Aldein, G. Deutschnofen), 416 Prati di 
Lana/[?] (G. Welschnofen), 417 Maso del Buco/Locher[?] (G. Welschnofen), 418 
Campaccio/Kompatsch (G. Vöran, G. Mölten), 419 Castelrotto/Kastelruth (G. Kastelruth), 
420 S. Caterina/St. Katharina (G. Völs, G. Tiers), 421 Lavena/Lafenn (G. Mölten, G. 
Jenesien), 422 Monte Costara/Am Gstrahl (G. Ritten), 423 Giogo di S. Genesio/Jenesier Joch 
(G. Sarntal, G. Mölten, G. Jenesien), 425 Caminata/Kematen (G. Ritten). 
407, 408, 424 fehlen 
 
 
 
 
 
 
lfd. Nr. 25 

1957–1958 
Verzicherklärungen auf Schürferlaubnis der SOMIREN spa, Milano (Nr. 426–470) 
Originaltitel: Radioattivi - Domande rinunciate dal 426-550 

Enthält: 
426 S. Genesio/Jenesien (G. Bozen, G. Jenesien), 427 Bosco Quadro/[?] (G. Jenesien), 428 
Glania di Sopra/Oberglaning (G. Jenesien), 429 Colle Boscoso/[?] (G. Vöran, G. Meran), 430 
S. Valentino/St. Valentin (G. Villnöß, G. Lajen), 431 Monte Benedetto/[?] (G. Villnöß, G. 
Lajen, G. Klausen), 432 Monte di Aiga/Beilstein[?] (G. Pfitsch), 433 Vico di 
Sopra/Oberwinkel (G. St.Ulrich), 434 Bosco di Valbella/[?] (G. Villnöß, G. Lajen), 435 
Pinzano/Pinzon (G. Montan, G. Neumarkt), 436 Rabis (G. St.Ulrich), 437 Valdagno di Trento 
(G. Valdagno/TN), 438 Monte Valnera/Wallnereck (G. Ritten), 439 Selva di 
Signato/Ortlerwald (G. Ritten), 440 Dosso Nero/Schwarzeck (G. Sarntal, G. Jenesien), 441 
Rio Brusa/Brunstbach (G. Olang), 442 Monte Cane/Hundskopf (G. Brixen, G. Klausen, G. 
Vahrn), 443 Velasio/Flaas (G. Jenesien, G. Mölten), 444 Alpe del Passo/Jochereralm (G. 
Klausen, G. Sarntal), 445 Sorgenti della Drava/Drauursprung (G. Innichen), 446 Val della 
Torre/Val dla Tor/Tal (G. Olang, G. Enneberg), 447 Selva Silana/Silaner Wald (G. Olang, G. 
Enneberg), 448 Roncaccio/Rungatsch (G. St. Martin in Thurn), 449 Rio Origlio/Grailbach[?] 
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(G. Niederdorf, G. Toblach, G. Prags), 450 Gallina/[?] (G. St. Leonhard), 451 Rio Covolo/[?] 
(G. Brenner), 452 Valmigna/Falmingbach (G. Brenner, G. Sterzing), 453 Alpe 
Laturnes/Laturnsalm (G. Brenner, G. Sterzing, G. Ratschings), 454 Sentiero del Gobbo/[?] 
(G. Brenner), 455 Piccolino/Picolin/Pikolein (G. Enneberg, G. St. Martin), 456 
Piciodel/Pitschedell (G. St. Martin), 457 Rio Rodella/Rodelbach (G. St. Martin i. T., G. 
Brixen, G. Villnöß), 458 Vallesina/Versein (G. Mölten), 459 Rio di Nova/Naifbach (G. 
Meran, G. Schenna), 460 Croda Bruna/[?] (G. Schnals), 461 Regola Brusada/Brunstriedel (G. 
Welsberg, G. Olang, G. Prags), 462 Costa del Sole/[?] (G. Schnals), 463 Cima 
d'Arunda/Arundakopf (G. Mals, G. Taufers i.M.), 464 Monte Corticella/Gurschler Berg (G. 
Schnals), 465 Monte Macina/Wendelstein (G. Klausen, G. Villanders, G. Sarntal), 466 Bosco 
della Mosna/Moschwald (G. Schenna, G. Meran), 467 Monte Cavallo/Hengst[?] (G. Graun), 
468 Monte Rosso/Roteck[?] (G. Sexten), 469 S. Maddalena/St. Magdalena (G. Villnöss), 470 
Grava/[?] (G. Meran, G. Sarntal, G. Vöran). 
 
 
lfd. Nr. 26 

1957–1961 
Verzichterklärungen auf Schürferlaubnis verschiedener Betriebe (Nr. 471–601) 
Originaltitel: Radioattivi - Domande rinunciate dal 426-550 

Enthält: 
471 Costa di Monguelfo/Welsberger Berg (G. Welsberg, G. Prags), 472 Cima delle 
Lepri/Hasenköpfl (G. Innichen, G. Sexten), 473 Pian di Sella/[?] (G. Sexten), 474 Cima del 
Pegno/Pfandleck (G. Sexten), 475 Bosco Coronella/[?] (G. Tiers, G. Welschnofen), 476 
Cornetto di Confine/Markinkele (G. Toblach), 478 Pale del Decano/[?] (G. Sexten), 479 
Monte di Mezzo/Mitterberg (G. Sexten), 480 Monte Gallo/Hahnspiel[?] (G. Sexten), 481 Rio 
Torto/[?] (G. Innichen, G. Sexten), 482 Corte/Hofstatt (G. Niederdorf, G. Prags, G. 
Welsberg), 483 Giogo Lungo/Lenkjöchl (G. Ahrntal), 512 Passo delle Pale/Reiterjoch (G. 
Deutschnofen, G. Tesero/TN), 519 Predaia (G. Fleimstal, G. Carano/TN), 520 Alpe 
Tella/Tellaalm (G. Taufers i.M., G. Mals), 521 Monte S. Lorenzo/Lorenziberg (G. Taufers 
i.M.), 522 Monte Nevoso/Schneebige Nock (G. Sand in Taufers), 523 Prati di 
Casnago/Gschnagenhardtwieden (G. Villnöß), 532 Monti Enzo/[?] (G. Deutschnofen), 537 
Deutschnofen, 548 Marlengo/Marling (G. Partschins, G. Marling, G. Tscherms, G. Algund), 
549 Alpina/[?] (G. Partschins, G. Marling, G. Tscherms, G. Algund, G. Lana), 550 Tscherms 
(G. Marling, G. Tscherms, G. Lana), alle SOMIREN spa, Milano, 551 Pavicolo/Pawigl (G. 
Tscherms, G. Lana, G. Ulten), 552 Tirolo/Tirol (G. Riffian, G. Tirol, G. Meran), 553 
Lagundo/Algund (G. Partschins, G. Algund, G. Meran, G. Tirol), 554 Caciaia/Götsch[?] (G. 
Partschins, G. Marling), 555 Parco/Pfarcher (G. Partschins, G. Algund, G. Plaus), 566 
Canzele/[?] (G. Sand i.T.) alle Società Mineraria Continentale spa - SOMICO spa, Milano, 
und 1957 angesucht, 1961 aufgegeben, 567 Legar (G. Terlan, G. Mölten) Società Mineraria 
Quintoforo, Terlan 1957–58, 568 Corvara/Rabenstein (G. Sarntal) Montecatini Società 
Generale Industria Mineraria-e Chimica, Milano 1957-60, 573 Proves/Proveis (G. Proveis, G. 
Laurein), 582 Plazzoles/Platzers (G. Tisens, G. Lana) beide SOMIREN spa, Milano 1957–58, 
585 Masseria/Maiern (G. Ratschings), 586 S. Martino Monteneve/St. Martin am Schneeberg 
(G. Moos i.P., G. Ratschings), 587 Lazzago/Lazzacher Tal (G. Moos i.P., G. Ratschings), 588 
Rena/Kieserengern (G. Sterzing, G. Brenner), 589 Valfredda/Kaltenbrunn[?] (G. Ratschings) 
alle Azienda Minerali Metallici Italiani - AMMI, Roma 1957-61, 595 Cane/Hundskopf (G. 
Brixen, G. Vahrn, G. Klausen), 597 Miara (G. Enneberg), 598 Silana/Silaner Wald (G. Olang, 
G. Enneberg), alle Società Mineraria Continentale spa - SOMICO spa, Milano 1957-61, 601 
Monteneve/Schneeberg (G. Moos i.P., G. Ratschings) Azienda Minerali Metallici Italiani - 
AMMI 1957 
477, 484–511, 513–518, 524–531, 533–536, 538–547 fehlen. 
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IV. 3 Erkundungserlaubnisse/Autorizzazioni alla prospezione mineraria (1900–1971) 
 
lfd. Nr. 27 

1919–1971 
Erkundungserlaubnisse 1 
Originaltitel: Indagini libere, Pos. V/2 

Enthält: 
– Ricerche minerarie: Akt des Ingeniere Capo Ing. Atzeni, 1932 
– Relazioni sui lavori di ricerca der Società Anonima Manganesifera Italiana und der 

Azienda Mineraria Italiana „Alto Adige“ 1943–44, Società Manganesifera Italiana - 
MISA: Note geologiche Monte dei Granati, Alpe di Dosso piccolo, Salto Corvara 
(Passeiertal) 1940 

– G. Sarntal: Società Atesina per Esplorazioni Minerarie, Merano, 1926 
– Latemar (G. Deutschnofen, G. Welschnofen, G. Predazzo): Ing. Francesco Uliscia, Roma, 

Hämatit und Limonit, 1930 (Abbauermächtigung!) 
– G. Aldein: Goffredo Förster und Giuseppe Winkler, Bozen, 1925 
– Mittewald/Stilfes (G. Franzensfeste, G. Freienfeld, G. Sarntal): Società Atesina per 

Esplorazioni Minerarie, Merano, 1925 
– G. Sarntal, G. Hafling, G. Schenna: Giovanni Waldthaler, Bolzano, 1926–27 
– Stilfs, Mittenwald (G. Franzensfeste, G. Freienfeld, G. Sarntal): Tullio 

Tschurtschenthaler, Trento, 1919 
– G. Jenesien, G. Sarntal: Olivo Flaim, Bozen, 1926–27 
– Gsteir (G. Schenna): Dr. Bendikt Pobitzer, 1922–23 
– Nörderberg/G. Schlanders, G. Martell: Rodolfo Niedermair und Giorgio Gasser, 1926–27 
– S. Elena/[?] (G. Deutschnofen): Società Anonima Italiana, Ing. Nicola Romeo & Co., 

Milano, 1919–20 
– Gasteig/Casateia (G. Ratschings, G. Freienfeld): Marisa, Cristina, Giorgio Cesaro e Laura 

Novacek ved. Cesaro, Brixen, Beitrag für Schürferlaubnis 1971 
– Marmorbruch „Moarbruch“ (Ratschings): Eisacktal spa, Beitrag für Schürferlaubnis, 

1969–71 
 
 
lfd. Nr. 28 

1900–1946 
Erkundungserlaubnisse 2 
Originaltitel: Indagini libere, Pos. V/2 

Enthält: 
– G. Ulten: Giovanni Thaler, St. Pankraz, 1919–27 
– Generali Merano: "Massengebühren-Rückstands-Ausweise" 1909–10 Steueramt Meran, 

Kundmachungen der Berghauptmannschaft Klagenfurt über Verlegungen von Standorten 
von behördlich autorisierten Bergbauingenieuren 1912 

– G. Ulten: Giuseppe Kuppelwieser, St. Pankraz, 1920 
– G. Hafling: Giuseppe Plattner, Sterzing, 1922–23 
– G. Ulten, G. Tisens: Tullio Tschurtschenthaler, Trento, 1919 
– G. Ulten: Giuseppe Kuppelwieser, St. Pankraz, 1923 
– G. Hafling, G. Meran, G. Schenna: Società Italiana Ernesto Breda, Milano, 1920 
– G. Stilfs, G. Martell: Società Italiana Ernesto Breda, Milano, 1920 
– G. Stilfs: Tullio Tschurtschenthaler, 1919 
– Galsaun-Tomberg: Ilario Rizzi, Latsch, 1923–26 
– Sonnenberg, Alliz sowie G. Stilfs: Francesco Mitterhofer, Algund, 1926 
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– G. Ulten, G. Martell, G. Rabbi: Alois Schwienbacher, St. Pankraz, 1920 
– G. Tiers: Geom. Guido Longhi, Bozen, 1937–46 
– Bezirk Cles (TN): Società Anonima Imprese Minerarie Trentine, Milano, 1920–24 
– G. Innichen: Michele Junger, Innichen, 1924–25 
– G. Pfitsch: Goffredo Förster und Giuseppe Winkler, Bozen, 1925 
– G. Brenner: Roberto Ravina, Trento, 1926–27 
– Generali Vipiteno: "Massen-Rückstands-Ausweis" Steueramt Sterzing 1909–11 
– G. Pflersch, G. Prettau: Società Romeo per Esplorazioni Minerarie, 1920–21 
– Kampenn (G. Bozen): Enrico Winkler, Terlan, Fluorit, 1926–29 
– Pflersch, Gossensass (G. Brenner): Carl W. Simons, Düsseldorf, 1900–1920 
 
 
lfd. Nr. 29 

1908–1957 
Erkundungserlaubnisse 3 
Originaltitel: Indagini libere, Pos. V/2 

Enthält: 
– Notizie sulle miniere, richieste ed invio di campioni (u.a. Prof. Petrascheck, Leoben) 

1920–29 
– Tschaufen/Giovo del Salto (G. Terlan, G. Mölten): Montecelva, Società Mineraria per 

Azioni, Milano, Blei, Silber-, Eisen-, Zink-, Fluor-, Baryt- und Kupfererze, 1956–57 
(Schürferlaubnis!) 

– G. Kaltern: Goffredo Föster und Giuseppe Thurner, Bozen, 1925–26 
– G. Deutschnofen, G. Welschnofen, G. Predazzo: Cav. Giovanni Luciani, Feltre, 1925–26 
– G. Völs, G. Welschnofen: Cav. Giovanni Luciani, Feltre, 1924 
– G. Welschnofen, G. Predazzo: Ricardo Bussola, Milano, 1921 
– G. Ritten, G. Völs, G. Kastelruth: Carlo Conci, Trento, 1926 
– G. Deutschnofen: Società Anonima Italiana Ing. Nicola Romeo, Trento, 1920 
– G. Ratschings: Venanzio Schaiter, Mareit, 1927–28 
– Mittewald, Stilfs (G. Franzensfeste, G. Freienfeld): Giovanni Waldthaler, Bozen, 1927 
– Stilfes (G. Freienfeld): Società Atesina per Esplorazioni Minerarie, Merano, 1925 
– G. Ulten, G. Tisens, sowie G. Schenna, G. Hafling, G. Sarntal: Giuseppe Schweitzer, 

Lana, 1923–26 
– G. Terlan: Società Atesina per Esplorazioni Minerarie, Trento, 1920–27 
– G. Terlan, G. Mölten: Dr. Benedikt Pobitzer, Bozen, 1920–26 
– III-B/18: G. Innichen ("Bagni di S. Candido"), Thermalquellen (Bes.: Contessa Beckers), 

Enrico Luigi Menitoni, Firenze, bzw. Abram Nathan Jacob, Meran, bzw. Francesco 
Reinstadler, Meran 

– Generali Bolzano: Freischurfgebühren Nikolaus Bader, Lermoos 1916, Korrespondenz 
Freischurfanmeldungen, "Massengebühren-Rückstandsausweise" 1908–1911 

– G. Villanders, G. Ritten, G. Barbian, G. Klausen, G. Sarntal: Società Anonima Italiana 
Ing. Nicola Romeo & Co., Trento, 1920 

– G. Bozen, G. Karneid: Società Anonima Italiana Ing. Nicola Romeo & Co., Trento, 1920 
– G. Aldein: Società Anonima Italiana Ing. Nicola Romeo & Co., Trento, 1920 
– G. Terlan: Tullio Tschurtschenthaler, Trento, 1919 
– G. Bozen: Società Anonima Giuseppe Lolli & Co., Bozen, 1921 
– G. Villanders: Florian Göller, Sarnthein, 1922–23 
– G. Welschnofen: Ing. Giuseppe Galuppi, Ing. Carlo Moreschi, Ing. Antonio Bressan, 

Geom. Giorgio Tenderini, Prof.ssa Maria Clelia Moretti, Tolmezzo (Prov. Udine), 1920–
21 
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lfd. Nr. 30 

1920–1941 
Erkundungerlaubnis Hämatit-Bergbau Latemar (G. Welschnofen, G. Deutschnofen, G. 
Predazzo 
Enthält: 
– Miniera Monte Latemar, Società Anonima Mineraria Latemar, Parma, 1936–41 
– Latemar Pos. V/2: Domande d’investitura, permessi di asportazione di minerale, vertenza 

con l’Amministrazione Forestale, qualifica legale del minerale; Luigi Luciani Feltre, 
1923–27 

– Latemar Pos. V/2: Domande di licenze di indagini Mineraria, dichiarazioni di indagine 

libere, proroghe, trasferimenti, rinuncie 1923–28 
– Ricerche minerarie del Latemar, carteggio corso 1920–22 fra Ufficio Minerario di Trento 

e le Società Ing. Gregorio Grigolatti e Veronese Ricerche Minerarie, Verona 
 
 
 
IV. 4 Schürferlaubnisse/Permessi di ricerca (1927–1969) 
 
lfd. Nr. 31 

1944–1962 
Schürferlaubnisse 1 
Originaltitel: Domande non espletate (permessi di recerca) 

Enthält: 
– Prettau/Predoi: Hermann Rohrer (Bergverwalter Prettau), Kupferzementierung, 1944–45 
– Kalterersee: Consorzio Terme Radioattive di Merano, radioaktive Quellen, 1949–50 
– Obergschwendt/Radura (G. Ratschings): Dott. Cesaro Orfeo, Brixen, Talk, 1951–52 
– Rio Rasa/[?] (G. Schenna): Società Anonima Italiana Miniere Metalli e Leghe, Milano, 

Beryll, mina und Feldspat, 1951–52 
– Gasteig/Casateia (G. Ratschings): Dott. Orfeo Cesaro, Brixen, Serizit, 1951–53 
– Kampenn (G. Bozen): dott. Pio de Angeli, Trento, Fluorit, Blende und Bleiglanz, 1951 
– Campogrosso (G. Vallarsa/TN): Società Valdol, Maglio di Sopra (VI), Aluminiumsilikate, 

1960 
– Bagni Tauferer/[?] (G. Tscherms): Martin Gamper, Tscherms, Mineralwasser, 1954 
– Meran: Consorzio Terme Radioattive di Merano, Radioaktive Quellen, 1950–51 
– Kampenn (G. Bozen): Impresa Mineraria Italiana, Milano, Fluorit und Begleitmineralien, 

1953–54 
– Colle di Canopi/[?] (G. Karneid, G. Welschnofen): Ditta Manlio De Biasio, Valdagno 

(VI), Silikate, Aluminiumhydrate, Kaolin und betonite, 1954 
– Granatspitze/Monte Granati, Seemoos/Palu de Lago, Kleinnock/Dosso piccolo (G. Moos 

i.P.): Manganesifera Italiana Società Anonima, Eisen und Granate, 1949 
– Kohlern/Il Colle (G. Bozen): Mineraria Trentina spa, Milano, Fluorit, 1957 
– Essenberg/Montessa (G. Sarntal): Bruno Gadotti, Trento, 1957–61 
– Paradies/Paradiso (G. Martell): Società Industria Mineraria spa, Roma, Pyrit, gemischte 

Sulfide, Kupfer, 1957–59 
– Kratzberg/Monterovo (G. Ulten): Società Industria Mineraria spa, Roma, Pyrit, gemischte 

Sulfide, Kupfer, 1957-59 
– Flains/Flaines (G. Pfitsch): Società Mineraria Talco Atesino, Bolzano, Talk und Graphit, 

1947–49 
– G. Aldein: Montecatini Società per l’Industria Mineraria e Chimica, Milano, Fluorit und 

Begleitmineralien, 1958 
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– Winkler (G. Sarntal), Montecatini Società per l’Industria Mineraria e Chimica, Milano, 
Fluorit und gemischte Sulfide, 1959–60 

– Spögler/Spegler (G. Terlan, G. Mölten, G. Jenesien): Bruno Gadotti, Trento, Blei, Zink, 
Kupfer, Silber und Eisen, 1960–62 

– St. Martius (G. Marling, G. Partschins): Compagnia Italo-Britannica per l’Industria e il 
Commercio spa, Milano, Feldspat, 1960 

– Prettau/Predoi: Alessandro Favretti, Agordo (Belluno), Fluorit, 1956 
– Canal (G. Massimeno, G. Bocenago, G. Montagne, G. Spiazzo): Ing. Mario Felici, 

Spiazzo di Rendena (TN), Feldspat, 1956–59 
– St. Helena (G. Ulten): Industria Mineraria Società per Azioni - IMSA, Roma, Pyrit, 

gemischte Sulfide und Kupfer, 1957–59 
– Stierkopf/Testa di Toro (G. Prad): Geom. Teresio Pasero, Turin, Magnesit, 1955–56 
– Nieder- und Mitterolang (G. Olang): Ditta RDB - Fornaci Fratelli Rizzi, Donelli, 

Breviglieri & C., Piacenza, Walk- bzw. Seifenerde (argilla smettica), 1955 
– Zwölferspitze/Cima Dodici (G. Martell): C. Maffei & Co., Milano/Trento, 

Feldspatminerale, 1956–57 
– Nals (G. Tisens, G. Nals, G. Andrian): Montecelva Società Mineraria per Azioni, 

Milano/Trento, Blei, Silber, Eisen, Zink, Fluor, Baryt und Kupfer, 1956–57 
 
 
 
 
 
 
 
 
lfd. Nr. 32 

1927–1952 
Schürferlaubnisse 2 
Originaltitel: Domande non espletate (permessi di recerca) 

Enthält: 
– Moos (G. Moos i.P.): Società Manganesifera Italiana - MISA, Milano, Eisenminerale und 

Almandin-Granat, 1942 
– Mazon (G. Neumarkt, G. Montan): Montecatini Società Generale per l’Industria mineraria 

e chimica, Milano, Dolomit, 1942 
– Leitner/Alla Costa (G. Ratschings): Società Anonima Mineraria Talco Atesino, Talk, 

1943 
– Ridnaun, Mareit (G. Ratschings): Venanzio Schaiter, Mareit, Blei und Zink, 1928 
– Altenburg (G. Kaltern): Impresa Mineraria Italiana, Milano, Bluorit, Blende, Bleiglanz, 

1952 
– Kampenn (G. Bozen): Ing. Angelo Cester, Ing. Alfredo Pferschy, Giuseppe Moser, 

Fluorit, 1937, enthält Abbauermächtigung. 
– Tartsch/Tarces (G. Mals): Dott. Casimiro Belanca, Burgeis, und Cesare Fraccari, Milano, 

goldhaltige Minerale und Begleitmineralien, 1941–42 
– Kleinnock/Dosso Piccolo (G. Moos i.P.): Società Anonima Manganesifera Italiana, 

Eisenminerale und Almandin-Granat, 1942–45 
– Cima Zoccolo (G. Rabbi, G. Bresimo, beide TN): Ing. Merlo Cornelio, Follonica, Asbest, 

1942 
– Mutta di Malles/[?] (G. Mals, G. Graun): Società Anonima Varie Imprese - SAVI, Trento, 

gold-, silber-, platin-, tellurhaltige Mineralien, 1942 
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– Gratsch (G. Meran): Kurverwaltung Meran und dott. Mario Casonato, Radioaktive 
Quellen, 1936–49 (Abbauermächtigung!) 

– G. Martell: Basilio Arlanch, Klausen, kupferhaltige Minerale, 1928–29 
– G. Corvara und G. Moos. i.P.: Pietro Laviani, Milano, Granate, 1929 
– G. Moos i.P.: Ditta Casanova-Casiraghi, Monza, Granate, 1929 
– Cinquevalli (G. Levico, G. Roncegno, G. Frassilongo): Gofredo Förster, Bozen, und 

Lorenzo Malfer, metallhaltige Mineralien, 1929 
– Göfler See/Lago di Covelano (Nörderberg/G. Schlanders): Lorenzo Malfer, Auer, Blei 

und Zink, 1927–28 
– G. Tisens, G. Nals: Carlo Mayr, Lana, Blei, Zink, Kupfer und Begleitmineralien, 1928 
– G. Mölten, G. Schenna: Giuseppe Schweitzer, Lana, Amadeo Leimstädtner, Meran, 

eisenhaltige Mineralien, 1928–29 
– G. Ulten: Giuseppe Schweitzer, Lana, Amadeo Leimstädtner, Meran, Blei, Zink, und 

Begleitmineralien, 1928–29 
– G. Mölten, G. Schenna: Giuseppe Schweitzer, Lana, Amadeo Leimstädtner, Meran, 

eisenhaltige Mineralien, 1928–29 
– G. Lana, G. Ulten: Giuseppe Schweitzer, Lana, Amadeo Leimstädtner, Meran, 

eisenhaltige Mineralien, 1928–29 
– G. Ulten: Giuseppe Schweitzer, Lana, Amadeo Leimstädtner, Meran, eisenhaltige 

Mineralien, 1928-29 
 
 
 
 
 
 
 
lfd. Nr. 33 

1927–1939 
Schürferlaubnisse 3 
Originaltitel: Domande non espletate (permessi di recerca) 

Enthält: 
– Prati/[?] (G. Naturns): Ing. Giuseppe Nussbaumer, Bozen, Blei und Zink, 1932 
– Masulbach/Rio Masul (G. Schenna): Società Anonima Feldspato, Milano, Aluminium, 

Beryll und Begleitmineralien, 1937 
– Bergbau Schneeberg, Stollen Karl (G. Moos i.P., G. Ratschings): Società Anonima 

Imprese Minerarie Trentine, Milano, Blei, 1937 
– Pfunderer Berg (G. Klausen, G. Villanders): Società Anonima Gestione Miniere Atesine - 

SAGMA, Milano, Kupfer-, Zink- und Bleiminerale, 1937–38 
– Masulbach/Rio Masul (G. Schenna): Edoardo Landoni, Schenna, Beryll-, 

Aluminiumminerale und Begleitmineralien, 1937–38 
– Bergl (G. Mittewald): Francesco Walter und Giuseppe Mair, Freienfeld, Blei, Zink, Silber 

und andere metallhaltige Minerale, 1927–31 
– Ridnaun, Mareit (G. Ratschings): Giovanni Senoner und Adolfo Stötter, St. Leonhard i.P., 

Blei, Zink, Kupfer und änliche, 1929–30 
– G. Meran, G. Schenna, G. Vöran: Kurverwaltung Meran, Radioaktive Quellen, 1934 
– G. Algund, G. Tirol, Kurverwaltung Meran, Radioaktive Quellen, 1934 
– Latemar (G. Deutschnofen, G. Welschnofen, G. Predazzo): Società Anonima Mineraria 

Latemar, Parma, eisenhaltige Minerale, 1930–32 
– Masulbach/Rio Masul (G. Schenna): Società Anonima Beryllium, Milano, Aluminium, 

Beryll und Begleitmineralien, 1929–33 
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– Monte Ones/[?] (G. Mittewald): Carlo Conci, Trento, metallhaltige Minerale (Gold, 
Silber, Blei, Zink, Kupfer, Antimon und Begleitmineralien), 1929–30 

– G. Mittewald: Giovanni Senoner und Adolf Stötter, St. Leonhard, Blei, Zink, Kupfer und 
Begleitmineralien, 1928–29 

– Kampenn (G. Bozen): Enrico Winkler, Terlan, Fluorit, 1928–29 
– Tanzbachtal (G. Sarntal, G. Ritten, G. Klausen): Rodolfo Niedermair und Giorgio Gasser, 

Bozen, Erzschürfungen, 1928–34 
– Tanzbach (G. Ritten, G. Sarntal, G. Klausen): Alfredo Gasser/1935, Società Anonima 

Gestione Miniere Atesine - SAGMA, Milano/1937, Blei, Zink und Antimon, 1931–40 
– Latemarwald/Foresta Latemar (G. Tiers, G. Vigo di Fassa, G. Deutschnofen, G. 

Welschnofen): Azienda Foreste Demaniali, Bozen, Erzschürfungen, 1930 
– Marlinger Berg (G. Marling, G. Naturns, G. Algund, G. Partschins, G. Tscherms, G. Lana, 

G. Tisens, G. Ulten), Hafling-Schenna (G. Meran, G. Schenna, G. Vöran), Algund-Tirol 
(G. Meran, G. Tirol, G. Algund, G. Riffian/Kuens, G. Partschins), radioaktive Quellen, 
1934–36 

– G. Ratschings: Giovanni Senoner und Adolfo Stötter, St. Leonhard, Blei, Zink, Kupfer 
und Begleitmineralien, 1929–30 

– Rabenstein (Moos i.P.): Società Anonima Imprese Minerarie Trentine, Milano, 
Erzschürfungen, 1929–30 

– G. Sarntal: Ing. Giannino Balsari e Edoardo Landoni, Mals, Aluminium-, Beryllerze und 
Begleitmineralien, 1930 

– G. Schenna: Ing. Giannino Balsari e Edoardo Landoni, Mals, Aluminium-, Beryllerze und 
Begleitmineralien, 1930 

– Rabenstein (G. Sarntal): Società Atesina Esplorazioni Minerarie, Trento, Blei und Zink, 
1927–29 

– Monte Catino/Kesselberg[?] (G. Sarntal), Società Atesina Esplorazioni Minerarie, Trento, 
Blei und Zink, 1927–30 

– G. Sarntal, G. Ritten, G. Klausen: Francesco Plattner, Bozen, Antimon und Blei, 1935 
– Cima d’Orno/[?] (G. Terlan/G. Mölten oder G. Lavazzè): Montecatini, Fluorit, 1936 
– Pfunderer Berg (G. Klausen, G. Villanders): Società Atesina per Esplorazioni Minerarie, 

Trento, metallhaltige Erze, 1928–30 
– G. Terlan, G. Mölten: Dott. Pio De Angeli, Trento, Fluorit und Sulfide, 1936–37 
– G. Bozen, G. Jenesien: Paolo Gabrielli, Bozen, Kupfer und Zink, 1928–31 
– Afers (G. Brixen): Geom. Guido Longhi, Bozen, Graphit, 1935–39 
– G. Schenna: Società Anonima Beryllium, Aluminium, Beryll und Begleitmineralien, 1931 
– G. Terlan, G. Mölten, G. Jenesien: Amministrazione Mineraria Conti Henckel de 

Donnersmarck-Beuthen, Zink und Blei, 1928–31 
– Nörderberg (G. Schlanders): Rodolfo Niedermair e Giorgio Gasser, Bozen, Blei und Zink, 

1928 
– Pflersch (G. Brenner): Società Anonima Imprese Minerarie Trentine, Milano, Blei, Zink, 

Pyrit und Kalkpyrit, 1928 
 
 
lfd. Nr. 34 

1959–1969 
Schürferlaubnisse 4 
Originaltitel: Permessi di ricerca scaduti Pos. 42 

Enthält: 
– Monte di Ora/[?] (G. Aldein, G. Montan, G. Auer): Tiroler Mineralien Aktien 

Gesellschaft - TIMAG, Bozen 1964, Mineraria Prealpina spa, Milano 1966, Montecatini 
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Edison spa, Milano 1968, Fluorit, Baryt, Eisen-, Kupfer-, Blei-, Zinkerze und 
Begleitmineralien, 1961–69 

– Bagni di S. Candido/[?] (G. Innichen): Dott. Giovanni Malagó, Cortina d’Ampezzo, 
Mineralwasser, 1963–68 

– Kematen (G. Ritten): Ditta Ing. Cesare Maffei & Co., Porto Ceresio (Prov. Varese), Baryt 
und Begleitmineralien Erze, 1959–69 

– Brandental (G. Deutschnofen, G. Branzoll, G. Leifers): Silicifera Tridentina srl, Milano 
1961, Mineraria Prealpina, Milano 1965, Montecatini Edison spa 1967 (Fusion mit 
Prealpina), Fluorit, Baryt und vermischte Sulfide, 1961–69 

– Monte Quaira/[?] (G. Deutschnofen): Silicifera Tridentina srl, Milano 1961, Mineraria 
Prealpina 1967, Montecatini Edison spa 1968, Fluorit, Baryt und Eisen-, Kupfer-, Blei-, 
Zinkerze und Begleitmineralien, 1961–68 

– Rotstall/Monte Stalla Rossa (G. Martell): Ditta Ing. Cesare Maffei & C., Porto Ceresio 
(Prov. Varese) 1959, Cesare Maffei & C. Monte Orno spa, Canezza di Pergine (Prov. 
Trient) 1969, Feldspat, 1959–69 

 
 
lfd. Nr. 35 

1933–1964 
Schürferlaubnisse 5 
Originaltitel: Permessi di ricerca scaduti Pos. 42 

Enthält: 
– Neuhaus/Canova (G. Ahrntal): Ettore Manica e Giuseppe Cipriani Società srl, Rovereto 

(Prov. Trient), Kupfer- und Pyriterze, 1956–58 
– Tatschspitz/Montaccio di Pennes (G. Freienfeld, G. Franzensfeste, G. Sarntal): Società 

Anonima SALBAR, Lecco (Prov. Como), Blei, Zink, Kupfer, Eisen, Barium und 
Begleitmineralien, 1956 

– Stiereckkamm (G. Prad): Eraclit Venier spa, Portomarghera, Magnesit, 1955–61 
– Palmschoss/Plancios (G. Brixen): Cav. Giuseppe Fellin, Brixen, Mineralwasser, 1954 
– Kampenn (G. Bozen): Giuseppe Moser, Terlan 1933, Ing. Angelo Cester und Alfredo 

Pferschy 1937, Società Anonima Gestione Miniere Atesine - SAGMA, Milano 1939, 
Fluorit, 1933–42 

– Legar (G. Terlan, G. Mölten): Conte Lazy Henckel Donnersmarck-Beuthen, Terlan, Blei, 
Zink, Pyrit, 1951–58 

– St. Nikolaus/S. Nicoló (G. Deutschnofen, G. Welschnofen): Silicifera Tridentina srl, 
Milano, Fluorit, Baryt und gemischte Sulfide, 1963–64 

– Taltbühel[?]/Montalto (G. Welschnofen, G. Deutschnofen, G. Karneid): Silicifera 
Tridentina srl, Milano, Fluorit, Baryt und gemischte Sulfide, 1963–64 

– St. Valentin (G. Karneid, G. Welschnofen, G. Deutschnofen): Silicifera Tridentina srl, 
Milano, Fluorit, Baryt und gemischte Sulfide, 1961–64 

– Lantschner/Lanzi (G. Völs, G. Tiers, G. Karneid): Silicifera Tridentina srl, Milano, 
Fluorit, Baryt und gemischte Sulfide, 1961–63 

– Taltbühel/Montalto di Nova (G. Welschnofen): Società Montecatini, Milano, Baryt, 
Fluorit und gemischte Sulfide, 1961–64 

– Busenlineck/Monte Nigra (G. Welschnofen, G. Tiers): Società Montecatini, Milano, 
Baryt, Fluorit und gemischte Sulfide, 1961–64 

– Welschnofen: Società Montecatini, Milano, Baryt, Fluorit und gemischte Sulfide, 1961–
64 

– Generali gruppo permessi Nova Levante, Tiers, Ponte Nova, 1961–63 
– Monte Quaira di Nova/[?] (G. Deutschnofen, G. Welschnofen): Società Montecatini, 

Milano, Baryt, Fluorit und gemischte Sulfide, 1961–64 



Akten der Bergbaubehörden  37 

– Weißhorn (G. Deutschnofen, G. Aldein): Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - 
TIMAG, Bozen, Fluorit, Baryt, eisen-, kupfer-, blei-, zinkhaltige Erze und 
Begleitmineralien, 1961–63 

– Bachhöfe/Masi del Rio (G. Deutschnofen, G. Aldein): Tiroler Mineralien Aktien 
Gesellschaft - TIMAG, Bozen, Fluorit, Baryt, eisen-, kupfer-, blei-, zinkhaltige Erze und 
Begleitmineralien, 1961–64 

– Lengstein/Longostagno (G. Ritten): Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - TIMAG, 
Bozen, Fluorit, Baryt, eisen-, kupfer-, blei-, zinkhaltige Erze und Begleitmineralien, 
1961–64 

– Valzi/[?] (G. Ritten): Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - TIMAG, Bozen, Fluorit, 
Baryt, eisen-, kupfer-, blei-, zinkhaltige Erze und Begleitmineralien, 1961–64 

– Steinegg (G. Karneid, G. Völs, G. Bozen, G. Ritten): Silicifera Tridentina srl, Milano, 
Fluorit, Baryt und gemischte Sulfide, 1961–62 

 
 
lfd. Nr. 36 

1937–1968 
Schürferlaubnisse 6 
Originaltitel: Permessi di ricerca scaduti Pos. 42 

Enthält: 
– Annaberg (G. Latsch, G. Schlanders): Monteponi & Montevecchio spa, Torino, Bleiglanz, 

Zink und gemischte Sulfide, 1965–68 
– Tschugg/Ciocchi (G. Leifers, G. Deutschnofen): Silicifera Tridentina spa, Trento, Fluorit 

und Baryt, 1962–63 
– Egger/Maso dell’Aratro (G. Sarntal, G. Hafling): Impresa Mineraria Industriale Trentina - 

IMIT, Trento, Fluorit, Baryt und gemischte Sulfide, 1963 
– Tatzer/Tazza (G. Tiers, G. Welschnofen): Silicifera Tridentina spa, Trento, Fluorit, Baryt 

und gemischte Sulfide, 1961–63 
– Zumpanel (G. Prad): Dott. Giovanni Battista Trener, Trento 1950, Eraclit Venier spa, 

Portomarghera 1952, Magnesit und Braunstein [?], 1937–57 
– Nopp/Nop (G. Ritten): Azienda Minerali Metallici Italiani - AMMI spa, Roma, Blei-, 

Zink- und Kupfererze, 1966–68 
– Essenberg/Montessa (G. Sarntal): Monteponi & Montevecchio spa, Trento, gemischte 

Sulfide und Begleitmineralien, mit Ausnahme von Fluorit und Baryt. 1966–68 
– Monte Tolargo (G. Aldein, G. Truden, G. Carano, G. Daiano): Silicifera Tridentina spa, 

Trento, Fluorit und Baryt, 1961–64 
– Kaltenbrunn (G. Aldein, G. Truden): Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - TIMAG, 

1964, Mineraria Prealpina, Milano 1966, Fluorit, Baryt und Eisen-, Kupfer-, Blei-, 
Zinkerze und Begleitmineralien, 1964–66 

– Pian di Valdagno/[?] (G. Aldein): ANIC spa, Roma, Fluorit und gemischte Sulfide, 1959–
64 

– Haid/Landa (G. Aldein): Silicifera Tridentina spa, Trento 1964, Mineraria Prealpina, 
Milano 1966, Fluorit und Baryt, 1956–66 

 
 
lfd. Nr. 37 

1957–1967 
Schürferlaubnisse 7 
Originaltitel: Permessi di ricerca scaduti Pos. 42 

Enthält: 
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– Kreuzpaß/Passo di croce (G. Meran, G. Sarntal, G. Vöran, G. Schenna, G. Hafling): 
Impresa Mineraria Industriale Trentina spa - IMIT, Trento 1962, Mineraria Prealpina, 
Milano 1966, Fluorit, Baryt und gemischte Sulfide, 1961–67 

– Alfreid/Albereto (G. Meran, G. Schenna, G. Hafling ): Impresa Mineraria Industriale 
Trentina spa - IMIT, Trento, 1962, Mineraria Prealpina, Milano 1966, Fluorit, Baryt und 
gemischte Sulfide, 1962–67 

– Rotwand (G. Bozen, G. Leifers): Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - TIMAG, 
Fluorit, Baryt und Eisen-, Kupfer-, Blei-, Zinkerze und Begleitmineralien, 1961–63 

– Völs (G. Völs, G. Kastelruth, G. Ritten): Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - 
TIMAG, Fluorit, Baryt und Eisen-, Kupfer-, Blei-, Zinkerze und Begleitmineralien, 1961 

– Kratzberg[?]/Costa S. Pancrazio (G. Sarntal): Monte Amiata Società Mineraria spa, 
Roma, Fluorit, Baryt und Eisen-, Kupfer-, Blei-, Zinkerze und Begleitmineralien, 1962 

– Kirchberg/Dosso della Chiesa (G. Sarntal): Monte Amiata Società Mineraria spa, Roma, 
Fluorit, Baryt und Eisen-, Kupfer-, Blei-, Zinkerze und Begleitmineralien, 1962 

– Spörlhof/Sperlo (G. Bozen, G. Leifers, G. Deutschnofen): Silicifera Tridentina srl, 
Milano, Fluorit, Baryt und Eisen-, Kupfer-, Blei-, Zinkerze und Begleitmineralien, 1961–
63 

– Schleierberg/Monte Velo (G. Brenner, G. Sterzing): Azienda Minerali Metallici Italiani - 
AMMI spa, Roma, darin: Atto costitutivo della AMMI spa Roma, 18 novembre 1959, 
Blei, Zink und Silber, 1959–62 

– Wetterspitze/Cima del Tempo (G. Brenner, G. Ratschings): Azienda Minerali Metallici 
Italiani - AMMI spa, Roma, Blei, Zink und Silber, 1959–64 

– Pfaffenbergalm/Montagna del Prete (G. Brenner): Azienda Minerali Metallici Italiani - 
AMMI spa, Roma, Blei, Zink und Silber, 1959–64 

– Schwarzwald/Bosco Nero (G. Brenner): Azienda Minerali Metallici Italiani - AMMI spa, 
Roma, Blei, Zink und Silber, 1959–62 

– Nörderberg/Tramontana (G. Sarntal, G. Ritten): Imrpesa mineraria Bruno Gadotti, Trento, 
Blei-, Zink-, Silber-, Antimon-, Eisenerze und Begleitmineralien, 1957–60 

– Gruber/Maso di Fossa (G. Deutschnofen): Silicifera Tridentina srl, Milano, Fluorit, Baryt 
und Eisen-, Kupfer-, Blei-, Zinkerze und Begleitmineralien, 1961–62 

– Mayralm/Alpe Masseria (G. Sarntal): Monte Amiata Società Mineraria spa, Roma, 
Fluorit, Baryt und Eisen-, Kupfer-, Blei-, Zinkerze und Begleitmineralien, 1961–62 

– Gerber/Garbari (G. Deutschnofen): Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - TIMAG, 
Fluorit, Baryt und Eisen-, Kupfer-, Blei-, Zinkerze und Begleitmineralien, 1960–62 

– Öttenbach/Rio Deserto (G. Sarntal): Impresa Mineraria Industriale Trentina spa - IMIT, 
Trento 1962, Mineraria Prealpina, Milano 1966, Fluorit, Baryt und gemischte Sulfide, 
1961–66 

– Tisens/Tisana (G. Völs, G. Kastelruth, G. Ritten): Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft 
- TIMAG, Fluorit, Baryt und Eisen-, Kupfer-, Blei-, Zinkerze und Begleitmineralien, 
1961–63 

 
 
lfd. Nr. 38 

1961–1969 
Schürferlaubnisse 8 
Enthält: 
– Cortina/[?] (G. Deutschnofen): Silicifera Tridentina spa, Trento, Fluorit, Baryt und 

gemischte Sulfide, 1961–64 
– Salurn/Salorno (G. Salurn, G. Neumarkt): Società Mineraria e Metallurgica di Pertusola, 

Roma, Blei, Zink, Kupfer, Silber, Barium, 1968–69 
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– Peterhof [?]/S. Pietro (G. Laas): Comm. Renato Zoppis, Merano, Kupfer, Kobalt, 
radioaktive Minerale und Begleitmineralien, 1968 

– Soler/Sola (G. Welschnofen): Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - TIMAG, Bozen, 
Fluorit, Baryt und eisen-, kupfer-, blei- und zinkhaltige Erze, 1961–63 

– Steiner/Sasso (G. Sarntal): Silicifera Tridentina srl, Milano, Fluorit, Baryt und gemischte 
Sulfide, 1961 

– Kirchberg/Montechiesa (Sarntal): Silicifera Tridentina srl, Milano, Fluorit, Baryt und 
gemischte Sulfide, 1961 

– Plankl/Plancola (G. Sarntal): Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - TIMAG, Bozen, 
Fluorit, Baryt und eisen-, kupfer-, blei- und zinkhaltige Erze, 1961–63 

– Latemar (G. Vigo di Fassa, G. Moena, G. Welschnofen): Montecatini, Baryt, Fluorit und 
gemischte Sulfide, 1961–62 

– Pitscheider/Pezzei (G. Tiers, G. Welschnofen, G. Karneid): Montecatini, Baryt, Fluorit 
und gemischte Sulfide,, 1961–63 

– Birchabruck/Ponte Nova (G. Deutschnofen, G. Karneid): Montecatini, Baryt, Fluorit und 
gemischte Sulfide, 1961–63 

– St. Valentin in Gummer/S. Valentino in Campo (G. Welschnofen, G. Karneid): 
Montecatini, Baryt, Fluorit und gemischte Sulfide, 1961–63 

– Samerberg [?]/Monte Sommo (G. Welschnofen, G. Karneid): Montecatini, Baryt, Fluorit 
und gemischte Sulfide, 1961–63 

– St. Nikolaus i. Eggen/S. Nicoló d’Ega (G. Welschnofen, G. Deutschnofen): Montecatini, 
Baryt, Fluorit und gemischte Sulfide, 1961–63 

– Plattner/Laste (G. Welschnofen): Luigi De Angeli, Bozen, Blei, Zink, Fluorit und 
Begleitmineralien, 1961–63 sowie Miniera d’Argento (G. Levico, G. Frassilongo, G. 
Roncegno): Petrolifera Sabina, Roma, Kupfer, Blei, Zink, Silber und litoidi associati, 
1961–62 

– Neuhütte [?]/Capanna Nuova (G. Varena/TN, G. Deutschnofen, G. Aldein): Silicifera 
Tridentina srl, Milano, Fluorit, Baryt und eisen-, kupfer-, blei-, zinkhaltige Erze und 
Begleitmineralien, 1961–62 

 
 
 
IV. 5 Abbauermächtigungen/Concessioni minerarie (1907–1969) 
 
lfd. Nr. 39 

1907–1969 
Abbauermächtigungen 1 
Enthält: 
– Gossensass, Pflersch (G. Brenner): Società Anonima Imprese Minerarie Trentine, Milano, 

Blei und Zink, 1924–29 
– St. Vigil/S. Vigilio (G. Marling, G. Lana, G. Ulten, G. Partschins, G. Tscherms, G. 

Naturns): Consorzio Terme Radioattive di Merano, Mineralwasser, 1946 für 50 Jahre, 
1957 aufgelassen, 1947–57 

– Prettau/Predoi, Neuhaus: Luigi de Hoffingott, Sterzing 1920, Società Anonima Miniere 
Calceranica, Padova 1924, Francesco Weger 1930, kupferhaltiges Wasser, 1907–41 

– Masulbach/Rio Masul (G. Schenna): Società Anonima Processi Privative Industriali, 
Milano, 1941, Società Anonima Italiana Miniere Metalli e Leghe - Mimetal, Vittuone 
(Prov. Mailand), 1944 für 25 Jahre, Beryll, Feldspat, Glimmer, 1934–69 

– Bad Ratzes/Bagni di Razzes (G. Kastelruth): Gualtiero, Francesco ed Emma Burgauner 
1936 für 60 Jahre, 1943 aufgelassen, Mineralwasser, 1934–36 
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– Bad Rungg/Bagni di Ronco (G. Sarntal): Anna Zanetti, Bozen 1936 für 40 Jahre, 1958 
aufgelassen, Mineralwasser, 1934–59 

– Gasteig/Casateia (G. Sterzing, G. Ratschings): Società Anonima Mineraria Talco Atesino, 
Bozen, 1954 an Società Mineraria Corna Pellegrini spa, Darzo (Prov. Trient), 1962 
aufgelassen, Talk, 1952–62 

– Moritzing/S. Maurizio (G. Bozen): Antonio Kaufmann 1933 für 50 Jahre, 1952 
aufgelassen, Mineralwasser. 1929–52 

– Kalterer See/Lago di Caldaro (G. Kaltern): Cav. Martino Ferrari, Bozen, Torf, 1943 
– Kalterer See/Lago di Caldaro (G. Kaltern): Cav. Martino Ferrari, Bozen, Torf, 1940–45 
– Grande Moos/[?] (G. Stilfes, G. Freienfeld): Anna und Egilberto Huebser, Stilfes, Torf, 

1943–48 
– Eyrs/Oris (G. Laas): Società Anonima Miniere Italiane Ligniti - SAMIL, 1943 für 3 Jahre, 

1946 an Vona Vincenzo e Arcari, Meran, 1948 an Società Torbiera Oris, Milano, Torf, 
1940–48 

– Schießstand/Bersaglio (G. Innichen): Enrico Finizio, Innichen, Torf, 1943 
– Kalterer See/Lago di Caldaro (G. Kaltern): Società Anonima Miniere Italiane Lignite - 

SAMIL, 1943 für 3 Jahre, Torf, 1942–43 
 
 
 
 
 
 
 
lfd. Nr. 40 

1909–1965 
Abbauermächtigungen 2 
Enthält: 
– Eggertal (Stilfes, G. Freienfeld): Gewerkschaft Blei- und Zinkbergbau Eggerthal, Blei und 

Zink, 1910–39 
– Tanzbach/Rio Danza (G. Sarntal, G. Ritten): 1939 an Società Gestione Miniere Appalti - 

SAGMA, Milano, 1946 aufgelassen, Blei und Zink, 1935–47 
– Rabenstein/Corvara I (G. Sarntal): 1930 an Società Atesina per Esplorazioni Minerarie in 

perpetuo, 1941 an Montecatini, Società Generale per l’Industria Mineraria e Chimica, 
Blei, Zink, Fluorit, 1946–60 

– Eggertal (Stilfes, G. Freienfeld): Akten der Berghauptmannschaft Klagenfurt, 1909–17 
– Rabenstein (G. Sarntal), Akten der Berghauptmannschaft Klagenfurt 

(Inspektionsberichte), 1910–21 
– Rabenstein/Corvara (G. Sarntal): Akten betr. Projekt Transportseilbahn Rabenstein–

Sarntal bzw. auch Rabenstein–Hafling; Unfallmeldungen, Korrespondenz mit 
Berghauptmannschaft Klagenfurt, Akten derselben, 1910–25 

– Pfunderer Berg/Montefondoli (G. Villanders): Monteponi & Montevecchio spa, Torino, 
Schurfgenehmigung, 1965; Selva Nera/[?] (G. Villanders, G. Klausen): Azienda Minerali 
Metallici Italiani - AMMI spa, Roma, Blei, Zink, Kupfer, Eisen und Begleitmineralien, 
1965; Mühlbach/Rio Molino (G. Villanders, G. Klausen): Azienda Minerali Metallici 
Italiani - AMMI spa, Roma, Blei, Zink, Kupfer, Eisen und Begleitmineralien, 1965; 
Wolfsgrube/Fossa del Lupo (G. Villanders, G. Klausen, G. Feldthurns): Azienda Minerali 
Metallici Italiani - AMMI spa, Roma, Blei, Zink, Kupfer, Eisen und Begleitmineralien, 
1965 

– Verdins/Verdines (G. Schenna): Bernardina Illmer, Schenna, 1931 für 30 Jahre, 
Mineralwasser, 1930–58 
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lfd. Nr. 41 

1931–1965 
Bergbau Rabenstein 
Originaltitel: Miniere Corvara, Pos. 59 

Enthält: 
– Konzessionsakt: Corvara II (G. Sarntal), Blei, Zink und Fluorit, 1932 für 50 Jahre an 

Società Anonima Atesina per Esplorazioni Minerarie, Trento, 1941 an Montecatini, 
Società Generale per l’Industria Mineraria e chimica anonima, Milano, 1931–65 

– Rinuncia concessione Corvara 1963–64 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
IV. 6 Mischakten (1883–1972) 
 
lfd. Nr. 42 

1921–1972 
Mischakten 1 
Originaltitel: Verleihakten 1 

Enthält: 
– Altenburg/Castelvecchio (G. Kaltern): Schürferlaubnis für Fluorit, Baryt und eisen-, blei-, 

zinkhaltige Erze und Begleitmineralien, Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - TIMAG, 
Bozen, 1962–1965 

– Mazzone/[?] und Maso Zoccolo/Zöggeler [?] (G. Tramin, G. Kurtatsch, G. Kaltern): 
Schürferlaubnis für Dolomit, Montecatini, 1942 

– G. Jenesien und G. Bozen: Schürferlaubnis für kupfer- und zinkhaltige Erze, Paolo 
Gabrielli, Bozen, 1929 

– Sammlung von Lokalaugenscheinberichten in der Provinz Bozen 1946–52 
– Latemar: Gesuch um Konzession für Hämatit, Ditta Francesco Antonelli, Padova, 1928 
– Kampenn (G. Bozen): Schürferlaubnis für Erze (?), Heinrich Winkler, Terlan, und 

Verlägerung der Konzession, 1921–27 
– Kampenn (G. Bozen): Schürferlaubnis für Fluorit, Heinrich Winkler, Terlan 1928, Ingg. 

Cester & Pferschy, Bozen, 1937, Mineraria Prealpina spa, Milano, 1966, 1928–66 
– Tramin (G. Tramin), Vigolo/[?] (G. Kaltern), Gaid/Gaida (G. Tisens, G. Eppan), 

Nebbia/[?] (G. Eppan, G. Kaltern), Grissian/Grissiano (G. Tisens), Tisens/Tesimo (G. 
Lana, G. Tisens), Laives/[?] (G. Ulten, G. Tisens): Schürferlaubnis für radioaktive 
Mineralien, Società Mineraria Continentale spa - SOMICO, Milano, 1959 

– Göller/Goller (G. Leifers, G. Branzoll, G. Deutschnofen, G. Aldein, G. Auer): 
Schürferlaubnis für Fluorit, Baryt und eisen-, kupfer-, zinkhaltige Erze und 
Begleitmineralien, Mineraria Prealpina spa, 1967 

– Brantental/Vallarsa (G. Deutschnofen, G. Branzoll, G. Leifers): Gesuch der Mineraria 
Prealpina spa um Beitragsgewährung für Schürfen, 1965–67 
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– Spörlhof/Sperlo (G. Deutschnofen): Gesuch der Silicifera Tridentina spa, dann Mineraria 
Prealpina spa (der jene 1965 eingegliedert worden ist), um Beitrag für Schürferlaubnis für 
fluorithaltige Erze 1964–65 

– Biegelberger/Monte Colle (G. Montan, G. Truden, G. Aldein): Schürferlaubnis für Baryt 
und Fluorit, Montecatini Edison spa, Milano, 1968–70 

– Maso Gummer/Gummer (G. Karneid, G. Welschnofen): Schürferlaubnis für Baryt, C. 
Maffei & C. Monte Orno spa, Canezza di Pergine (TN), Beitragsgesuch, 1969–70 

– Plattner/Laste (G. Welschnofen): Schürferlaubnis für Blei, Zink, Fluorit und 
Begleitmineralien, 1954 an Dr. Luigi De Angeli, Bozen für 1 Jahr, 1953–59 

– Malga Gummer/[?] (G. Karneid, G. Welschnofen): Schürferlaubnis für Baryt, C. Maffei & 
C. Monte Orno spa, Canezza di Pergine (TN), Beitragsgesuch, 1970–72 

– Herrenkohlern/Col dei Signori (G. Bozen, G. Karneid, G. Deutschnofen): Schürferlaubnis 
für Fluorit und gemischte Sulfide, Montecatini Edison, Beitrag, 1969–70 

– Karneid/Cornedo (G. Karneid): Schürferlaubnis für Fluorit, Baryt, und eisen-, kupfer-, 
blei-, zinkhaltige Erze und Begleitmineralien, Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft - 
TIMAG, Bozen, und Mineraria Prealpina spa, 1963–66 

– Zelger/Mezzadri (G. Deutschnofen): Schürferlaubnis für Fluorit, Mineraria Prealpina spa, 
1965 

– Herrenkohlern/Col dei Signori (G. Bozen, G. Karneid, G. Deutschnofen): Schürferlaubnis 
für Fluorit, Baryt und eisen-, kupfer-, blei-, zinkhaltige Erze und Begleitmineralien, 
Mineraria Prealpina spa, 1962–67 

– Laabberg/Montefrasca (G. Welschnofen, G. Aldein): Schürferlaubnis für Fluorit, Tiroler 
Mineralien Aktien Gesellschaft - TIMAG, Bozen, 1963 

– Erkundunserlaubnis Zwölfmalgreien Paolo Gabrielli, Bozen, 1919–28 
– Selekt Schürferlaubnisse Eggental und Deutschnofenn (Herrenkohlern, Monte Ora), 

verschiedene Betreiber, 1939–71 
– Proposte di deliberazione betr. Schürferlaubnis Göller/Goller (G. Leifers, G. Branzoll, G. 

Deutschnofen, G. Aldein, G. Auer) der Montecatini Edison spa 1969 und Valle Sorino (G. 
Storo, G. Condino, Prov. Trient) der SIGMA Mineraria spa, Milano, 1969 

 
 
lfd. Nr. 43 

1922–1970 
Mischakten 2 
Originaltitel: Verleihakten 2 (Vinschgau, Laas/Zumpanell/Martell, Ulten) 

Enthält: 
– Quarzbruch (G. Naturns, G. Mölten) 1926–44, (Partschins, Quadrat und Töll) 1940–41, 

Quarzbruch Pfitsch 1939, Schotter Riol (G. Franzensfeste) 1933, Porphyr Leifers, 1937 
– Erkundungserlaubnis G. Ulten 1922 (Martin Lösch, Lana), G. St. Pankraz (Giovanni 

Thaler, Lana) 1923–26 
– Martell 1939, 1970 
– Generali radioattivi: Korrespondenz mit Gemeinden, betr. Schadenersatzleistungen 1957 
– Zumpanel (G. Stilfs): Schürfen nach Magnesit, Eraclit Venier spa, Porto Marghera, 1957 
– Montani (G. Latsch): Beitrag für Schürfarbeiten nach weißem Marmor, Karl Götsch, 

Goldrain, 1964–67 
– Marmorbrüche Laas und Göflan, Fotos, Karten, 1953–63 
 
 
lfd. Nr. 44 

1920–1971 
Mischakten 3 
Originaltitel: Verleihakten 3 (Meran/Sarntal/Terlan) 
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Enthält: 
– Terlan: Verlängerung Erkundungserlaubnis Bededikt Pobitzer, Bozen bzw. Meran, 1920–

28 
– Mayralm/Alpe Masseria und Kirchberg/Dosso della Chiesa (G. Sarntal): Schürferlaubnis 

nach Fluorit, Baryt und blei-, zink-, eisenhaltige Erze und Begleitmineralien, Monte 
Amiata Società Mineraria spa, Roma, 1962 

– Aberstückl/Sonvigo (G. Sarntal): Schürferlaubnis für Fluorit und Begleitmineralien Erze, 
SIGMA Mineraria spa, Milano, Beitrag, 1964–69 

– Hinteres Sarntal: Prospezione idrogeochimica per piombo, zinco, fluorite, galena, blenda 

e barite, Comitato Nazionale per l’Energia Nucleare, Roma, 1969–71 
– Essenberg/Montessa (Nisthof) (G. Sarntal): Schürferlaubnis für Magnesit und Pyrit, 

Bruno Gadotti, Trento, 1957 
– Sammelakt G. Tirol, G. Schenna, G. Hafling, G. Sarntal: Schürferlaubnis für 

Mineralwasser, Azienda Autonoma di Soggiorno, Merano, 1936–48; Erkundungserlaubnis 
G. Hafling, Mario Sicher, Bozen, 1920; Schürferlaubnis Alfreid/Albereto (G. Meran, G. 
Schenna, G. Hafling), Impresa Mineraria Industriale Trentina spa - IMIT, Trento, 1962; 
Schürferlaubnis Kreuzpaß/Passo di Croce (G. Meran, G. Sarntal, G. Vöran, G. Schenna, 
G. Hafling) Impresa Mineraria Industriale Trentina spa - IMIT, Trento, 1962; 
Schürferlaubnis Öttenbach/Rio Deserto (G. Sarntal) Impresa Mineraria Industriale 
Trentina spa - IMIT, Trento, 1962; Schürferlaubnis Kratzberg/Costa San Pancrazio (G. 
Sarntal) Impresa Mineraria Industriale Trentina spa - IMIT, Trento, 1962; Schürferlaubnis 
Monte Amiata spa, Rießbach[?]/Rio Rissa (G. Schenna), Ivo Diogene Campanati, 
Migliorino (Prov. Ferrara), 1953; Gesuch Prof. Ezio Filippi, Verona, um Beitrag für 
Studie der Porphyrwirtschaft in Trentino-Südtirol, 1970; Beitrag an Dr. Luciano Brigo, 
Milano, für Studie über Erze des Sarntales 1969 

 
 
lfd. Nr. 45 

1923–1970 
Mischakten 4 
Originaltitel: Verleihakten 4 (Sterzing/Pflersch/Ratschings/Pfitsch) 

Enthält: 
– Burgum/Borgone (G. Pfitsch): Schürferlaubnis für Talkerze, Marisa, Cristina e Giorgio 

Cesaro, Brixen, Beitrag, 1964–65 
– Talkakt: Gasteig/Casateia und Gupperjöchl/Monte Capo (G. Sterzing, G. Ratschings), 

Mineraria Corna Pellegrini Società per Azioni, Darzo di Storo (Prov. Trient), 1970; 
Società Anonima Mineraria Talco Atesino, Bozen, 1944; Oreste Pruneri, sowie 
Flains/Flaines (G. Sterzing), Società Anonima Mineraria Talco Atesino, 1946; Orfeo 
Cesaro, 1952, Großberg/Monte Grande (G. Pfitsch), 1939–1950 

– Ratschings: Schürftätigkeit weißer Marmor Mareiter Stein/Sasso Mareta Nord (G. 
Ratschings), Cristallina Marmor, Ratschings, Beitrag, 1966–69; Innerratschings, 
Freischurf, Venantius Schaiter, Mareit, 1923–27; Schürferlaubnis für Talk 
Gupperjöchl/Monte Capo (G. Ratschings), Orfeo Cesaro, Brixen, 1951–52 

– Lueger Alm/Alpe Luco (G. Brenner): Schürferlaubnis für Blei, Zink, Zinn, Antimon und 
Kalium, Roberto Rovina, Trento, 1927–35 

– Pflersch: Erkundung Società Anonima Imprese Minerarie Trentine, Milano, 1925–29; 
Schwarzwald/Bosco Nero (G. Brenner), Schürftätigkeit, Azienda Minerali Metallici 
Italiani - AMMI spa, Roma, Beitrag, 1964–69 
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lfd. Nr. 46 

1883; 1919–1968 
Mischakten 5 
Originaltitel: Verleihakten 5 (Schneeberg) 

Enthält: 
– Brigo, Luciano: Il giacimento A Pb E ZN Di S. Martino di Monteneve in Alto Adige. 

1964 
– Ottaviani, A.: Criteri ed orientamenti tecnici che hanno caratterizzato le ricerche nella 

zona di S. Martino Monteneve. 1960 
– Karl, F./Förster, H.: Ricerche geo-tettoniche a Monteneve (Alto Adige). 1960 
– „Relazione sulla venuta d’acqua verificatasi il 15.4.1969 nella miniera Monteneve 

Ridanna“ 
– Schneeberg: „Tabella riassuntiva degli immobili; stima immobili“, 1968 
– „Monteneve - Brigo“, enthält: Dino di Colbertaldo/Luciano Brigo: Il giacimento A Pb e 

Zn di S. Martino di Monteneve in Alto Adige. 1964, und Dissertazione di Laurea Luciano 
Brigo: Il giacimento A Pb e Zn di S. Martino di Monteneve nella Alta Val Passiria (Alto 
Adige Centrale). Università degli Studi di Padova, Istituto di Mineralogia, Petrografia e 
Geochimica, Relatori: Ch.mo A. Bianchi, Prof. D. di Colbertaldo, anno accademico 
1959/60. 

– „Vendita del minerale“ (Schneeberg, Pfunderer Berg), darin: „Vendita minerale 
Schneeberg gestione 21/22“, Schriftverkehr mit Beer, Sondheimer & Co., Frankfurt a.M., 
„Vendita minerale alla Beer, Sondheimer 1921“, „Beer, Sondheimer e C. 1920“, „Bulka 
[Repräsentant von], Beer, Sondheimer 1919/20“, verschiedene Verhandlungen 1919–22 

– „Acquisto esplosivo“, 1883–1922 (Akten Bergverwaltung Klausen) 
– „Minerali e mezzi di trasporto“ 1919-22 
 
 
lfd. Nr. 47 

1920–1972 
Mischakten 6 
Originaltitel: Verleihakten 6 Pustertal + Seitentäler, Eisacktal + Trentino („einige versprengte Akten“), 
Mineralwässer 

Enthält: 
– Dreikirchen/Bagni Tre Chiese (G. Barbian): Ermächtigung für Mineralwasser, Erben 

Settari, 1972 
– Prettau: Schürferlaubnis Lia Steiner, Brixen, 1924-27, „Contributo per ricerche minerarie 

Benedikter Zita“, 1972; „Contributo ricerca di pietre ornamentali località 
Canova/Neuhaus“, Bruno Enzi, Prettau, 1964–67; „Contributo cava di calcescisti 
Canova/Neuhaus Amministrazione Separata Usi Civici Predoi/Prettau“ 1969–70; 
Geologische Studie (ohne Autorangabe) über hinteres Ahrntal 1958; 

– „Proposte di deliberazione“ betr. Bergbausachen für Regionalausschuß 1961–63 
– Bagni di Cortina/[?] (G. Enneberg): Ermächtigung für Mineralwasser, Carolina Vittur 

ved. Mutschlechner, ab 1939 für 60 Jahre, 1938–49 
– Kostner (G. Abtei): Schottergrube Serafino Ploner, Pedraces, 1966–70 
– Raut/Novale (G. Bruneck, G. Percha, G.Rasen-Antholz): Schürferlaubnis für Blei-, Zink-, 

Eisen- und Kupfererze. Montecatini, Società Generale per l’Industria Mineraria e 
Chimica, Milano, 1957 

– Bagni di S. Candido/[?] (G. Innichen): Beitrag für Schürftätigkeit Dott. Giovanni Malagò, 
Cortina d’Ampezzo, 1964–65 

– Einzelakten betr. Lizenzen im Raum Bruneck, 1924–1969 
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– Sammelakt betr. Lizenzen, Lokalaugenscheinberichte usw. aus der Provinz Trentino 
1949–65 

– Schurfbewilligung Schosser Federico, Bruneck, Antholzertal 1920–21 
 
 
lfd. Nr. 48 

1921–1972 
Mischakten 7 
Originaltitel: Verleihakten 7 Trentino + Diverses, unbest. Lok. 

Enthält: 
– Schriftverkehr betr. Bergbau in der Provinz Bozen 1962 
– Schriftverkehr betr. Schürferlaubnis (nach Antragsteller) 1921-27 
– Sammelakt „Trentino“, enthält: „Proroga del permesso di ricerca Rio Eccher“ (G. Pergine, 

G. Vals, G. Vignola-Falesina), Silicifera Tridentina srl, Milano, 1959; 
Tätigkeitsanmeldung Grube „Castello“, Schloß Enn/Montan, Ravanelli Germano, 1946; 
Skizze Miniera Vignola, Cantiere di Campegno, 1965; Jahresberichte über Arbeiten in 
den einzelnen Bergwerken der Region Trentino-Südtirol 1953–56. 

– Sammelakt: 1935–72 
 
 
lfd. Nr. 49 

1920–1924 
Bergbau Monte Civaron (G. Borgo Valsugana-TN) 
Originaltitel: Fasz. 23, Fleres, Civaron: atti vecchi 

Enthält vor allem Akten des Commissariato Generale Civile - Ufficio Montanistico per la 

Venezia Tridentina: 
– Direzione Miniera Civaron: Registro espolosivi Nov. 1920 - Nov. 1921 
– Miniera del Civaron: libro di paga mensile, 2 Stück 1920 
– Direzione Miniera Civaron: Zahlungsbestätigungen an Personal 1921 
– idem: ordini di pagamento Juli 1921-Februar 1922 
– Direzione Miniera Civaron: Rendiconto gestione (acquisto materiali, anticipazioni, opere 

generali, paghe operai, premi di locazione, assicurazione) Juli 1921-Februar 1922 
– Miniera Civaron: Liquidazione (registro quietanze, titoli di cassa, pagamenti indennizi 

per occupazione di aree, vendita lignite, riscossioni redditi) 1921-24 
 
 
lfd. Nr. 13 

1928–1972 
Mischakten 
Originaltitel: Fasz. 18 

Enthält: 
– „Monteneve“: Azienda Minerali Metallici Italiani - AMMI spa, Roma: Note esplicative 

sull’impianto di trattamento della miniera di Monteneve (ohne Jahr), Relazione dei lavori 
eseguiti nella miniera di Monteneve (1960 und 1961); Rapporti (Berichte über 
Lokalaugenscheine des Distretto Minerario) 1930–1964; Karten (1963). 

– „Permesso Vallarsa - rapporti“: Abbauermächtigungen von Fluorit und Begleitmineralien 
Sperlo/Spörl, Wolf, Vallarsa/Brandental und Ciocchi/Tschugg der Silicifera Tridentina 
mit technisch-finanziellen Programmen, Berichte über geleistete Arbeiten, Karten, 
Berichte über Lokalaugenscheine des Distretto (1962–1969). 

– Eggertal (G. Freienfeld): Gutachten, Schriftverkehr, Karten, Berichte von 
Lokalaugenscheinen betr. Abbauermächtigung, Consorzio Montanistico Miniera di 
Piombo e Zinco Val d’Ega (1928–1958) 
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– „Altipiano di Nova Ponente“: Schürferlaubnisse für Fluorit für folgende Gebiete: Valzi, 
Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft-TIMAG (Bozen) 1963, Cima dei 
Camosci/Gamslahner Nock [?], Società Anonima Gestione Miniere Atesine-SAGMA 
1943, Vallarsa/Brandental, Montecatini/Edison 1967, Sattlerberg, Tiroler Mineralien 
Aktien Gesellschaft-TIMAG (Bozen) 1963–65, Tisana/Tisens (G. Kastelruth), Tiroler 
Mineralien Aktien Gesellschaft-TIMAG (Bozen) 1963, Maso di Fossa/Gruber (G. 
Deutschnofen), Silicifera Tridentina srl 1961, Monte Colle/Biegelberger, 
Montecatini/Edison 1972, Fontanefredde/Kaltenbrunn, Tiroler Mineralien Aktien 
Gesellschaft-TIMAG (Bozen) 1965, Garbari/Gerber, Tiroler Mineralien Aktien 
Gesellschaft-TIMAG (Bozen) 1960, Nova Ponente/Deutschnofen 1966, Masi del 
Rio/Bacher, Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft-TIMAG (Bozen) 1963 

– „S. Elena, Case Prato, Monte Quaira“: Verschiedene Betriebe (Montecatini/Edison, 
Mineraria Prealpina, Silicifera Tridentina), enthält Karten 1963–66 

– „Ammi-Italminiere“: Beschlüsse des Regionalausschusses zu folgenden 
Schürferlaubnissen der Azienda Minerali Metallici Italiani-AMMI für Blei, Zink, Silber 
und Begleitmineralien: Costa Argentina/Silbergasser (G. Ratschings, G. Brenner), Malga 
dei Bovi/Ochsenhütte (G. Brenner), Monte Maraccia/Maratschspitze (G. Brenner), Cime 
Bianche di Telves/Telfesweisse (G. Brenner, G. Sterzing, G. Ratschings), Alpi del 
Lago/Seeber Alpe (G. Ratschings), Cima Pozza (G. Brenner), Prati d‘Elles/Elleswiesen 
(G. Ratschings), Bosco Nero/Schwarzwald (G. G. Brenner, G. Sterzing), Montagna del 
Prete/Pfaffenbergalm (G. Brenner, G. Ratschings), Bosco Grande/Breitenwald (G. 
Brenner), Monteneve/Schneeberg (G. Moos i.P., G. Ratschings), S. Martino di 
Monteneve/St. Martin am Schneeberg (G. Moos i.P., G. Ratschings), alle 1972. 
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V. Handakten (1910–1968) 
 
lfd. Nr. 50 

1920–1968 
Handakten Ing. capo 
Enthält: 
– Perna, Egidio (Trento): Studio geologico preliminare delle sorgenti minerali di S. 

Candido in Val Pusteria, 31/01/1964 
– Colle dei Canopi/[?] (G. Karneid, G. Deutschnofen): Manlio de Biasio (Valdagno, Prov. 

Trient), Schürferlaubnis hydrierte Silikate von Aluminium, Kaolin und Bentonit, 1954 
– Nachweis über die am 1. Mai 1920 bei den Betrieben in Schneeberg-Maiern beschäftigten 

Arbeiter 
– Weißwasser und Göflan/Acqua Bianca e Covelano: provvedimenti di sicurezza“ 

(riservato), eserc. dalla Lasa per l’Industria del Marmo spa, 1960–68 
– Mineralwasserquellen: versch. Lokalaugenscheine, 1952–54 
– La Croce/[?] (G. Margreid): Schürferlaubnis Dolomit, dott. Pio de Angeli, Trento, 1943 

für 2 Jahre, 1942–43 
– Margreid/Magré (G. Margreid): Schürferlaubnis Dolomit, Società Anonima Italiana 

Magnesio e Leghe, Bozen, 1943 für 2 Jahre, 1942–43 
– Höllental/Val d’Inferno (G. Kurtatsch, G. Tramin): Schürferlaubnis scisti bituminosi 

ittiolitici, Rag. Corrado Moizio, Trento, 1943 für 1 Jahr, 1943 
– Graun/Curon (G. Kurtatsch, G. Tramin): Schürferlaubnis scisti bituminosi ittiolitici, Rag. 

Corrado Moizio, Trento, 1943 für 1 Jahr, 1943 
– St. Anna/S. Anna (G. Margreid, G. Kurtatsch): Schürferlaubnis scisti bituminosi ittiolitici, 

Rag. Corrado Moizio, Trento, 1943 für 1 Jahr, 1943 
– Monte Alto/[?] (G. Salurn): Schürferlaubnis Dolomit, dott. Luigi de Angeli, Bozen, 1943 

für 2 Jahre, 1942–43 
– Masulbach/Rio Masul, Sassalto/[?], Steffanell (G. Schenna): Schürferlaubnis für Beryll, 

Feldspat und Glimmer, 1930–48 
– Paradies/Paradiso (G. Martell): Schürferlaubnis für gemischte Sulfide, Industria mineraria 

Società per Azioni - IMSA, Roma, 1957 
– Pfunderer Berg/Montefondoli: Zink-, Blei- und Kupferbergwerk, rapporti di visita 1920–

43; enthält 15 SW-Aufnahmen von historischen Bergbauwerkzeug und Modellen, auch 
von Steinbruch in Bozen 

– Pardaun/Pratone und Rio Largo/[?] (G. Ratschings): Schürferlaubnis für Glimmer und 
Feldspat, 1951 

– Waltenbach/Rio di Valtina und Jaufenbach/Rio di Giovo (G. St. Leonhard i.P.): 
Schürferlaubnis für Muskovit, feldspato ortose und Quarz, 1942–43 

– Lokalaugenscheinbericht 1949 in Bergwerk Rabenstein (G. Sarntal) der Montecatini 
– Annaberg (G. Latsch, G. Schlanders): Schürferlaubnis für Bleiglanz, Zink und gemischte 

Sulfide, Carlo Götsch, Goldrain 1965 
– Schlinigalm/Alpe di Sliniga: Schürferlaubnis 1942 
– Grava/[?] (G. Meran, G. Hafling, G. Sarntal): Schürferlaubnis für Pyrit und gemischte 

Sulfide, Industria Mineraria Società per Azioni - IMSA, Roma, 1959 für 2 Jahre, 1957–60 
– Il Romito/[?] (G. Truden): Schürferlaubnis für Uran und Thorium, SOMIREN SpA, 

Milano, 1959 für 2 Jahre, 1957–59 
– G. Naturns: Schürferlaubnis für Blei und Zink, Giovanni Schenk, Meran, 1936 
– San Lugano (G. Cavalese/Prov. Trient, G. Truden): Schürferlaubnis für Kupfer, Ing. 

Alberto Cristofori, Milano, 1942 
– Bergwerk Tanzbach/Rio Danza (G. Ritten, G. Sarntal): Antimon, Società Anonima 

Gestione Miniere Atesine - SAGMA, 1935–57 
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– Kleinnock/Dosso Piccolo (G. Moos i.P.): Schürferlaubnis für Eisen und granato di 

almandino, Manganesifera Italiana Società per Azioni - MISA, Milano, 1940–47 
– Gesuch der Società Anonima Imprese Minerarie Trentine, Milano, um Erweiterung der 

Schürfaktivitäten im Gebiet des Bergwerks Schneeberg, 1924 
– Azienda Minerali Metallici Italiani - AMMI spa, Roma: Projekt Gallerie Karl/Poschhaus 

1963 
– Bergwerk Rabenstein (G. Sarntal): Società Atesina per esplorazioni Minerarie, dann 

Montecatini, Fluorit, 1929–59 
 
 
lfd. Nr. 51 

1910–1965 
Handakten Ing. capo Giulio Oss Mazzurana und Atzeni) 
– Korrespondenz Bergverwaltung der Grafen Henckel von Donnersmarck-Beuthen in 

Terlan und Ufficio Minerario Trento bzw. Berghauptmannschaft Klagenfurt betr. Blei- 
und Zinkbergbau in Terlan (Erkundungserlaubnis) 1910–26 

– Kampenn (G. Bozen): Erkundungserlaubnis Fluoritbergwerk des Heinrich Winkler, 
Terlan (Erkundungserlaubnis) 1918–1927 

– Bergwerk Pfunderer Berg: Akten betr. Verpachtung, allg. über Konzession an Società 
Anonima Gestione Miniere Atesine - SAGMA und Wiederrufung derselben, 1925–65 

– Bergwerk Schneeberg: Akten betr. Konzessionswiderruf der Società Anonima Imprese 
Minerarie Trentine, Milano, 1931–32 

– Bergwerk Schneeberg: Aufstellung der Grundparzellen, allgemeiner Schriftverkehr, 
Abrechnungen Schneeberg und Pfunderer Berg, 1925–1933 

– Constatazione infortuni, provvedimenti sicurezza (norme), contravvenzioni, moduli: 
Unfallberichte (auch Provinz Trient), Gutachten zu Ansuchen von Sprengstoffeinsätzen, 
Berichte über Schäden bei Bergwerksbetrieben (u.a. Mareit), Verbali di provvedimenti, 
1933–51 
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VI. Zeitschriften (1901–1916) 
 
lfd. Nr. 52 

Österreichische Zeitschrift für Berg- und Hüttenwesen, Nr. 49 (1901), 55 (1907), 56 
(1908) 
 
lfd. Nr. 53 

Bergbau und Hütte. Österreichische Zeitschrift hg. vom k.k. Ministerium für öffentliche 
Arbeiten, Nr. 2 (1916) 
 
 
 
VII. Kartenmaterial (1890–1972) 
 
lfd. Nr. 54 

Masulbach/Rio Masul (G. Schenna): 1933–51 
 
lfd. Nr. 55 

Annaberg: ca. 1950 
 
lfd. Nr. 56 

Burgum/Trues Borgone (G. Pfitsch): 1960–63 
 
lfd. Nr. 57 

Rabenstein/Corvara (G. Sarntal): 1924–61 
 
lfd. Nr. 58 

Terlan: 1929–1957 
 
lfd. Nr. 59 

Zumpanel: 1953–67 
 
lfd. Nr. 60 

Tanzbach (G. Sarntal): 1936–46 
 
lfd. Nr. 61 

Gasteig/Casateia (G. Ratschings, G. Freienfeld): 1943–1969 
 
lfd. Nr. 62 

Pfunderer Berg: 1890–1944 (Gebäudepläne für Aufbereitungsanlage Garnstein, 
Amtsgebäude Sebegg, Klausen) 
 
lfd. Nr. 63 

Prettau/Predoi: 1956–1972 
 
lfd. Nr. 64 

Pflersch: 1925–1929 
 
lfd. Nr. 65 

Laas: 1937–1969 
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lfd. Nr. 66 

Plaus: 1925, 1951 
 
lfd. Nr. 67 

Monte Quaira: 1967 
 
lfd. Nr. 68 

Schneeberg 
– Darin: Lagerbuch des k.k. Pochwerks am Schneeberg (1860), 3 großformatige Pläne auf 

fragilem Pergaminpapier (1898), 1 kleinformatiger Plan, Grundbuchsauszug KG Thuins 
(1907), Allgemeiner Auszug aus dem Bergbuch über das Bergwerk (1914). Diese 
Unterlagen wurden dem Südtiroler Landesarchiv im Juli 2021 durch das Sächsische 
Staatsarchiv übergeben. 
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B. Personen-, Betreiber- und Behördenindex 
 

 
Affricano, Ilo (Mals) 17 
Alber, Alois 19 
Alberti, Umberto (Dicomano-FI) 16 
Albini, Aldo ing. 18 
Alfano, Giuseppe Ing. 10 
Allgemeine Elektrizitätsgesellschaft-AEG-

Union, Installationsbüro Innsbruck, s. 
Innsbruck 

Ambrosi, Giovanni 17 
Amministrazione fallimentare Giovanni 

Fontana (Bozen) 16 
Amministrazione mineraria, s. Klausen 
ANAS 16 
Andreatta, Emilio 16 
ANIC spa (Rom) 36 
Antonelli, Francesco ditta (Padua) 42 
Archivio generale di deposito der Region 

Trentino-Südtirol 18 
Arlanch, Basilio (Klausen) 32 
Astaldi Impresa (Bozen) 15, 19 
Atzeni, Ing. 27 
Auer, Beniamino 16 
Auer, Goffredo 17 
Auer Luigi (Winnebach) 18 
Avi, Pietro (Meran) 18 
Azienda Autonoma di Soggiorno, s. 

Meran, Ritten 
Azienda Foreste Demaniali, s. 

Domänforstverwaltung 
Azienda Minerali Metallici Italiani-AMMI 

(Rom) 11, 12, 13, 26, 36, 37, 40, 45, 50 
Azienda Mineraria Italiana „Alto Adige“ 

27 
 
Bachmann, Mattia 19 
Bader, Nikolaus (Lermoos) 29 
Bagnara, Antonio (Eppan) 
Balloni, Vespasiano ed Amici, Girola 16 
Balsari, Giannino Ing. 33 
Barberi, Spartaco Ing. 10 
Barillari, Alfredo 10 
Basoli, Remo (Branzoll) 16 
Baumgartner, Giuseppe 18 
Baumgartner, Johann 19 
Beckers 29 
Beer, Sondheimer & Co., Frankfurt a.M. 

46 
– Repräsentant Bulka 

Belanca, Casimiro dott. (Burgeis) 32 
Bencini, Guido (St. Christina) 19 
Benedikter, Zita 47 
Benediktinerkloster, s. Muri-Gries, Säben 
Bergbau und Hütte. Österreichische 

Zeitschrift 53 
Berghauptmannschaft, s. Klagenfurt 
Bertagnolli, Elvino 16 
Bertagnolli, Francesco (Bozen) 15 
Betta, Valentino (Castello di Fiemme) 19 
Bewaller, Francesco 17 
Bianchi, A. 46 
Biava, Giuseppe (Bergamo) 17 
Bini, Enrico 15 
Bittner, Ernesto 16 
Blum, Interessenza 15 
Bolgiani, Giuseppe (Mailand) 16 
Bologna, Guglielmo 19 
Bozen 
– Domänforstverwaltung 19, 33 
Breda, Ernesto 28 
Bressan, Antonio Ing. 29 
Brigl, Giuseppe 15 
Brigo, Luciano (Mailand) 44, 46 
Broggi, Pasquale (Como) 17 
Bronca, Vottorino (Bozen) 18, 19 
Bruderlade s. Klausen, Rabenstein, 

Steinhaus, Sterzing 
Brunner, Antonio 17, 18 
Brunner, Giuseppe 19 
Bulka, s. Beer 
Bullio, Piero 17 
Bulzacchelli & Co. (Bozen) 16 
Bulzacchelli & Finazzer (Bozen) 15 
Buonuomo, Antonio Ing. 10 
Burgauner, Gualtiero, Francesco, Emma 
Bussola, Ricardo (Mailand) 29 
Buttari, Pasquale 18 
 
Campanati, Ivo Diogene (Migliorino/FE) 

44 
Caneppele, Dario (Innichen) 18 
Caneppele, Gerolamo (Trient) 17 
Caneppele, Giuseppe (Trient) 17 
Caporale, Ferdinando (Bozen) 16 
Carbonari, Giuseppe (Burgstall) 18 
Casanova-Casiraghi ditta (Monza) 32 
Casonato, Mario dott. 32 
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Cassa delle pensioni minatori 5 
Cassa mutua ammalati minatori 5 
Castagna, Emilio (Niederdorf) 16, 19 
Castelli, Pietro, Impresa Costruzioni Figli 

di 19 
Cesaro Marisa, Cristina, Giorgio (Brixen) 

27, 45 
Cesaro, Orfeo (Brixen) 45 
Cester, Angelo Ing. 32, 35, 42 
Chenetti, Giovanni Battista 16 
Ciech, Giuseppe 15 
Colbertaldo, Dino di 46 
Collini, Leone (Pinzolo) 16 
Commissariato generale civile per la 

Venezia Tridentina - Ufficio Minerario, 
s. Trient 

Compagnia Italo-Britannica per l’Industria 
e il Commercio spa (Mailand) 31 

Comploy, Vigil (St. Vigil) 17 
Conci, Carlo (Trient) 29, 33 
Consorzio Imprese Stradali Atesine 15 
Consorzio Montanistico Miniera di 

Piombo e Zinco Val d’Ega 13 
Consorzio Terme Radioattive di Merano 

31, 39 
Conti, Umberto Ing. 10 
Cortese, Clemente e figli impresa (Roma) 

15 
Costa Luigi e figli, Impresa Costruzioni 

(Bergamo) 19 
Costruzioni idrauliche strade asfalti-CISA 

(Udine) 17, 18 
Covi, Anna 17 
Covi, Celsio 17 
Cristallina Marmor (Ratschings) 45 
Cristini, Severo geom. (Meran) 19 
Cristofolini, Abramo 18 
Cristofolini, Domenico 18 
Cristofolini, Germana 18 
Cristofori, Alberto (Mailand) 50 
 
Dallatina, Adolfo 16 
Dal Ri, Silvio (Branzoll) 16, 18, 19 
Da Polo, Taddeo 19 
D’Arcangelo, Giuseppe (Bozen) 15 
De Angeli, Luigi (Bozen) 15, 38, 42, 50 
De Angeli, Pio Dott. (Trient) 17, 31, 33, 50 
Debiasi, Giuseppe (Bozen) 16, 19 
De Biasio, Manlio ditta (Valdagno/VI) 31, 

50 
Defranceschi, Francesco 16 

Delegazione italiana alla commissione 
delle riparazioni 11 

Delina, Fratelli 17 
Delnegro, Ferdinando (Bruneck) 19 
Delueg, Ernesto (Ried) 19 
Demetz, Martino 19 
Depinè, Ottone (Branzoll) 19 
De Prà, Angelo impresa (Pieve d’Alpago) 

16 
Deutschnofen 
– Gemeinde 17 
Di Marca, Marco 10 
Dionigi De Radice, Giovanni (Turin) 15 
Dionisi, Francesco 10 
Di Penta, A. & P. ingg. Impresa (Roma) 19 
Distretto Minerario, s. Trient 
Domänforstverwaltung, s. Bozen 
Donati, Angelo ing. (Bozen) 15, 18 
Dorigatti, Vittoria 10 
Dynamit Nobel Actien-Gesellschaft, s. 

Wien 
 
Eccher, Tullia 10 
Egger Carolina 18 
Egger, Luigi 18 
Eisacktal spa 27 
Eisen- und Drahtwaren-Fabrik Mücke & 

Melder, s. Ostrau-Witkowitz 
Endrici, Armando (Leifers) 16 
Endrizzi, Giuseppe (Cavareno/TN) 19 
Enzenberg, Sigardo conte (Terlan) 19 
Enzi, Bruno (Prettau) 47 
Eraclit Venier spa (Portomarghera) 35, 36, 

43 
Erba A. M. Alfieri Pianello (Val 

Tidone/PC) 19 
Erlacher, Giuseppe (St. Vigil) 17 
 
Fäckl, Luigi (Deutschnofen) 15 
Favretti, Alessandro (Agordo/BL) 31 
Felici, Mario Ing. (Spiazzo di 

Rendena/TN) 31 
Fellin, Giuseppe Cav. (Brixen) 34 
Ferrari, Alfredo 15 
Ferrari, Elio (Bozen) 15 
Ferrari, Ezio (Bozen) 15 
Ferrari, Martino 15 
Ferrari, Martino cav. 39 
Ferrari, Martino (Vezza d’Oglio) 15 
Ferrari, Remo geom. 15 
Ferrovia Elettrica Transatesina 
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Festi, Ottone 16 
Fiemme 
– Comunità generale (Cavalese) 19 
Filippi 7 
Filippi, Bernardino 10 
Filippi, Ezio Prof. 44 
Filippi, Nella 10 
Finizio, Enrico (Innichen) 39 
Fiorioli, Maria 16 
Fischer, Francesco 17 
Flaim, Olivo (Bozen) 27 
Flor, Frida (Branzoll) 15 
Förster, Goffredo (Bozen) 27, 28, 29, 32 
Förster, H. 46 
Foglietta, Luigi 16 
Fontana, Attilio 16 
Fontana, Giovanni (Bozen) 16 
Fontanive, Anna 2 
Fornaci, fratelli ditta Rizzi, Donelli, 

Breviglieri & Co. (Piacenza) 19 
Fracalossi, Ermenigildo (Leifers) 16 
Fraccari, Cesare (Mailand) 32 
Frankfurt a.M., s. Beer 
Franzelin, Francesco 16 
Franzelin, Rodolfo 16, 17 
Fresa, Armando comm. (Sterzing) 19 
Freschet, Antonio 15 
Fuchsbrugger, Johann 16 
Furlanis, Armando (Portogruaro) 15, 18 
 
Gabrielli, Angelo (St. Christina) 19 
Gabrielli, Paolo (Bozen) 33, 42 
Gadotti, Bruno (Trient) 17, 31, 37, 44 
Gärber 17 
Gagliardi, Ferruccio 16 
Gamper, Giuseppe 18 
Gamper, Martin (Tscherms) 31 
Ganz’sche Elektrizitäts-Ges. m.b.H. 6 
Gartner, Giovanni (Bruneck) 19 
Gasperi, Fiorenzo 16 
Gasperi, Giovanni 19 
Gasser, Alfredo 33 
Gasser, Giorgio (Bozen) 27, 33 
Gasser, Giuseppe 17 
Gasser, Pietro 17 
Genio civile 7 
Germani & Co. (Bozen) 17 
Gewerkschaft Blei- und Zinkbergbau 

Eggerthal 40 
Geyr, Corrado 19 
Gindhardt, Giuseppe 16 

Giolai, Arminio (Bassano del Grappa) 15 
Girardi, Marcello (Salurn) 18 
Gnech, Silvio 10 
Göller, Florian (Sarnthein) 29 
Götsch, Karl (Goldrain) 43, 50 
Goller, Nello 17 
Graber, Caterina 19 
Graun, Fraktion 16 
Grigolatti, Gregorio Ing. 30 
Grossa, Pietro (Bozen) 15 
Gummerer, Mattia 15 
Guolo, Filippo Impresa (Bozen) 19 
Gurndin, Antonio 15 
 
Hafner, Giuseppe 18 
Haidacher, Josef 19 
Hall 
– Revierbergamt 2 
Haller, Vintenz 18 
Haninger, Pietro 17 
Harder-Haselrieder, Maria 16 
Haselrieder, Johann 16 
Hauser, Robert (Wien) 17 
Heidegger, Floriano 19 
Heiss, Giovanni 19 
Henckel von Donnersmarck-Beuthen, 

Grafen 35, 51 
– Bergwerksverwaltung 33 
Hepperger 15 
Herbst, Giovanni 17 
Herbst, Giuseppe 17 
Hofer, Luigi 16 
Höller, Luigi 18 
Höllrigl, Pietro 16 
Huebser, Anna und Egilberto (Stilfes) 39 
Humboldt Cöln Kalk, Mschinenbauanstalt 

6 
 
Iannicelli, Giuseppe 16 
Ilmer, Bernardina (Schenna) 40 
Il Porfido Buccella & Co. (Turin) 15 
Impresa Astaldi, s. Astaldi 
Impresa Costruzioni Idrauliche Stradali-

ICIS (Auer) 18 
Impresa Mineraria Bruno Gadotti (Trient) 

37 
Impresa Mineraria Industriale Trentina-

IMIT (Trient) 36, 37, 44 
Impresa Mineraria Italiana (Mailand) 31, 

32 
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Industria Mineraria spa-IMSA (Rom) 31, 
50 

Industria Porfido Atesino (Karneid) 17 
Innichen 
– Gemeinde 18 
Innsbruck 
– Allgemeine Elektrizitätsgesellschaft - 

AEG - Union (Installationsbüro 
Innsbruck) 6 

– Kriegs-Getreide-Verkehrsanstalt 6 
Istituto di Mineralogia, Petrografia e 

Geochimica, s. Padua 
Italstrade spa (Mailand) 19 
 
Jacob, Abram Nathan (Meran) 29 
Jacopini, Carlo (Trient) 19 
– Allgemeine Elektrizitätsgesellschaft-

AEG-Union, Installationsbüro 
Innsbruck 6 

– Kriegs-Getreide-Verkehrsanstalt 6 
Jenner, Matthias 9 
Jöcheler, Geltrude 19 
Junger, Michele (Innichen) 28 
 
Kaltern 
– Gemeinde 16 
Karbon, Johanna 16 
Karl, F. 46 
Kasslatter, Amadio (Wolkenstein) 19 
Kastelruth 
– Gemeinde 16 
Kaufmann, Antonio 15, 39 
Kaufmann, Giovanni (Deutschnofen) 17 
Klagenfurt 
– Berghauptmannschaft 2, 5, 28, 40, 50 
Klausen 
– Bergverwaltung Klausen 

(Amministrazione mineraria) 1, 2, 3, 4, 
5, 6, 7, 8, 9, 14, 46 

– Bruderlade Klausen 2, 5 
– Cassa ammalati confraternita dei 

minatori Chiusa 5 
Kofler 16 
Kofler, Giovanni 19 
Kofler, Gottardo (Mitterolang) 19 
Kofler, Martino 18 
Kompatscher, Fredi 16 
Kompatscher, Luigi 16 
Kopp, Beatrix (Äbtissin des 

Benediktinerinnenklosters Säben) 9 

Kriegs-Getreide-Verkehrsanstalt, s. 
Innsbruck 

Kuppelwieser, Giuseppe (St. Pankraz) 28 
Kurverwaltung, s. Meran 
 
Lachmuller, Guglielmo de dott. 19 
Lamber, Erardo (Bozen) 15 
Landoni, Edoardo (Schenna, Mals) 33 
Larcher, Josef (Bozen) 18 
Lasa per l’Industria del Marmo spa 50 
Laviani, Pietro (Mailnd) 32 
Lazzarini, Antonio (Bozen) 15 
Lechner, Giuseppe 17 
Leimstädtner, Amadeo (Meran) 32 
Lentsch, Artmano 16 
Leobendorf 
– Leobendorfer Maschinenfabrik 

Actiengesellschaft 6 
Linardi, Federico (Branzoll) 17, 19 
Lintnerhof, Francesco 15 
Locatelli, Oscar (Bozen) 18 
Lösch, Martin (Lana) 43 
Lolli, Giuseppe & Co. (Bozen) 29 
Longhi (Lunghi?), Guido Geom. (Bozen) 

16, 28, 33 
Luciani, Giovanni cav. (Feltre) 29 
Luciani, Luigi (Feltre) 30 
Luns, Fraktion 16 
Lunz, Alfonso (Bozen, Leifers) 15, 17 
 
Maffei, Cesare Ing. & Co. (Mailand, 

Trient, Porto Ceresio/VA) 31, 34 
Maffei, Cesare & C. Monte Orno spa 

(Canezza di Pergine) 34, 42 
Maier, Bruno (Leifers) 17 
Mair, Francesco (Bozen) 19 
Mair, Giuseppe (Freienfeld) 33 
Malagó, Giovanni Dott. (Cortina 

d’Ampezzo) 34, 47 
Malfer, Lorenzo 32 
Malgasott 
– Separatverwaltung 19 
Manganesifera Italiana Società per Azioni-

MISA (Milano) 29, 31, 50 
Manica, Ettore e Cipriani, Giuseppe srl 

(Rovereto) 35 
Marchioro, Vittorio cav. 16 
Marcotriggiano, Vincenzo 16 
Margreid 
– Gemeinde 16 
Martella, Cristoforo geom. 16 
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Marx, Alberico (Schlanders) 19 
Marzuoli, Gian Domenico (Bassano del 

Grappa) 15 
Mauracher, Enrico 15 
Mayer, Giovanni (St. Lorenzen) 19 
Mayr, Carlo (Lana) 32 
Mengoni, Guido (Marcena di Rumo) 18 
Menitoni, Enrico Luigi (Florenz) 29 
Meran 
– Azienda Autonoma di Soggiorno 44 
– Kurverwaltung 32, 33 
– Steueramt 28 
Merighi, Costante (Auer) 15 
Merlo, Cornelio Ing. (Follonica) 32 
Minarik, Giovanni (Bozen) 15 
Mineraria Prealpina spa (Mailand) 13, 34, 

36, 37, 42 
Mineraria Trentina spa (Mailand) 31 
Ministero delle corporazioni - Direzione 

generale dell’industria 5 
Ministerium für öffentliche Arbeiten, s. 

Wien 
Mitterhofer, Francesco (Algund) 28 
Mölten 
– Gemeinde 
Moizio, Corrado rag. (Trient) 50 
Monegaglia, Luigia 10 
Montan 
– Gemeinde 17 
Montanwerksamt, s. Wien 
Monte Amiata Società Mineraria spa 

(Roma) 37, 44 
Montecatini-Edison spa (Mailand) 13, 34, 

42 
Montecatini Società Generale Industria 

Mineraria-e Chimica (Mailand) 26, 31, 
33, 35, 38, 40, 41, 42, 47, 50 

Montecelva Società Mineraria per Azioni 
(Mailand, Trient) 29, 31 

Monteponi & Montevecchio spa (Turin) 
36, 40 

Monti, Carlo Alberto 10 
Moreini, Giovanni (Bozen) 15 
Moreschi, Carlo Ing. 29 
Moretti, Maria Clelia Prof.ssa 

(Tolmezzo/UD) 29 
Moschetti, Adolfo Ing. 10 
Moser, Anton 16 
Moser, Giuseppe 32 
Moser, Helmut 16 
Moser, Paola 16 

Münz 17 
Muri-Gries 
– Benediktinerkloster 15 
Mutschlechner, Giuseppe 16 
 
Nardoni, Emilio (Bozen) 15, 16 
Naturns 
– Gemeinde 17 
Natz-Schabs 
– Gemeinde 17 
Neulichedl, Gebrüder 17 
Neulichedl, Giovanni (Deutschnofen) 17 
Nicolussi-Leck, Hermann 16 
Niedermair, Rodolfo 27, 33 
Nischler, Pietro 18 
Novacek, Laura Wwe. Cesaro 27 
Nussbaumer, Giuseppe Ing. (Bozen) 33 
 
Oberhollenzer, Pietro (Pontives) 19 
Obermair, Anna Wwe. Zingerle 19 
Oberolang 
– Separatverwaltung 19 
Oberrosler, Pietro (Bruneck) 19 
Obkircher, Giovanni 16 
Oboies, Giovanni (St. Vigil) 17 
Obwegs, Giusepp 17 
Österreichische Zeitschrift für Berg- und 

Hüttenwesen 52 
Olang 
– Gemeinde 19 
Omet, Tito ing. 17 
Opera Nazionale per i Combattenti (Roma) 

18 
Orfeo, Cesaro Dott. (Brixen) 31 
Orgler, Giovanni 15 
Osanna, Valentino (Branzoll) 17 
Oss Mazzurana, Giulio Ing. 10 
Ostrau-Witkowitz 
– Eisen- und Drahtwaren-Fabrik Mücke & 

Melder 6 
Ottaviani, A. 46 
 
Padua 
– Università degli Studi-Istituto di 

Mineralogia, Petrografia e Geochimica 
46 

Pals, Gregorio 15 
Palumbo, Ermanno Ing. 10 
Paoli, Camillo 10 
Paoli, Guido 16 
Pasero, Teresio geom. (Turin) 31 
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Pastore, Alfonso (Branzoll) 16 
Pazleiner, Nicolò 18 
Pellicciani, Gualtiero 15 
Perna, Egidio (Trient) 50 
Petrascheck, Prof. (Leoben) 29 
Petrolifera Sabina (Rom) 38 
Pfaffstaller, Anna 18 
Pfeifer 17 
Pfeifer, Luigi 17 
Pferschy, Alfredo Ing. 32, 35, 42 
Piaia, Emilio (Karneid) 16 
Piazzi, Marco (Castelfondo) 15 
Pichler, Anna 17 
Pichler, Edoardo 17 
Pichler, Francesco 17 
Pintarelli, Fratelli (Bozen) 18 
Pintzinger, Arthur 16 
Pinzger, Luigi (Vetzan) 19 
Pircher, Franz 19 
Pisetta, Vittorio (Bozen) 15 
Pitarelli, Faustina (Bozen) 16 
Pizzini, Luigi (Branzoll) 15 
Pizzinini, Francesco (Stern) 15 
Pizzinini, Francesco (Pontag) 15 
Pizzinini, Giuseppe (Costa di Badia, Costa 

di Pedraces) 15 
Planck, Giovanni 19 
Plank, Antonio 17 
Platter, Giuseppe (Sterzing) 28 
Plattner, Francesco (Bozen) 33 
Ploner, Antonio 19 
Ploner, Serafino (Pedraces) 47 
Pobitzer, Benedikt Dr. 27, 29, 44 
Poggio, Mario 15 
Pompei, Salvatore Ing. 10 
Porfidi-Asfalti-Graniti 15 
Pozzi, Isidoro (Meran) 18 
Pozzi, Luigi (Meran) 15, 18 
Prast, Giuseppe (Oberbozen) 18 
Pratelli, Aldo Ing. 10 
Praxmarer, Carlo 15 
Prettau 
– Amministrazione Separata Usi Civici 47 
Pruner, Severino (Grosio/SO) 18 
Pruneri, Oreste 45 
Psenner, Luigi 16 
Psenner, Valentino 16 
 
Rabanzer, Floriano 18 
Rabenstein 
– Bruderlade 5 

Rabbiosi, Giuseppe 17 
Ramoner, Roman 15 
Ravanelli, Germano 48 
Ravina, Roberto (Trient) 28 
RDB, ditta - Fornaci Fratelli Rizzi, 

Donelli, Breviglieri & C. (Piacenza) 19, 
31 

Regenberger, Francesco 16 
Reinstadler, Francesco (Meran) 29 
Reiter, Gilberto (Karneid) 16 
Rella, Fratelli (Brixen, Runggaditsch) 16, 

18, 19 
Renzoni, Giulio (Bozen) 15 
Repetto, Aurelio (Bozen) 17, 19 
Revierbergamt, s. Hall 
Righi, Armando (Bologna) 18 
Ritten 
– Azienda Autonoma di Soggiorno 18 
– Gemeinde 18 
Rizzi, Ilario (Latsch) 28 
Rizzi, Rodolfo (Rovigo) 15 
Rizzolli, Schwestern (Montan) 
Rocchetti, Anna 19 
Rocchetti, Beniamino 19 
Rocchetti, Rodolfo 19 
Röll, Giovanni 16 
Rom 
– Comitato Nazionale per l’Energia 

Nucleare 44 
Romeo, Nicola Ing. & Co. (Mailand) 27 
Roner, Giuseppe 15 
Roncati, Giuseppe Egidio 10 
Rossi, Bruno 16 
Rottensteiner, Carlo 18 
Rovina, Roberto (Trient) 45 
 
Sabelli, Annibale 10 
Sachs, Guglielmo (Bozen) 18 
Säben 
– Benediktinerinnenkloster 9 
Salurn 
– Gemeinde 18 
Salvadori Fratelli 15 
SAMICEN (Mailand) 15 
Sammassa, Paolo 16 
St. Nikolaus 
– Separatverwaltung 17 
St. Ulrich 
– Gemeinde 18 
Santa, Margherita 17 
Sartorelli, Luigi 15 
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Sartori, Massimo 17 
Sartori, Vigilio 15 
Schaiter, Venanzio (Mareit) 29, 32, 45 
Schenk, Carlo 15 
Schenk, Giovanni (Meran) 50 
Schlanders 
– Gemeinde 19 
Schlesinger, Rodolfo dott. 19 
Schlinig 
– Fraktion 17 
Schönweger, Giuseppe (Töll) 18 
Schosser, Federico 47 
Schroffenegger, Luigi 16 
Schuster, Peter 15 
Schwabl, Giovanni 18 
Schweitzer, Giuseppe (Sarnthein) 29 
Schweitzer, Giuseppe (Lana) 32 
Schwienbacher. Alois (St. Pankraz) 28 
Scrinzi, Ermanno (Burgstall) 18 
Scrinzi, Giuseppe (Burgstall) 18 
Selva, Luciano 18 
Selvaggi Vincenzo e figli (Bozen) 15 
Senoner, Giovanni 33 
Serafini, Fratelli (Auer) 18 
Settari, Erben 47 
Sicedison spa 20, 21, 22, 23, 24 
Sicher, Mario (Bozen) 44 
Siemens-Schuckert-Werke, 

Österreichische s. Wien 
SIGMA Mineraria spa (Mailand) 44 
Silicifera Tridentina srl (Mailand) 13, 34, 

35, 36, 37, 38, 42, 48 
Simmerle, Maria 16 
Simons Carl W. (Düsseldorf) 28 
Società Anonima Armando Righi (Bozen) 

16 
Società Anonima Beryllium (Mailand) 33 
Società Anonima Fabbriche Riunite 

Laterzi della Pusteria 19 
Società Anonima Feldspato (Mailand) 33 
Società Anonima Gestione Miniere 

Atesine-SAGMA 13, 33, 35, 40, 50, 51 
Società Anonima Giuseppe Lolli & Co. 

(Bozen) 29 
Società Anonima Graniti d’Italia 16 
Società Anonima Imprese Minerarie 

Trentine (Mailand) 11, 12, 14, 28, 33, 
39, 45, 50, 51 

Società Anonima Italiana Cave e Strade-
SICES 15, 16, 18, 19 

Società Anonima Italiana, Ing. Nicola 
Romeo & Co. (Mailand, Trient) 27, 29 

Società Anonima Italiana Magnesio e 
Leghe (Bozen) 50 

Società Anonima Italiana Miniere Metalli 
e Leghe-MIMETAL (Vittuone/MI, 
Mailand) 31, 39 

Società Anonima L’Anonima Strade 15 
Società Anonima Lasa per l’industria del 

Marmo (Laas) 17, 18 
Società Anonima Lavorazione Profidi-

SALP (Trient) 16 
Società Anonima Manganesifera Italiana 

27, 31, 32 
Società Anonima Magnesio e Leghe di 

Magnesio 17 
Società Anonima Mineraria Latemar 

(Parma) 30, 33 
Società (Anonima) Mineraria Talco 

Atesino (Bozen) 31, 32, 39, 45 
Società Anonima Miniere Calceranica 

(Padova) 39 
Società Anonima Miniere Italiane Ligniti-

SAMIL 39 
Società Anonima Porfidi d’Italia 15, 16, 18 
Società (Anonima) Porfidi Meranesi 15, 

17, 18 
Società Anonima Processi Privative 

Industriali (Milano) 39 
Società Anonima Puricelli Strade e Cave 

(Mailand, Bozen, Naturns) 15, 17 
Società Anonima SALBAR (Lecco/CO) 35 
Società Anonima Varie Imprese-SAVI 

(Trient) 32 
Società Anonima Via Nuova (Merano) 15 
Società Atesina per Esplorazioni Minerarie 

(Meran, Trient) 27, 29, 33, 40, 41, 50 
Società Cave Bormida (Latsch) 16 
Società Cave Porfidi Laives-SAGL 17 
Società Esecuzioni Lavori Idraulici-SELI 

(Mailand) 19 
Società Idroelettrica Atesina 17, 19 
Società Industria Mineraria spa (Rom) 31 
Società Industrie Riunite Porfidi di Laives 

17 
Società Italiana Ernesto Breda (Mailand) 

28 
Società Manganesifera Italiana, s. 

Manganesifera Italiana Società per 
Azioni 
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Società Mineraria Continentale spa-
SOMICO spa (Mailand) 26, 42 

Società Mineraria Corna Pellegrini spa 
(Darzo di Storo/TN) 39, 45 

Società Mineraria e Metallurgica di 
Pertusola (Rom) 38 

Società Mineraria Quintoforo, Terlan 26 
Società Montecatini, s. Montecatini 
Società per azioni Piombo e Zinco-SAPEZ 

(Roma ) 17 
Società Porfidi Alto Adige 15 
Società Porfidi d’Italia 17 
Società Romeo per Esplorazioni Minerarie 

28 
Società SAIP 17 
Società Torbiera Oris (Milano) 39 
Società Valdol (Maglio di Sopra/VI) 31 
SOMIREN spa, Milano, 25, 26, 50 
Soprintendenza delle belle arti 5 
Stampfer, Giuseppe 18 
Stampfl, Luigi (Pfalzen) 19 
Stecher, Corrado 19 
Stecher, Francesco 19 
Steiner, Lia (Brixen) 47 
Steinhaus 
– Bruderlade 5 
Sternbach, Baron 11 
Sterzing 
– Bruderlade 2, 5 
– Steueramt 28 
Steueramt, s. Meran, Sterzing 
Stötter, Adolfo (St. Leonhard i.P.) 33 
Strumpflohner, Francesco 15 
Sulser, Mainrado (St. Walburg) 19 
 
Taibon, Giuseppe 17 
Tasser, Michael 16 
Tattara, Bonato ing. & Sola, ditta 

(Cagliari) 15 
Tavonatti, Abramo 17 
Tenderini, Giorgio Geom. 29 
Terleth, Antonio 15 
Terzer, Romano (Auer) 18 
Thaler, Ermanno (Deutschnofen) 17 
Thaler, Giovanni (Lana) 43 
Thaler, Giovanni (St. Pankraz) 28 
Thaler, Giuseppe (Deutschnofen) 17 
Thurner, Giuseppe (Bozen) 29 
Thurner, Luigi 19 

Tiroler Mineralien Aktien Gesellschaft-
TIMAG (Bozen) 13, 34, 35, 36, 37, 38, 
42 

Tobell 15 
Toblach 
– Gemeinde 16 
Toggenburg, Friedrich Graf von 15, 17 
Tomedi, Rosa 15 
Tommasi & Conci impresa (Trient) 18 
Trener, Giovanni Battista Dott. (Trient) 36 
Trevisani, Vittorino (Leifers) 17 
Trient 
– Commissariato generale civile per la 

Venezia Tridentina - Ufficio Minerario 
2, 49 

– Distretto Minerario 13, 14 
– Ufficio Minerario 5, 14, 30, 50 
Tschurtschenthaler, Tullio (Trient) 27, 28, 

29 
Tubi Bonna spa (Mailand) 17 
Tumpfer, Giuseppe 19 
Turco, Rosario 10 
Turin, Giuseppe ing. ditta 16, 19 
Turra, Corrado (Bozen) 16 
Tutzer, Giuseppe 16 
 
Ufficio Minerario, s. Trient 
Uliscia, Francesco 18 
Università degli Studi, s. Padua 
Unterhofer, Luigi 15 
Untermarzoner, Josef 16 
Unterrichter, Guido de (Trient) 15 
 
Valersi, Beniamino (Leifers) 17 
Valorz, Corino 
Vanzo, Carlo 16 
Veronese Ricerche Minerarie (Verona) 30 
Vescoli, Antonio 16 
Vescoli, Maria 16 
Villgrattner, Josef 16 
Vinco, Domenico 16 
Vitali & Scalera, impresa (Brixen) 17 
Vittur, Carolina Wwe. Mutschlechner 47 
Volcan, Carlo (San Lugano) 17 
Vona, Vincenzo e Arcari (Meran) 39 
 
Waldthaler, Arnoldo (Bozen) 15 
Waldthaler, Giovanni (Bozen) 27, 29 
Wallnöfer, Johann 7, 10 
Walter, Francesco (Freienfeld) 33 
Weger, Francesco 39 
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Weger, Giuseppe (Bozen) 15 
Weger, Maria 15 
Wiedenhofer, Franz (Bozen) 15 
Wien 
– Dynamit Nobel Actien-Gesellschaft 6 
– Ministerium für öffentliche Arbeiten 1, 

3, 4 
– Montanwerksamt 6 
– Siemens-Schuckert-Werke, 

Österreichische 6 
Wieser, Benedetto 16 
Winkler, Enrico/Heinrich (Terlan) 16, 28, 

33, 42, 51 
Winkler, Giuseppe (Bozen) 27, 28 
Winkler, Heinrich 16 
Wolff, Maria 10 
 
Zanchetta, Walter (Andrian) 19 
Zanetti, Anna 39 
Zanetti, Giuseppe (Bozen) 15 
Zanoni, Remigio (Bozen, Cloz) 15 
Zelger, Alberto 15 
Zelger, Antonio 15, 17 
Zelger, Tomaso 17 
Zobele, Rodolfo (Bozen) 15 
Zoppis, Renato comm. 38 


